
$Iie Kefofi1iatiofi 1unNO Öder Speierer 3éicbéfdg
von 1526 _ VDon Walter Sriedensburg

Y} eut Keichstad, Öer DOL 400 ‘“ Sabhren inT\ Oer Z ieblingsftadt Oer alten au  en Kaifer 5 E
fammentrat, nimmt eine einzigartiqe StelungU in Der teDer Anfänge Oer eut  en Heformation ein. Seine Dedeutung beftebt darin,
Ogß auf ibm un 3DAr zum lesten VYiale{ Öte territorialen Öbrigfeiten Deutfchlands den
Derfiuch unternebmen Fonnten, untereinanDderZeh einer VDerftändigung in Der veligiöfen rageV aheesrepesun  Fommen, Öfe Ir SE inbeit Deutfchlands erbalten. DieferVDerfuch \DLLOÖE Durch OÖAds Daswifchentreten 0Oes Ratifers vereitelt.

Ya:) TOQT nicht 0A8 erftemal, 0OAß offenbar wurde, wWwie febr i ie
enigen gjeirrt batten, Ote fieben “ Jab} als OuUrch ÖOen 8ari
miltans Öer Ratifertbron erledigt WworÖen VDAT, in jeinem Pnfel arı
voOn Spanien einen Yılann eut  er Befinnung erblicke uns gewähntbatten, Qer ge Se werde, 3UM römifchen Roniqg gewählt, Öle
ungebeure WiacdHt, Öte in feiner Xand vereiniat LOQT, ZUT Erbebung unSörderung Der eut  en L Lation gtebrauchen. on O48 erffe r-
(dheinen 0es Prwählten 1im eich mit feinem BGefolge von Dfeaffenuno Moöonchen, von fralienern, Spantern, LTiederländern un® Kranzofen(timmte Öte Z& offnungen erg Öte em %&absburger Qus Deutfchland ent:
gegengebracht wurden, uno tihre te IrAt DalS Öer ande Öweifel,ob Öer Yann, Der nicht einmal Oer en  en prache mächtiqg CDQT,irgenöwelches Verftändnis für Öte Wunfche un Zedurfniffe OÖer Deut:
en LLation OQer qau NUur Oen WWillen befige, Öiefe fich angelegenfein 3 en In Oer Tat geilte fich Kartrl, in Öer Weifgus wiDtiaqitenAngelegenbeit, Öte unfer oIlE Oamals befhäftigte, Oer Xeform Oer
RKirche, 1D den Z&offnungen un SErwartungen Der Deutfichen in
Dden Fo  en egenfag fieflen uno zwif{chen fich und der eut  en
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Liation eine bobe Scheidewand aufzurichten, inOem mittels 028 be
rüchtiaten, offenbarer Überfchreirung. feiner..Aefugnifje verkün:
digten„WWormfer E dites“ Zucher uno fein LDEert verdammte un über
ibn un feine. nbänger Öfe fhärfitenSitrafen ÖS Keichsrechts DEeELt:
ba

L Licht el B  ff Qer te aller Zeiten 1nNO Volter etine eslet
unbeilvole Derfügung rlaflen WOrÖOen LUIE Ötfejes von päpftlichen
[4  er entworfene Strafurteil. I: VORT, als ein eifiger Windsbauch
über Öte froblich auffprofiende, boffnungsagrune Zaat Oahinginge. ber
vernichtet bat teje nicht LIioch (fets uno überall bat iD, 19 0)0
Au D Oamals ı1 unferem Daterlande, GEICIGTEL, 07045 Man e1ine QUs der
tere Fommenöde ewequndg NF Derboten nicht unterörucken no OÖtfe
br Öer SZeit MC gewaltjamer XanO ruckwarts €  en annn Denn Öte
Auflebnung 0A8 enfartfefe Dapfteum uno Öte verweltlichte mittel
alterliche Rirche 807088 QUSs Öen Ciefen Oes eut  en Bemuüts Dervor:

uno aus Öer Zeit geboren. Z änaft  A gtte H berausgeftellt,
Oaß OÖags ebnen nach Zeilscgerwißheit, O8 $Ende 028 Yijittelalters
Oas EHELLCDE Abendlanod D ar bewegte, auf en berfömmlichen
egen, init ÖOen DON Der alten Ir Oargebotenen abgenusten %eil
mitteln niIcCHE befriediat mWwerden Connte. MNDarin Anderte 0A8YWormfer
Strafimnanda natürlich nicht 0ds gerindfte, uno DOnN Ausführung
Fönntfedurch OAs Deutfiche Heich bin ern  I Faum Öte ede
tein, 1WCHIYEL, als Öer Urbeber OSHi eslei nNaCcD defjenCIg
Deutihland ÖRn RucPen gerwandt gtte, in lein (panifDes eich
zurücksulehren un WWEeIL gqusiebenDden rieg egn Ötie fransofifche
acht 3eroffnen.

Mie unmittelbare Zeitung QÖer euf  en Dinde gtte Rarl, als
Deutfhland verließ, Uus Öer Xand geben müffen: WQgF ein fogenanntes
Aeichsregiment.vVvoOnNn taändifcher Sufammenfegung gebildet worden, OAs
feinen ig Clürnbera nabm un terhbin guch Öte BHefamtbeir Qder
Reichsitände _ den na en “Sabren wiederhbolt. KHeichstagen

um MI ibr uüber Ofe deutfchen Dinge 3 beraten uno ® De
(DOließen. Und Ög erleben WILr Oenn, 01045 ein VYWWinter 622 auf I 523

Dder fräntifchen fg verfammelter Yeichstag {Ohlankweg ab
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lebhnte, Ö m°.£fil[?é. f£i?.iiäté!@it.ifüb.‚:„e_n% wWwenn QÖer l\er'cbs'raé;éébfcbieb
(4: folle NicDtS relebrt WerOen als 0A8 rechte;- [autere £Eyan:

gelium nach Dder Sebhre 1und Ahislegung Der bewährten uno vDON Oer
DOriftlichen Rirche angenommenen.. Schriften, fo 1907000 0A48 eine febr
Oebnbare Aeftimmung, Öte Faum geeianet er{ Dhien, Öem Umfichareifen—— ÖEr Lteuerung webren Diefer He HIuß Oes verfammelten eichs
{t 19 bemerfenswerter, als Oem eichstag ein Leuntius 0123 Neu
erwählten Dapftes Adricn beigewobhnt batte, OÖer ein nie er
hörter Dorgang ım Zhuftrag feines %ertN, 8722 böchften &irten Oer
Cbriftenbeit, O8 Dorbandenfein sablreicher1  n in Oer Kirche
gupt uno 1eOern aqausdörüucklich zugedgeben uno Oie Abficht ÖP$S Dapftes,
fie abzuftellen, feierlich verfundiat batte, aran freilich Ög edgen
forderung 3 Enupfen, Ogß 0708 eich icD 3UT Zlhusrottung Der Regerei
vereinige UunO verpflichte, TIie Stände batten 3DAr 0a8 Sünden:
beFenntnis Der KRurie enfgegengenomMmen uno, Ograuf fußend, Öfe en
Aefchwerden Qer eut  en Liagtion YyeEHCH Öte Überariffe Oer treiftlichen
Yacht uno Öte Zlusjaugung Deutfchlands UrH Öte RKRurte mir DEl-
(tärktem Liachöruck aufs neue VOrgebracht, aber iwie fcbon ewähnt
von Her Zusführung 0Oes Wormfer Regxereditts nichts winen wollen

$Ein (näter verjammelte i in C7ürnberg abermeals ein eichs
Can Nie ZAbwendung vDoOn Oer alten Rirche batte in Öer S  enzeit f
reißenDde Kort  rıftfe ım3 gemacht, Ogß für Öte AMegläubigenböchfte Aeit WT, fittel uno ege Oer Zibwebr in ÄBerei  art
e  en Zu gleichem wve LWOQTL ein apoftolt eaat herbeigeeilt,
nIicDE mebr vVon Oem fittenfirengen, weltabgerwandten Zlörian, fondern
DOoN en Lrachfoldger, Öem weltlich gejfinnten, verfhlagenen Lljediceer
Clemens VIL, ent)anOF, 2lber aucb Oer ggelehrte gröinal, au  en ım
übrigen f unbeilvolle TatiaEeit in Deutrfchen D anden YOIE noch 3UrÜCE:
Fommen, Fonnte, felbft im un ME einem Faiterlichen Örator, Qer
firenafte Weifung batte, Öfe Znerfennung OS Wormfer $ dites OurchÖden Heichstag erzwingen, nicht mebr erreichen, als in Oem 21b
fbied vom 8# April 524 die verfammelten Strände 300QE dem unfeligenSEdite nacdhHzutlommen verfprachen, ber mfr em bedeutungsvolen 3u:
jas3: foweir es ihnen möglich fein WEr OE, Das bieß Doch nichts anDeres
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6, 10Aas Öte eine an ggegeben atte, mit der anderen fortnehmen.
ber Oer eichstag qind no weiter. Er befhIoß nämlich, Öie einzelnen
Öbrigteiten jollten Ourch ibre äÄte einen „Ahuszug aller Y ebren
uno Zucher, LUdS OÖarın OÖisputierLich befunden“, ausarbeiten aflen, unQ
teieZirbeiten (oUlcen Oannn einer Ji gemeinen Derfammlung euf  er
C iagtion“ als Unterlagen für Eünftige Seitfegungen in Der guDbens
rage vorgeleant WerDden. Yılan merEt Oleiem ZefDIuß Ote Derlegenbheit
Öer Strände angefichts 028 unausführbaren Wormiter $Edites s
LWar OSh, Yoie Yutber in einer eigenen Schrift über „3wel Faiferliche
uneiInNIOE un widerwäartice ebote Z utbher betreffend“” 3ZeiGhte, einer
fpru 0Ogß geboten Wwerde, 20088 iDm „3U bandeln na Oer Zicht
LWorms AUSHEGANYEN un Öte Strände DOCH „Daneben Oage
te  t annebmen“, Ogß inan erft auf einem Funftigen Keichstag daruber
verbandeln wolle, Wg s in feinen riften TUr uno WWwWas böfe fet „Da
bın icD zugleich DveErDOAdmMmMTt 11nO aufs Eunftige ericht tgrefpart uno en
mich ÖE Deutfchen zugLeicH als einen VDerdammten balten un verfolgen
uno OSCH WOgTiCN, wWie ID DverOgmmt Wwerden

Bleichwobhl WGr jener De  uß 0Oes Aeichstags urcbDaus ern{t Qemeint.
Lioch ZTOQT beFannte fich, abgejeben vDoOn Ddem Rurfürften vDON Sachten,
Faum einer Oer böberen Srände offen & Z utbers Derfon 1noö Zebre; aber
gqnDdererjeits eENI3OG fich wobl niemand mebr Dder rtenntnis, Ogß Der GE
Mmeine ann nNaD Oem Evangelium uno Dder durfte, uno 0gß 2Zluf:
UDr un BHlutvergießen Öfe olde jein wurden, tWwenn man jeinem Der
langen 1D widerferen un Ourch Befchlüfte un Metrete 0es grünen
Lifches verfuchen wolle, Öfe Entwiclung er legten fechs “jaeb u  w“

NL 313 machen. Yian jesste Ddaber AucD in Oem erwäaähnten el
abfchied von 24 f odleich Deitpuntr uno Yalitart Für Öte NEHE Der
ammlung feit; fie te Ilartinstage Oe$ nämlichen ‘ Aabres
(II Liovember I$524) in Speier, inmitten Der Rernlande Oes eihs,
zufemmentreten, un® OOÖLF te man annn auf Grund Der Denffchrif:
Cen, Öte Öte einzelnen KReichsalieder inzwifchen gqusgeagrDeitet bäatten,
vereinbaren Fönnen, Yuie in Deutfchland Dis 3U M Öuftande:
FTommen einNes allgemeinen Driftlichen KRonszils tehalten werden fe.
Dem lersteren, Ögs no in unbeftimmter &erne la ferzt inan gleichfam
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das „deutfche L{ationaltonsil“, 0A8 in wenigen ÖOngaten in peier
(  €, $Pg {{t te eine Abnung, ein VDorgefühl Öer wWwelt

trefchihtlichen Aolle, Oer unjer Daterland DurcD Öte in feinem
ggeborene Keformation Derufen WULOS.,

ber Öte Xabn, Öte 0A8 Deutfche eich einzufchlagen i anfchickte,
lief Öer Dolitit 028 Ausländers, Oer OLE eut{he Krone ITUG, urcdhaus
gen, {s Fonnte Rarzr!i widerwärtiger jein, als 07045 Öfe deutfche
Y Lation ficH erfübhnte, tbre Zingelegenbeiten nacD ibren eigenen Zedürf:
nifjen OÖrönen un OgOUurCDh obl GT Dden übrigen Y Lationen ein eifpie
ggeben 317 Uen. $bhe eOSCH Qer Katifer (ich außern Fonnte, batte Aom ein
tgeariffen, 0gs (icH Ora Öen HAeichsbefhluß nichtminder berausgefordert
ergDOten mußte &gitte dem einbellig fundgegebenen LWWillen Der en  enLLiation getgenuüber Oer papftliche edat, aroing Y orenzo ampegat,
Öen fürzeren Ge3OTEN, 19 ICaft NUur gUzubald 3UCAAE, Ogß jene $Einbeits:
front nicht o fe{t gefügt DWORLT, \DIieE €8 Hen Zinfchein afte, Campeguat
brachte fertic, Vver Ylionarte fnäter in HZiegensburg einice mächtice
%erren QUs der Keichsariftokfratie, Ogrunter ÖOgn Bruder O8 AKaifers,
Ersbherzog Kerdinand vVoOn iterreich, Öte Zerzöge DON Aayern 1no
den Ersbifchof von alsburd, {icD z verjammeln unÖ fie DE
anlaflen, tibren YNirftänden in Öen Rücken ® en unO Oem, LUdS joeben
erit ibrer YWiirwirkung beichlofjen WOrDeN tbav, entgegenzubandeln,
ig ibrerfeits vollig & entEräften un unwirffam machen. {n Oem
Zegensburger 2lbfchied vDoO 25 “funi vereinbarten Öte Derfammelren,
etewifje mebr (cbeinbare als WILZUL MNMißbrauche 1n Rirchenwefen
abzuftellen, Wwogegen fie {iD guf. Der anOeren eite ZUX ZAlusrottung Öer
Iuthberifhen egserei verbanden Und (te eilten, teje Derabredung in Öfe
Tat ums3ufesen, indem fie ibre [utberifch gefinnten Untertanen
mit graujamer Derfolgung vorgıngen. Wähbhrend inan Det den eDaN
grelifch BGefinnten no eg vDOoOnN Öen Befchlüffen O28 Aeichs ertwarfefe,
(ind Öie altgläubigen Derbundeten vDOoOn HXegensburg gewefen, Öfe (1
3uer DON defjen  emeinfamfeir gelo uno en Reim QOer Eirchlichen
Hwietracht tief in Öfe deutfche Krde crefentt, gleichzeitig auch 0em Raifer
jein WIOeLr Öte Liation tggerichtetes Dornebmen erleichtert en 21118
Aurgos in I&afiilfen‚ am 15 ul 1524, verbot näamlich Rarl, Qu
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burcb Öden Dapft aufé;efiad>elt‚ nicht Nur Öfe } 8éeiefer Üe£f ammluné‚
(ondern Dbefabhl zugleich, Oaß, Dis ein orönungsmäßig un von Dder
(tändigen e berufenes Onzıl Öfe Bilaubensfache entfcheide, alles
Misputieren, $ rAutern uno “ fnterpretieren inbetreff der Sagzungen 028
hriftlichen guDens ganzlich unterlafjen uno 068 LVormifer $ dite
aufrecht erbalten uno qausgeführt WErDe,
s WQr ein Stein, Öen Rarl Der eut  en Liation ftarr 0Öe8s Brotes

qab, nach Oem fie verlanate, ”  Ue LVelt“, gate S yutcher voOn OÖer
bofften Speierer VDerfammlung, „F affte mit großer Bier uno ergr fefe

ber3Lich, folle Ög TUr werden !“ Z D 0A$ Heichsreqiment verbarg jein
WMißvergnügen uber enen Schritt 0S Kaifers nı  Dt, vDoOnN 0em ibn
vergeblich abgemabhnt gtte, uno Rurfürft 2 udwig voOnN Öer Dfals,
Öer erfte weltliche Süurft des eichs, e  te jenem DOT, WwIie Öfe
LIOF im er erfordere, 0gß nmnan ein sEinfeben babe, amıt iCDEt
„Öte eutf(che Y Lation einen merflichen uno unwiederbrinaglichen Sal
111e“ DI)as propbetifche Worte, Öte bre Erfullung alsbald en
follten Denn Aa s gefchab- Die verbotene VDVerfammlung fand
nicht (tart; aber nun er  (®) i Öer gemeine Yılann un® leate &and q

Öfe Öas Seitalter bewegenden Sragen in feiner eije [öfen  €
LUCDHE als wäre er fogenannte AHauernfried, Öte gewaltigfte innere
Hevolution, Öte fich je auf eut  em Hoden abaefpielt Dat, OÖte un

mittelbare oldae Oes WDerbots Öer Speierer VDerfammlung gewejen
O0er überbaupt QUSs Oen Vorgängen Öer leszt voraufgegangenen ‘“ Sab
gusfOließlich erflären. telmeDr ging Öte in Oen untferen DICDIeEN
Oer L{agtion vorbandene Gährung, QOer in erjter D inie wirt{haftliche
un0 {osziale Nißftände zugrunde Lagen, Dis WeIt DOLr 1517 zurück unÖ
gtte ich DHon DOL Zurbers CbhefenanfDlag in wiederholten, Yie:-
obl örtlich begrenzten Ausbrüchen Yuft 3 maCchen ver(uDt. Seit
Oagnn aber Öfe religiöfe Srage in Deutfhland beberr{hend in Oen
Dordergrunö CraT, teilte i Öte gewaltige SErregung Der Beifter, Öte
fie mit i brachte, guch ÖOen unferen Scichten O28 Doltkes mit, Öte
04A8 sEvangelium von Öer Sreiheit OC Cbhriftenmen/dhen ielfach im
Sinne einer allgemeinen XDefreiung von Oen aften, enen ife el

worfen WALCH, auffaßten, ZuD fonnte Ihdon Qus Oem runde, 01045 Öfe
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Firchlichen 2ibgézbefi uno 2aflerf nNicDt Öfe geringfügiagjten Oen
Zeichwerden 02$s gemeinen fannes/ Öfefem Oer Bang, Oen Öte
ır  f  ( BDewegung nehbmen WwUurde, NiCDE eleichaqultig Dleiben, uno
{t Oagrum guch nicht undentbar, 07045 Öer ADauerntrieg 1525 unterblieben
wäre, nicht Zinwirkung DOnN außen, WIie Ir (aben, verjucDt hätte,
jene z erfticten. Jagı 027080 gu 1Derit Fein urg  / 07045 Öfe Br
bebung frübeften in Oen vorderöfterreichifchen Yanden 3Um 2lus8
brucm Cam, Öte gretftfliche uno Öte weltIiche Öbrigteit, namlich er
ABifchofr von Konftianz un sEr3bersog Serdinand vDoOn (terreich, in
OÖer Unterdruckung Der L teuerungen mmiteinanDder wetteiferten.WWir Ffönnen bier auf ÖCn Derlauf Öes ADauernfrieges nicht CL
eingeben. Liach ein DAaat Lijonaten anaftlicher pannung gej/hab,
LUgS unausbleiblt WOQTr Öfe OÖbrigfeiten, im eriten Zhuggenblick über:
ralcht un obhnmäachticg, Eamen 3 iDh, brachten ibre %ilfsmitte in 2in
wendundg, fÜgdfen Qu MifeinanDder in VDerbindung, un den TE  OofenenunO woblbewaffneten fürftlichen seeren erlagen aller Örten Öfe ungeOÖrOneten, meift (Dieht gefübhrten un nNOocD mangelbafter qusgeruftetenZaufen Öer guern. DIeEr Yla un Juni Öes “ Yabres 1525 fab überall
Öfe ent{cheitdenden L (iederlagen Öer eBeren, Daß i vielerwäarts DiuticeVDerfolgungen an den Sien Öer Sürften anfchlofjen, fann Faum wun
dernehmen. Aabei ge{hDab A aber guQ, 01045 Öte tegter, (oweic fieSeinde Oer Eirchlicben L teuerungen7 ibren VDorteil wabhrnahmen,nicht NUr Öte $Emporer, fondern Qu Öte Anbänger OÖes $Fyan:
geliums 3 verfolgen uno ftrafen — Fam 0108 Y utbertum in Be
tabr, Öfe Seche Oer SEmporung 3 zahlen; Bauern uno Y urberaner(chienen gleichmäaßia als Öie Unrterlegenen unO DOnN Öer (3 onungslofenacbe Oer Sieger Aetroffenen, ein 0a8 Z utbertum batte bereits viel
3 tiefe Durzeln in Öfe Deutfche Er de gejen£t, als 01045 ite Qu HUrmertbar [ocBern gewejen wären. Z batten guch reformfreundlicheÖbrigteiten nicht muinder 80)1% altgläubige im Öfe Aauerngeftanden, e olge Dder Defiegung Öer legeren war Oagber nicht 1°wohl eine Schwächung öes Zutbhertums, als vielmebr eine SträrkungÖer fürftlichen Bewalt als folcher, Öte Öte (hwere Prüfung fiegreich über:
(fanden und Deutrfchland banor\‘bewabrt hatte, der entfefjelten LOut Qer
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en 3UM Öpf'er en Damit vergtéfierte ‘ficb augefif®einlicb
ÖL€ Befabhr, 0aß, nacbdem Dereits Öfe LVege Der einzelnen Blteder 0es
Kurftentums edonnen hatten nach verjHiedenen Aichtungen ausein.-
anderzugeben, OÖG$ SXrgebnis eine AgquernÖe Spaltung Oer Liation jein
WUrÖde. Dem (tanoO jedo öie erbobhte XHeforgnis enfgeden, Ogß, wenn
inan fortfahre, Öte religiöfen Bedurfnifte un nıi  ten er Yienge Für
nicDts achten, Öte Emporung ID umfafllender un fbrecFlicher
wiederholen Fönne. 2118 2in belleuchtenDdes £lammenzeichen gftte Oer
u  an DO  > 1525 bewiefen, Ogß ( were Wißgbräuche vorbanden
N, Öte mitt Oer L Hederwerfung Der $Emporung naturlich WEOREL
QUSs Öer LDelt efchafft NOCD tbrer irfung Für Öte Dauer eraubt
Wwaven. 2lus Öiejer Sachlage ent{prungenen Rüuckfichten baben, wWwiIie
IDIE NO en wer0en, Öen Der[auf 0e$s Keichstaaqs DoON 1526 wejent:
[ich beeinflußt.

Sür Den ZAugenblick freilich ten Oer Zlusgang 012 Aauernfriegs
Oen $Eiferern Oen Altaläubigen 04As SelO freizugeben. Unter Öen
Süurften L Lor0deutfchlanOs seichneten i durch Anbhänaglichtkeit an Öte
GDE Öer alten irche KRurfürft “ $oachim von Hrandenburg un0 Öer
biedere, aber befchranEtre Er3OC eord DON Sachten Qus Diefe bielten
im _ Mult 1525 in Defjau Init Ddem wetterwendifdHen, genußfüchtigen
KRardinalerzbifhof recht von Lijains un Den Zerzögen $Erich un
XEINTICH DON AHraunichweigd eine Sufammenfkunft ab, auf ÖRr 1D Öte
VDerfammelten verpflichteten zufammenzuwirfen, 0Oaß Öte „verogmmte
l[uthberifche Sefte“ als Öte YOuyrzel 028 joeben be5mungenen UfFuDrs
AUSGELOFTLEL WeErÖe.,

ber Öfejes orgeben Dder Altgläubigen befchleunigte NÜur auf Dder
Begenfeite einesEntwicllung, Öfe eDeNtTAUS 3Uum Sufeammenf{bluß dränate.
on nämlich betannte ficH eine Alnzabhl euf  Er Sürften den
nNeueENn Zehrmeinungen un  „ erteDnte Öte ADefreiung vDO romifchen
Blaubensswang 2in Der Pie Ötefer ruppe {fanden Öer Rurfürft
Don Sachfen unO Oer andara vVDON en

In Sachten WAaLr (oeben in Oen tüurmifchen Iaitagen 0e8s _ {abhres
1525 KRurfurft KrieÖrich Der eiye ins Brab tgtefunten uno jein Bru:
Der sobann „Der Beftandige“ ibm nad;gefq[gt. Oar riedrich, inoem
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er feine Z&and UunenNMWeEAEL über em Xeformator bielt, mf feiner Der
fon mebr ım gintergrunde verblieben, 19 907065 fein Liachfolger, als
glubender Verebhrer Zurchers, DON Znfand bereit, 048, WAas als
evangeli(ch uno Bottes LVoOrt gemäß erFannt atte, QUCD DOL Öer LDelt

Derfrefen, Dem ttereiften Yllanne ICRL Oannn als Befinnungsgenofje
Oer jugenölich-feurfige gndagra Dbilipp von en 3UTV Seite, Oen 3
erft eine DO UTg berbeigeführte Sufeammentunft InNiIt WielanHthbon,
Oannn 0108 etfricge tudium Ögr rirten Öer Äeformatoren Für mmer
30117 überzeugrten, unmwandelbaren Befenner ibrer Sache gemacht gtfe,
LDVie fich verfteDt, gtte 0108s: Xefenntnis WeDer ‘Hobann nocDH Dbilipp
gehindert, Inıt Außerftem Y Lachdruck Ote He mpfung Öer Aufitän
ijhen in itteldeurfhland ich angelegen jein 3 laften; fie batten Ögrin
mit XEr3O0 eorg vDOoOnNn Sachfen, Oem Schwiegervater 0S Y andarafen,
zujammen geffanden, un® ebe {ie i in Muüblbaufen ng erfochrenem
tege Frennften, Oen Bedanken EeTWOGEN, Ötfe OUrCCDH Öen Auffitand hberbei:
geführte Waffenbruderfchaft mittrels Sürftenbundes, Dder OUrCD
gemeinf{ame YUiaßnahmen Fünftigen Aufitänden vorbeugen ODer, tWwenn

1D wiederbolten, {fe MI Dereinten Rräften befämpfen ollte,
einer Oquernden 3 machen. T)as WQLr freilich Aua eTOd:: Tan3 ganOeres,

als 1Uds %ErzZO0 eOrg Oann 1it Oen genannten KSürften in e  au
DergDreÖete, Mie SE vangelifchen mußten 1D DdurD Öiefes Bundnis
mittelbar edrobht Zinfanads fucdhten fie Oen Smviefpaltbefh)woren, in0em fie vorfhlugen, Öte (freitigen Zebrmeinungen urd
von Deiden Seiten beftellte, ggelehrte uno fromme Derfonen prüfen
aflen, anzunebmen, LUdS Oem gqöttlichen LVorte ent{preche, WWAas
aber „Am meiffen 0OAamwiDder wäre‘”, DiIis auf einen „mebreren Driftlichen
1nO endlichen ZDefchluß“ abzuftellen. 2118 jedDocH Oer LÜfderpart Ofes
abwies un tefelbe SZeit ein Faiferli  er SErIGß (auf Öden VOLL
no zurucktommen) 1m KReiche eEannt WULDE, Der Oas LWormifer IEr
abermals einfchärfte, 0g entfchloffen i Öte sEvangelifchen, ebenfulls
den LWeq des BHindnifes befcbhreiten un ibre Gefinnungsgenofjen
nach Ddem Vorgang der Begner {icH f(Daren Den Usganas:
pun£t Og3u Dildete eine perfönliche Sufammenkunft zwifcdhen Hobann
uno Pbilipp In OÖtfDag am 24 Sebrugr J2 g%ier gelobten {ie einanÖer
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beisuftehen uno Y eib uno But, Dand uno Yeute uno Dr TANZCSH Der
Ogranzufezen, 1D uno Öte tbrigen beim LDorte Bottes z

erbalten. LWWurde Oaber VDOoONn ibnenq feiner FEirchlichen altung
angegriffen, übersogen OOer e  wert, 19 te Oer anoere ıb mit
GTAN3ZEL YiacdhHe Fommen. BEleichzeitiq fesste man eine Z ifte vVon
Reichsftänden auf, Öte man Für Öen foeben gef“ d2}$“; enen und GE
WINNeCNHN verfjuchen wollte, uno 3VOQTL nicht NUuLr Sürften, fondern auch
rafen, %erren uno Srädte. Es 1907080 1es gewifjermaßen Oer erfte $Ent
wurf zum Schmaltkaldifdhen Zundnis, OAs ein balbes _ Jahrzehnt fnäter
Öen gr5figen eil er evangeli{chen Stäande zufjammen|hIoß Die Yiebr
zabhl Qer Eunftigen yundesalieder ef 1D Iibon auf Oer Bothbaer Z ifte
Damals reilt  A _ sab 20, \DLILOÖR Oer XAabhmen, den inan (pannte,
no Det weitem nicht ausgefüllt, 3U6 Oeshalb, weil größere 2Ansabl
von Ständen noch nicht ent{Diedener Stelungnahme für OÖ0er 20)(0148
0As £Evangeimm  a Dn gelangt WOQT, au Fonnte, WwWags Öte Gewinnung Der
Reichsitädte fFür ÖS evandelifDe undnis andebt, Öte acht 0es %er
tommens, 0As Sürften unO Strädte 3WYWel Ggefrennfe, nicht GaTr
feinÖliche adaer WICS, nicht auf einmal gebr  en WeErDen., ber refche
WUurÖe 1eje UachtDder ‚flbérlietferun‘é;, LUIE WIL eslet bören werden,
OSCH Ibon Oamals ggeleat Und 907008 1Derit ein nambafter SE rfold
OS Bedantkens Der sEvangelifchen Dereinigung, 0gß “ Junt 1526
Qer Kurprinz “ sobann rieOrI DOnN Sachfen, Öfe Z&erzöge sErnit un®
Sransz vDOnN ‘ércgzynf Hweig-S üneburg (zugleich mit OUmaCcDt für den
älteften Dder BHrüder, XCer30G Deeo), Xer300 Dbilipp vOnNn Xraun|  weig:
BGrubenbagen, ELZOC &zeinrtich vVon YiecFenburg, Sürft OWgeang von
Anbalt un Bra  re Dongnste (zugleich mit OSUmaCDF für
jeinen  SE A ADruder, ÖOecn rafen Berhard 1D Öfe Derion 0es Rur
fürften Jobann verfammelten uno {ich nach eingebenDer Deratung ein
(timmicg bereit erElärten, Dder evangelifhHen Zinigung Deizutreten, OÖtes
guch OutCD Öte dat befundeten, indem. fie Ourch Üamgnesgg un
tecrel Öte Biundnisurkunde vollzsogen. F)as ealeiche CaL, Oen übrigen
Streddten voranetlenO, Öte tadt, Öfe Öte Derfammelten bebherbergte,
WNiaqdeburgq, 0OAs ÖOen norddeut{chen BGemeinwefen faft als
eriITeS OLE nNeUueEe Zebhre bet 1D gufgenommen un ZUEr berr  en
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gemacht batte, Und daß OMIf teje eine tgOf nun mitglieö ÖS
Zundes Oer evangelifDen Surften unO %serren WUurOE, Deutete Deretits
auf eine NIDE mebr ferne Sukfunft bin, in Öer Öte alcten Be enfäge
3101  en %erren un BZürgern einer auf 0As s vangelium gegrunÖeten
Bemeinfchaft Iag macben follten DEer Bedantke einer folchen Sront:-veranderung ag qu Dereits in Her Zuft, jeit im uu 1524 ein Spei
eLÜEL Srädtetag ein unverbülltes Befenntnis zum SEvangelium gebracht,
1n Öfe Ceilnebmer einer Cagung Oer Srädte in Ullm im Dezember 0e$
nämlichen _ fabhres eiINANDer ADeiftand jeden Derfuch, 0708:; L0Dormfer
$ DiEr ZUL Durhführung Dringen, zugelobt batten, 2lis im Sep
tember 1525 abermals eine tädrifche Derfammlung 1n Speier abge
balten uno bier Oer (übrigens nICDE ZUTF Ausführung ggelangte) Bse
(Diuß ggefaßt Wwurde, eine Rädeifche Befandtfchaft ÖOgn Heichsfitatt
balter SE rsherz0g Serdinan® abzuorönen, (4  en Verwendung Dei
feinem taiferlichen Bruder 3 erbitten, OGß auf .dem nächftien Aeichs
Fage von einer „gemeinen, eleichen, einbelligen BÖrdnung“ in ÖOen Firch
lichen Hräuchen auf run 028 Bottesmworts Deraten un befchlofjen
WwWerden durfte,  L bielten Öfe Derfammelten, in Oer sEinficht, Oaß fie amı
uqletch 1m SZinne 8122 Kurfürften DonNn Sachfen uno Oes Z andarafen
Übilipp bandelten, für ange3zeiat, von Ötejem ZefHluß Oen beiden
Kürften amtlich Renntnis zu (teben Und vermutlich LQ Oannn Ölejer
Schritt Oer Strädte, Öer Öen Z andarafen veranlaßte, Det Rurfürfto
bann Oagrauf Oringen, 0Ogß inan Der Oem eftreben, Öfe Befinnungs-
genofjen um 11i 3 {egmmeln, auch den Straädten nicht vorbeigebhe.Der Zandagraf atte el jein Abfeben sunächft auf Öfe vier führenden
Gemeinden Öberdeutfchlands, Seraßburg, Ctürnbere, Zlugsburg un®
Ulm gerichtet; iın Öer ibon erwäahnten Botbaer Yifte er{ heinen tejevier, gußerdem Sranffurt, LVorms uno Speier fowoie DON Ogn Bemein:
Oen Httel uno L7orddeutfchlands Yiaqdeburg, $Zrfurt, Ltoröhaufen,%„amburtt, S übeck uno Züneburg, enOlicHh Ötfe Sechsitädre Öer Z aufig,
wo Ole XReformation bereits Wurzel 30 (Dlagen begonnen gtte Schon
vorber, namlich ebe fich Rurfürft Jobann unÖ Dbilipp in OÖtfDa
trafen, tbren und ließen, batten fie Öie SZtEAÖL L7üurnbereraufgefordert, i diefer Iufammenkunft. 3u beteiligen; Ltüurnberg
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batte 3VOQL Öfe ZDef{Hicung 0e$ Ages abgelebnt, aber DOCH erft na
| HOTE wanten Und wenn 1D im übrigen Öte Strädte no
rucEbielten, o WLr dafür au Öte Erwägung beftimmend, {ie DOLr
ent{DHeitdenden Schritten in einer Zingeletgenbeit DvDoOn 19 großer Lra
wWweite zunachft einmal aDwwvarten wollten, ‚88)1(4 1D Öfe inge auf OÖem
nächfttunftigen Heichstage entwickeln WULÖEN. MDenn fbon Öurfte man
Oem Sufammentritt eines folchen entgegenfeben.

VVie YOIr Uuns entfinnen, batte Öer etzte C Türnberger i\eicbstag be
ojen uno verabfchieder, Ogß eine eueg Reichsverfammlung
Yartinstage OS “ fabhres 1524) in Speier (tattfinden Diefe Der
jammlung batte Öer aifer, 3WOQGTL Mmif zweifelbafter Derecdhtigung, aber
mit Durh{hlagendem SErfold von Spanien QuUus verboten. 4)amals

im eiche Öfe (tändildHen Lendenzen, 989)(% {fe in Oem 1521 ein:
ggejessten YTurnbereger Heichsreqiment 3UM7 Zhusdruck gefommen/
zuruckgetreten, 0As ermo1ng Oes HZegiments 907008 uno Öfefes

nach sXßlingen verlegt worden, bald faft volliger Be
deutungslofigteit berabtanf, Ziuf Der andern Seite {fieg Dder Zinfluß
O8 Heichsftatthalters, SE rsher30g Serdinagnds, 01 jüngeren ryuders
028 Kaifers, 0em AAarl im HSabr 23 Öte euf  en $Erblande 0Oes au
fes, (terreich Init DÖen dazugehörigen Bebieten, als fe  ndige Ert:

förmlich abgetreten batte Doch te der $Ersherzog arum nicht
weniger Don OÖem aifer abbängig, Der ibn VOLr allem 29808 er Zlusficht
Foderte, ibn 3Uum römifchen Rönig wählen laflen Zinblick guf
Otfefes Ztiel wunfchte Serdinand, Oaß als $Erfan Für Oen vereitelten
Speierer Taq erneut eın KXeichstag gusge/Orieben werde, eOO nicDt
NacCD Speier, 1ondern feinen err  (04  en näber nach Dder fa ZAugs:
Durg Zwar (cbien manches dafür prechen, Ogß ein Neichstag 19
lande aufgefhoben Wwerde, bis Rarzxli WIieDer in Derfon nach Deutfch
an© fommen uno Oer Derfammlung Der Strände vorfigen Fönne,

Öte volle Wucht feiner Faiferlichen Stellung un Ydacht geltenO
machen. Allein CO Dder günfiigen endund, Ofe, WwIie WL no en
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werden, Öer fransöfifche riedq im Yabre 1525 Für Öen aifer nabm,
ließ C (ich n immer nicht abfeben, wWwenn eine Onftigen Zingelegen:
beiten fein RKRommen nach Deutfchland ulafjen wurden. Unter ÖtfefenUmftänden tab arl Oen Wuünfchen jeines Euders na uno fchrieb

Oem aı 525, von oledo Qus, einen KReichstag QUS,
Öer Ylichaelistade, 2 September O f in Oer tgaOÖf ugsburgzufammentreten te eın OS Faiferliche Zlusf{hreiben Fam em
Xrsberzog MI erbeblicher Verfpätung, namlich erft in ÖOen legten agaen
ÖS ‘ ult, 3U, 1907085 Serdinand feinerfeits ÖOgn SeitpunEkt 0es 3u
jammentritcts OC HZeichstages fechs ochen ver{Dieben un Öfe
Sr nOe 3Um Yartinstag, 11 Liovember, nach ugsburg einzuladen,
Ya zeigte i jeOO Ögß gu Ötefer deitpunkt no frub WQL. Mie
KMWweDenNn O8 Faum nitedergej Hlagenen UTruDrrs binderten zabhlreiche
OÖbriagFeiten, thre Y ande für [ängere zAeit verlafjen Ö0er guch NUr
ibre äte ent{jenden, uno n WQL ein GaT leines Z&auflein von
Kürften un Dotfchaftern, ' 0Y08s; fich in uasburg 3UM Reichstag
feammenfand $g Fam er nicht eigentlichen Derbandlungen, fon
Oern NUur 3UF VDereinbarung eines T  {Dieds“ (vom S  r  },
Öer einiere Deftimmungen u  ber 0A8 Verbalten bDei erneutem Zhufrubr
entbielt un alles Sonftige auf eine Eünftige Verfammlung verfhob. Un
nfebung „Der unvermetölichen, 0125 heiligen Keichs obliegenden und
bochwichtigen acbhen, amı MC enen) deutfcdHe Yiation Öfejer
Aeit mebr und be/Owerlicher Oannn in menfchlicher Gedächtnis nie, be
en ggewefen“, jerte nan feft, Öer Heichstag folle YIaLO
in Speier agufs eue zujammentreten, inan Öte Reichshändel itatt
lich berat{hlagen un S wirflicher Erekution, &andhabung und Doll
ztebung bringen woUte, Xis aber Ötfejer eueg KXeichstagqi verjammle,

in Oen tirchlichen Dingen NAaCD dem  ieO Oes lesten Ylurn
berger Reichstages (vom 18 pri 1524 ‚gebalten Wwerden un® jedeÖbrigfeit ein eißictes Zzlufmerfen aben,  g in ibren Bebieten das
„Deilige vangelium un Botteswort nach rechtem wabren Verftandun Auslegung Der on ‚gemeiner Oriftlicher Rirche gngenommenenZebrer obne Aufruf und Zirgernis gepredigt“ WerDde, womt alfo Öte

fft?d)[id)€h Dinge in ; dem Stand gelafjen wurden, wWie {te fich DOLr Oem
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Aauerntriege gefialtef batten. Don einer Derpflichtung auf das wötm= ‚1
jer SE Sitt WQEL nicDr Öfe Kede; inan aiInd über Öfejes Ihweigend
inwe

Sreilich aqnOelte fich ig NUur eine Srift Don wenigen L/ onaten.
Schon am Sebruar 1526 erging feitens 0e8s Keichsregiments 0As
förmliche sXinberufungsfchreiben ÖCs RNReichstagqs, un einen Yiionat
päter, Märsz, ließ Öer $Ersberzsog in Speier OQuartier eftellen,
um eg Tage Ograuf uqgsburg 3 verlaflen uno 1D na 0em
e  en 0172 er in ewegung 3 legen Um Öte namliche Seit be
GeNnNeN auch anDdere Strände ID Örte 0S Eunftigen HNeichstags
mit Ouartier verjeDen,. C rogdem Wwuro0e 0A8 Öuftandefommen Der
VDerfammlung 3UMM anberaumten deitpun£t nodhmals zweifelhaft. Der
Zhugsburger KXeichsabfchied 207008 no von Oer VDVorausfegung qe
GanYcCcH, Oaß, 0Og Öte Dinge {ich bereits 3UTr gerftelung 0es Sriedens
zwi(cdhen Dem aifer uno jeinem franzöfifchen Y tebenbubhler anlıeßen,
erfterer Oen erftreckten eichstagq in eigener Derfon WerDde eiuchen tön
€en., Diefe Dorausfegung jedOo WUuULrOe In Rürze binfällig Sar WUrDe
Dder Kriede no ım “fanuar 3Ur Tatfache, un &Sebruar Eun-
Öigte Rarl feine @ in einigen Ongaten Spanien ® verlafjen,
1° 3VOQLU, 0O8ß von OOÖrft zuerft na AÄom 55981 QUuSs Öen Zänden
028 Dapftes Öte KRatifertrone in xEmpfang nebmen, ann aber 1118 eich

Fommen. Doch wWwann wurde erzteres gefheben + $g LWQTr Flar, Oaß,
wenn Rarl Ogran fe  telt, auf Oem nächften eichstagq Herfönlich z
erfcheinen, Öiefer VYIionsate verfchoben werden mußte gemein
I\WDLLOE er mc einer VDertagung Oes Heichstags terechnet, und
Fein ein3ziger tan machte ich 23UM Jat ng Speier auf Dden
YWDea 2AiUlein Öte Zngeletggenbheiten des Raifers Q  qingen Ognn nicht 19
eslatt un® ne vonffatten, 08} ( getlaubt OÖDder elauben Dden
eın anNngGenOoMMen atte, un entfpra nicDt Der ZArt Karls, Öte
Dinge, Öte ibm oblagen, vorfchnell abzubrechen, nm fich nNeuen Aielen
3u3uWenDenN. SO ließ er em 25.WMärs 1526 Dden Brudet wifßen,
Ogß Oer deitpuntt, Oem Spanien WerÖ0e verlaften Fönnen, no
Ganz ungewiß fet TIGS bejagte alfo, Ogß Der eichstagq obne Oen aifer
WerDe (tattfinden ODer 1118 Unabfebbare verfd>o?en Wwerden mfifi' en. Die
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Ent  eidung ftan0 nun bei SErshersodg Serdinand Diefer fabh Öte uen

ScOhwiertigteiten, ÖL€ Oen aifer bebinderten, mi großem Unbebagen,
uno bat zZeirıvellid obI au aran aedaCht, Ogn Heichstag ab3u

ein eOurtte 012: eichs, WENIYET 3VOQU, 3UM COMU:
den Röonig erwählt werden, LWUAdS ZUr Zeit nicht mebr ZUL Verband:”
lung (tano, als Ya AT Oen SE rbfein® Öfften, Öte Türken,
sundcbit  erbalten, Öte aroßen Rüftungen WiIQer 0A8 Abendlan® itanden un
3UNnächft Ungarn, weiter aber, wofern ibnen OOrt nicht gewebhrt WUurde,
auch Öfe öfterreichifdhen an beörobten ußerdem mußte 0ds eich

. vermocht werden, euege Yidittel 3UTr Unterbaltung jeineren Xehörden,
0es Xeqimentsuno Öes Äammergerichts,zbewilligen un aufzubringen.

urch teje Bründe befiimmt, jesste Serdinand eine Keife nach Oem
e  en fort un Fam 18 YiJjat nach Speier, freilich no
nicDt nach einem Keichstate ausftiab RKein Heichsfitand WOQT anwefend,
NUur CEINIGE WeENIGE efandte, Öte zunächft einmal aDıwwvarten follten, WIE
H Öfe Dinge WWe1ICer entwickeln wurden. Ungeduldig erließ Der $Xrsherz30g

20 Lal Yiabhnfichreiben iNs Keich, ÖOenen OÖrobhte, WIieDer
abzureifen, falls nicht binnen 3r001F agen Öfe Stände ich einfänden.

YWeniger obl teje Yiehnung (ich als Öte fichere Runde, Ogß
Qer Ersherzög Speier eingetroffen jei, alfo Der eichstagq 3uffande
fommen WerDde, bat Oannn bewir£t, 01045 jeit er 3ıwweiten TDoche 028Sunt  er
eine aroßere Zinzabhl vDon Stränden OÖOLFt eintraf,. LDenn nicht früber
gdcbab, uno 3Uuma Strände, Ötfe ibren Sio größerer $Fnt
fernung vDoO Abein batten, i noch länger ließen, f La Öte
cDu nicht ibnen, fondern Oer lange  A Deftebenden Ungewißbeit,
ob Oem ruck Oer 2argele‘gtep Umftände Oer Heichstadq
Rürze ODer überbaupt eroffnet wWUurde, un mit Unrecht Elaate Qer
sErsher30g no einem XDerichte, Oen Öem aifer am a  “funi
{fattete, über te Zäffigteit vieler O  tänDde 1 Oer sErfüllung ibrer eichs
pflichten, Vier Lage fpärer 907008 inan iDon 19 weit, Ogß 3UF sEröffnung
028 l\etd)stc;gs  C m gefOHritten Wwerden Fonnte Derfönlich anwefend
Öte Rurfürften vDoOnNn Yainz, Arier 1nNO0 QÖer Dfals, von Oen Sürften er weilt
lichen ant artagra Kafimir von randenburg:UlMDACD uno
Dfalzaraf “Sobann vDoOn Simmern, on Beiftlichen Öte BHifchofe Bern:
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barO vDON Crient, Beorq DON Speier, QUus em guje Dfals, uno YYl
beim vDoOnN Strraßburg un Der Koqdjutor QÖer Aeichsabtei I  ine
größere Zinzabhl anDderer Surften uno %erren gtte bre bevollmächtigten
Befandten in Speier, f entmweDder für Öte Dauer 08 Heichstans
OOer nur vorläufig, bis ibrer perfönlichen zinfunft, verfrefen, o OÖtfe
KRurfurften DO  z Roln uno SacHhfen, Öte er im Zaufe ORr VDerband:
iungen eintrafen, wäahrend Öer KRurfürft, Soachim DON randen:
Durdg, em Heichstad in Derfon fernblieb, gquch er{t lanıde ochben nNAacD
Öer Eroffnung Öer Derhandlungen einen Vertreter Iandte. In Der Sür  -
ftenfurie überwog anfangs te Sabhı Öer Befandrten Öte der &serren 0OA8
ebrfache; erff nach un nach YWULDe Ourch Öte Zintunft Öer legteren
e mebrerer Kürften 028 Dfrälsiichen gufes, 028 Z andyrafen DON
%efjen, Dder Ilarkgrafen vVon qden, OS XEr3OMS rich DON Braun  z
( weig:-Calenberg, das VDerbältnis in anDderes zindererfeits Ilteben Qus
Oer Sabhl Öer nambafteren Kürften gußer Kurbrandenburg Ofe Zerzöge
YOiHbelm uno Z udwig vDoOn Ba eLN, Z&einrich vDoOnNn LWolfenbürtel, Deora
von achfen, Oem Keichstag überbaupt in Derfon fern Sebr Eläglich
te Uum Oen en Des Keichstags urch Öte greiftlichen Kürften
beftellt. u  er ÖOen (cbon genannfen Drälaten ließen i Nur noch Öer
Hifchof ONraO vDON YWWüursburg uno Dfalzaraf einNrich, Koaqdjutor
vDoOn LWorms un Hiflchof von Ukrecht, in Speier blicfen: Öte Gr
ebrza Dder Drälaten te IO aUer Yiahnungen O28 $Ershersods
un ibrer eigenen Befandten Öem Heichstage fern. L ticht unganjebnlich
WGr enÖdlich Öfe Sabhl Öer Srädteboten, ÖOte {ich in Speter nach uno
nach jammelren. MIie frübeften gupßer Oenen vDoOn Speier uno
YWOorms Öte VWDertreter vDoOn Iess unod efancon; DOr Oem SErÖff:
nungstadge fratfen tibnen ÖtLe Boten Oer großen oberdeutfhen SrÄdte
Sreraßburg, Sranffurt, CTurnberg uno Ulm, vDon enen Öte beiden eBßt
gengnnieh sugleich DoUmacht Für eine Qinsabhl FPleinerer fräntkifcher un
hwäbifcher StrÄDdte hatten, LDenig fpäter fanden Öfe Aoten vDOnNn
Auagsburg, 0A8 bernach nO Öte VDertretung von Schwäbifch:all
übernabm, Roln uno Aeutlingen, im Derlaufe Der Zeit endlich Öte von
Uaden, S übeck, Zotenburg uno Belnhbaufen ein. &erner er{ chienen in
Speier ZAboronungen DO  3 Heichsreqgiment unÖ vom AKeichstammer:
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Gerihe Otvte DO S qHwäbif, ében unde, und éfibticb waren aguch QUS-
wäartige MNiachte verfreich, namlich Ronig Ludwig von Ungarn, Der Zer-
300 vDon Savoyen 1110 Oie epubli Denedia HDer Dapft batte eine eidgene

nicht gefandt, nNnur Oer als tein VDertreter Det Oem $Ersbersog be
glaubigteL Luntius Birolamo AKorario begfleitete Diefen gucD nach SSpeier,
obne eDoch auf Oem Heichstag größerer ZDedeutung 3 Fommen.

weien WQT uno te qucD, 80)104 WWr wifjen, 0ÖAs Xeichsoberhbaupt,
Oer aifer Er WULrLOE Derfrefen zunaächft ÖUrCD Öen SE rshersog uno 1er
Für Olejen eichstag qusdrücklich Äommiffare, nämlich ÖOen
ZHifhof ernDar von Crient, Öte Yarkagrafen UÜbilipp DOnN en
un K afimir von Arandenburg uno %eErzOG0 Ua  rich vVvon DHraun  weig.ichtiger VOQL, 0Ogß Oer aifer als fein echt in ni{pru nahm,
Ötfe Begenftände beftimmen, ber Öte ol08s; eich beraten ©  ( un
Für Öfe Deratungen Aichtlinien geben

g%inter Oen Wuünfchen Rarls un feinen Erlaffen un Verfügungen
gber itano0 eine YUsacht, te:eben Ogmals faft unmwerftehlich er{(Heinen
mochte VÜie ihon berührt, batte Der aifer Öen mebrjäbhrigen amp
mMI em franzöfifchen Y tebenbubhler glucElichem n de gefübhrt, 2lm
25 Beburtstage Oes jungen YionardHen, dem 24. Sebruar 1525, WQT
in Öberitalien Ötfe SEntfcheidung gefallen. Die giperit  en bielten bier
Öte feindliche Seftung Davia umfloffen; 3Um $Entfars nabte RoniqSranz Öer Spige feiner Streitmacht, eın als 3UM amp
tam, erlitten Öle Sranzofen Öan Qer Capferfeit Oer eut  en S ands
Enechte ibres BGegners Öte (hwerfie L Liederlage; guljenOe eOeckten
0A8 Schlachtfeld, un mit anDderen Laufenden fiel als Eöftlichfte Beute
KRoniq Aran3 in Öfe Z Ande 01 Siegers, Saft ein verbrachte
Der ranzofe in %aft; erfi als im (ogenannten Wadrider rieden
vDO “Sanyar 1526 {n Ötfe ODweren Aedingungen einwilligte, Öteibm fein edgner auferlecte, oÖffneten fich Öie Öre feines Befängniffes.Daß rans, in0em er den rieden befhwor, bereits fe  entf{hlofjen
WQLT, ibn nicht halten, außerte erft nach un na feine Wirkfungen.Sunadchft tan0 Oer Ratifer obne eleich mäDtigen L7ebenbubhler als Der
Schiedsrichter Oer Befhicke $Xuropas ol erbältnis 3 den ibmDas mußte i ynatfirlicb auch ffi feinem
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untergebenen b3[lférn ausmirfiené LVDas Fonnte Rarl no binbern‘, Öfe:
fen 0As “ Soch jeines illens gufzuswingen unÖ aUe LViderftände, Ote
i Irgen0wo mochten, erfticten «

DIamit (qhien alo auch Qer Sdeitpuntkt gefommen, mit dem Y utber:
(Um, mi Ögn Anbängern O8 1521 geächteten Regers, Oen Übertretern
012 LWormier $ dites abzurechnen. Und Oem en 0g311 febhlte
Oem aifer icherlt nicht Y Zur (tand Oer Betätigung Otefjes Willens
noch ein Umftand bemmen© enNtGeGeN, namlich Öfe fortöguernDe Un
möalichteit arls, perfönlich ins Deutfche eich Ffommen 1nO fich,
durch anDdere Öbliegenbeiten ungeftört, den eut  en Dingen ‚291 (0)
men. YDas freilich QUS Oer Sernee tonnte, Öte Ir  14  ©
ewequnda bekämpfen, 08 un 1997000 Rarl gUiezeit bereit, wie Wr
0A8 e (cDon einem Derbalten gegenüber Oem geplanten deutfchen
„ Tationaltonzil“ von 1524 wahrgenommen en Lrogs Dder (blim
mmen Solgen aber, Öfe 048 Derbot Ötefer VDerfammlung nach {ich qge

hatte, befundete auch 0Gs Don erwähnte 218  reiben 3UM
Ziugsburger teichstag vDoO iJal 1525 ÖRn feften SEntfDIuß OS
Kaifers, den feit feinem ortgand aus Oem ei  OÖrf eingeführten
L teuerungen niCHE 0A8 cgeringftfe Iugeftändnis 3 macben 5Fr IWWGLNFC
Öarın eUNEUF Öfe Strände, Seftfegungen treffen ÖDer Befchlüfte
aflen, Oie geeignet wären Öte beftehbenden Eirchlichen sEinrichtungen
irgenOwie 3 veranDdern, Was LeOiglich Sache einNes Konzils fet, un
weißft folgerecht 0em eiHstag Öfe ZAufgabe 3, mittierıverle Sürforge

treffen, 08 Öte Anbänger Qer HEUCH, Zwietracht genden un Oer
Ohriftlichen Religion fowiedemfirhlichen &serfommen zuwiderlaufenden
S ebhre auf Brund 0e$ LOormiter Mekrets 30r Aechenfchaft gezögen
werden Fönniten. n nNOCH fchärferer Lonart ggeÖentFt Öte Ynfirutrion,
Öte den Stränden nNaMmMensSs 0S Raifers Det Oer Eroffnung Oe$S eichs
tas mitgreteilt Werden ollte, Öer DE  werlichen, verdammten 1n0
irrigen Y teuerungen“‘, Öte gqöttlichen uno Oriftlichen Sagungen, auch
Faiferlichen uno 08 eichs OÖrdnungen, Yiandaten uno Zibihieden
zuwiderlaufen und, wenn Man fie gewähren lafle, volliger Zerruttung
0es Bilaubens un Serftörung Der Driftlichen eliqion, guch Auflofungaller ®rbnung ım [21  e fübren muffen.
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LVie WOIE wiflen, Fam uasburg nicHt z eiggentlichen VDerband
lungen, jonDdern Nnur 3UEF nfegung eINeS Keichtages. ür Öfejen
ferste nun Qer aifer, als ID berausftellte, Ogß berfönlich YIEOeLUM
nNICDE WerÖe er{ chDeinen Fönnen, feine LWillensmeinung erNeUFr E
tenfiücke auf, 0As Öte Zugsburger Inftrnutrion wefentlichen VIEOEL-
olte, iMNIC Oem Unter  ieOe, 07045 wäahrend etrzfere Oem eichs
‚Xode| NCer anDern Öte Zhufgabe 3UVDIES, auch Öte eicdhwerden ORr welt
en Srände Öen fu AÄom uno ÖOgn Klierus vorzunehbmen
uno Öfe uche, Öte 1D Oen Bottesdien einge{/Olichen hätten,
absuftellen, 0OA4$ Dpatere Aktenftuck AvoOn (chweigt.

Y egsteres bat Ofe Korm Anbringens Öer Fatjerlt  en KRommiffare
ÖE Keichsverfammlung. Ya telle Öfe fogenannte „Dropofition“

OQr, Öfe etrzterer Öte Aufgaben, Öte (ie na Öer Zinficht Ofs Ratifers
löfen Dat, Defanntatbt. JIie „VDropofition“ wirft zunachft Ruck
blicE auf den VDerlauf Her Dinge ei feit Oem legten Türnberger
eichstad : WOIE Oer Raifer en ! ZAusficht genommMenen &peierer Ta
InN)Oweit verboten babe, als OÖrft Feine L teuerung ODer Metermination
en 0@$ AQuDens un Oer Heligion DOTGeENOMMEN WerDden

durfe; WIE Ognn, angefichts 0Oes groößen Aufrubrs, Oer ADewegungen
uno Emporungen YWIOer Öte ÖbrigFeiten, aQuch QOer Orobenden altund
ÖCSs Tüurtken, anDderen KXeichstag na ugsburg geleat unO
Öfejem gu tein perfonliches sErfheinen ZAusficht geftellt, DernamD
aber, Og {icD urch uno 8  werlichfte Öbliegenbeiten DEr
fönlichen s$Er{cbheinen verbindert gefehen, eine Kommifjare n ol
macht ng Zlugsburg tefandt babe ein bier fei Öer Befurch 19
fihbwacdh gemefen‚ Ogß inan ID genötigt gejeben, OÖte Derfammlung
2UM Ya nach Speier erfirecFren, MDer Raifer babe 0A8 trebilliert
uno Oen Yeichstag auch feinerfeits Förmlich berufen. Abermals

verbieten ibm Öfe Befchäfte, ZUT angegebenen Heit
Speier erfcheinen; er darf aber boffen, ficH abjebbarer Aeit aus
feinem Zifpanifchen Rönigreich erbeben, EIONET Derjon
na ÄAom 37 sEmpfang Qer Katf erfrone  n n ggeben, bei Otejem
Znlaß mit 0Oem Dapfte guch über Öfe Abbaltung eines gemeinen Be
neraltonsils DEr  gnOeiIn WIro,aufem unjeres beiligen QuDens uno
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gemeiner Cbriftenbeit nliegen und Ae{ihwerden gewenNDet, alle
Regerei, Mißbräuche un Unorönungen, ÖOfe fich vielen Örten,
DD letder gefährlichften uno [äfter[i  en 1 Heiligen Aeiche
eut  er Liation, uno balten, abgreftellt, QUSGEFÖFFET 1Un
Dyurch eine heilfame, einbellige, FHLLLCDE AXeformation, DÖrdnung un
Sagung binfüro folche nicht NUFr unchriftliche, fondern gu TANZ un

menfDliche Aufrubren uno sErbebungen gUuentDalben verbütet WwerÖden
en J: amır vrehnen, Öfe Abbaltung eines folchen
Ronsils {icD —xeEerweitilen WerDe, wäabhrend gleichwobhl unletölich
un 3UM7 böchften beihwerlt ware, gemeine eutf{de Liation no
[änger in Ogn erwäahnten “Yrreumern belafjlen, angefichts eflen,
Ogß Dei etlichen Reichsfitänden täglich mebr unO mebr verdammte un
irrige Lieuerungen einreißen, au offentlich mit „forglihem rager
nNIisS  4 ÖS gemeinen Dolkes (repredigt uno Diele Schriften mit
fhmäblicher Zinfreisung Gegen die Öbrigkeiten im ruck gusgebreitet
werden, alles UWIOer götrlichen un chriftlichen, auch 012:; Katifers
un Aeichs Ördnungen, Sasungen, Yiandaten unO AbfiHieden.

Um nun Öte (bädslichen Kolgen, Öte Dieraus, nicht 3eitlicH un
w  eOGDE awider eingefDritten WIrO, D rgeben müfen, init
Oes AUmächtigen uno Zutun Öer Löblichen Rurfurften, Sürften un0
anDdern Stände 0722 el abzuwenden, $ 0es Raifers ernftliches 2in
finnen, Segehren un Xefebhl, OGß Öte Sreände im VDereim miit jeinen
bevollmächtigten Kommifjaren auf dem gegenwärtigen eichstag in
erıier O inie Yictel, YIaße uno ege berat/Dhlagen, gOenTten uno De
ıepen ollen, I Öer Oriftliche Laube uno Oer gemeinen ir
wob bergebrachte, Ggufte Fr UÜbung un Drdnung in Oer
SwifdHenzeit bis 30 einem freien Konstilium gehandhabt uno bierin
Uunfer den SEliedern 0125 el sEinigteit voOn männiglich ggebalten,
guch Otfe Übertreter für ibren tevel geftraft werOen, un falls i
jemano ÖRr Deftrafung mit Bewalt widerfegen ollte, eine Öbrigkeit
Öer andern bebilf lich jfein möge, amıiıt dem Faiferlichen (Wormfer
1Er Owpie Oem, 1827065 Der Heichstag in Öfefer Zngelegenbheit befOließt,
von jedermann nachgelebt WerDe

Des weiteren foll Der eichstagq eine OÖrdnung Dhaften, mittels Der,
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wenn Fünftig Öfe Untertanen (iD abermals WIiOQeLr Öte brigFeiten
noren follten, cslei im ZAlnfang obne deitverluff uno Weiterunger
(tano un BGegenwebhr creleifter Wwerden Fönne.

Her Orıitte untt betrifft Öte 2Abwebr Oer Türtken imittels einer be
barrlichen, förderlichen uno anfebnlichen ilfe, Yuie über eine
(bon auf em verbotenen Speierer Lade batte verbandelt uno be
fhlofjen Wwerden en Daran DOließt ficD Öte Zlhufaabe, für Öte Unter  E
baltung 0Öe8S KHeichsreqiments un 7: KRammergerichts Orde 3
CCAYHeEN, nachdem QOer sweijährige deitraum, für Oen 07085 eicDH auf dem
lessten Y7Tuürnberger KXeichstage Ofe Yiiierel ewvilliert atte, foeben (mit
0em Yai 526) abagelaufen TWQL.,

Diefe ter Artikel bezeichnet Öte Dropofition als Öfe vornehmften uno
g&auptartitel, OÖgnen Ote orde 01A5 NYeichstaas in eriter Yinie 3u3umWenOen
fein WWILO. Dazu Ffommt no eine e1 von Begenftänden MmMinOerer
Wichtiqleit, Ofe ng ODer zwijchen enen, „vote (icD obl fügen un
Dhicen will“, DOrgeNOoMMeN WerDden en Dabin geboören Be
jegung Oes Kegqiments un Rammergerichts, Schaffung einer „beftän:
Oigen“ Reichsmunze, YJonspolien, Seflion un Stimme Qer Streädte auf
Öen HXeichstagen, gemeine %alsgerichtsoronung Q  +

LDIrd Dergreftalt 3101  en gupt und Liebenpunfrten, (5egéfi‘fiä_nben
erfter un zweiter OÖrdnung gefDieden, fo ruber jenen Dder (taärEkfte
on auf dem erften un Der Firchlichen Zngelegenbeit, Der aifer
batte Öte deit, 0g er Öfe Dropofition für den Speierer eichstagq
bfaffen lteß, im Srubjabhr 1526, Öen Zefuch eIneEsS eut  en AXeichs
füurften erDalten uno von Diefem Uerlet Yicteilungen über Oen tan
Qer Dindge in Deutfchland empfangen DIiES WE %eEr300 %eiNrICH DON
Hraunfchweig-YWolfenbüttel, den WWILr Dereits als Ceilnebmer OS Deffauer
Hüundniffes Qer Altalaubigen Fennengelernt baben einrich unterbielt
anfanas, eDVOr Ote Tonfeflionellen Begenfäge {ich gelten© machten,
freundfchaftliche Aesziehungen dem Zandgrafen von %efjen,
Deren lerste Zhuswirkfung Ogrin 3 erblicren {t, Oaß Dbilipp OCn Liamen
Oe8s DHraun  weigers uf Öfe Bothaer Yifte DON 1526 ferste ein
Heinrich, e1in rober, gewalttätiger und fittenlofer Sürft, ın deffen eelen
leben die Religion nfd;t Öfe aqusfchlaggebende Rolle fpielte, 304 Der
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engeren Verbindung mir dem J‚5efi' en Ö1e Bunft des ' ßajif ers DOL.
$r eaa ih QAlnfang Oe$ “ Yahres 1526 Oen Raiferbof,

von Oem unauf baltjamen Umfichareifen 0Oe$ Y urbertums in
LIOorddeutfhHland nicht berichten wußte, auch eine Be
muübungen, Olejem im un mit anDderen geborfamen Sürften en

treggenzuwirfen, nicht verfchwie, aber eben]owenidq verbebhlte, Ogß teje
Bemübungen bisber u  fLOS geblieben feien; Ö1e BHewegung mache
NUr immer größere Sortfchritte, uno (ie, Öte Verbünderen, mußten Ge
wäartigen, Ogß Han bre Untertanen verführe un ibnen abwendig mache

urch teje IWiitteilungen bemwirtte &einrich, Ogß Qer aifer alle
Strände 08 eut  en eichs, Öte man Der Fatholi  en ADEe no
erbalten z FEönnen Offte, eine nochmalice Yahnung 3u richten be
© itanObhaft letiben uno 1D WweDder Ourcch Qißt noch ewvalt
von Oen Zutberifchen Uumgarnen laflen, IO wenider, als eU, er
Ratifer, in furzem unfeblbar IS eich Fommen WErDe, um OOÖOLrf 7i en
Zlberalaubenun Bottesläfterungen Forderlich guszutilgend Damirnicht
GeENUG, lteß Oer Raifer leichzeitid, Oem 25, QMärs 1526, für den
$Ershersodg, als Oen vornehmften VDertreter Qer Eaiferli  en ewvalt im
eiche, eine gebeime Sonderweifung auflegen, (0) 1 IDn bevollmäch:
tgte uUunO beauftragte, Wwenn ImMmer €L Ffür swecrmäßia erachte, O, b
Wwenn Öfe VDerhandlungen Öes Heichstags in Dder Keliqgionsfache eine
verfängliche, Oen ichten ÖC8s Aatifers 3umwi0erlaufenDde Kichtung
nebmen wurden, Öer Xeichsverfammlung eOWEOEL Derhbandlung ber
Öfejen Begenftand 11n Yiamen 0e$ RKaifers fDhle  tbin unterjagen.
LWannn un IC welcbem sErfolg SerdinanO von Ötefer Dollmachet Be
Fau gemacht bat, wWwerden VOLr feben

VDorderband gber te ÖLes verbängnisvolle Erenftück vDon Eiefem
BGebeimnis bedect: e  1e Faijerlt  en Kommifjare (cheinen DoOnN
feinem Dorbandenfein Feine ZWbnung gebhabt 3 baben, als fie un
25 “ funi 1526 bei Der feierlichen Zröffnungsfigung 0e$s Reichstags 1m
groößen Sagle 0Oes (tädrifchen Xathaufes 30 Speier Öte Faiferliche Dro
pofition vörlegten, Oen VDerbandlungen 3UF Brundlage 3 Öienen.

$Finer beträchtlichen Sahl ORr Deutfhen OÖbrigFeiten 1207008 zweifellos
In mIC dem eichstadq; ffe hatten Oen Wunfch un  illen, auf ibm
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Dauerhbaftes 3u[i‘anbe ‘3u bringen uno 0S EranfFe Reich, j oviel
ibnen möglich, 3 beilen Don bemerFenswerter SEinficht eine
Denkfchrift, Öfe Dfalzsaraf Sriedrich, Oer Aeberricher Oer Öberpfals,
Bruder uno fnater Qu Liachfolger OC KRurfürften Z udwigs von
Der Dfals, IihDon im ‘ fab 1525, no Oem rijcDen indruck Öer
Aauernerbebung, batte agufjegen un feinen Befandten 3UM Zuas
Durcder Keichstage mitgeben laflen

DEer Dfalsaraf hält Öfe ADerufung eines Konszils, 048 aber in Oeut
(Den D anden muß, Für unumganglich: OSCD bat NUF in OO
matijchen un rituellen Sragen < ent{Deiden, alfo ber einer OQer
beiderlei Beftalt 028 S aframents 0725 ZUltars, über Öfe %eiligenverehrung,
Öte gottesOtenftlichen Hrauche, Öfe Aeichte, 070550 au ber Öfe rage,
WWadSs DON Oer ewalt 0e8 Dapfites un Öer BHifchofe balten jet 2uf
Öer anDderen — eife 1 Öfe Zuferabe 0722 KXeichstags, Öfe aEut EYDOL-Oenen Schäden 028 öffentlichen Z ebens, befonders OPs tirchlichen, DOL:
zunebmen un beflern Mer Dfalzsaraf verlanate Ölejem Aebhufe

20i Oaß Öte Aibel In maßgebender eije verdeut/ Dr un 0A8 Bottes:
WOÖOLLT£ obne SpigfindigFeit uno no weniger NACD 0Oem Zelieben OOer
dem Dorteil einzelner gqusgeleat, vielmebr Oem in einer eijeverEundiat WerDe, 0A6 eDder Ograus erfenne, ‚80) 1 fein en ein311:
richten babe, um Öte ewige SeligEleit 3 erlangen., Bei Der ZnftelungDer Beiftlichen {t mit größerer orafalt als bisbher vorzugeben uno DOFr
allem Ograuf 311 eben, Ogß jeOe Dfarre und Dfrunde tibren eigenen ‘ fnbaberabe. Der AÄlofterswang ferner ol aufgeboben Wwerden un jedem frei
(teben, 068 KIo verlafjen; erjenige anOererfeits, Oer leiben will,
Mag 0A8 un tige C(UN, wofern er i NUur nach Oer DÖrödönung jeinesStrandes ebrbar bält $Ebenfo follen eiftliche ungef{heut 3UF $Ebe
greifen tonnen, NUr nötige inan Feinen 0g311; Eünftig aber follen fleifchliche ergeben Beiftlicher um 19 unnachfichtlicher eitraft WerDden. ANucdhfoll Öte Degebung Qer %eiligentage unÖ Der (23  en DO eich gerecteltwerden. LDeiter macht Oer Dfalzagraf Dorfchlädge zur Derminderung Oer
Abgaben Öte Rirche Der Überfchuß reicher Dfrunden un OGs Beld,0A8 infolde Der erbofften VDerminderung Öer R1ofter verfügbar werden
WwILco, (oll der Aufbefjerung von Schulen, Spirälern, Armenbäufern
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ÖDder uüberbaupt Öen 5voecf'en des Staats zugute fommen.. zluf biefen
edten, zugleicHh guch ur e  un Der Ostalen un wirtfchaft
lichen Y7iote OS leinen Yiannes, wofü Qer Dfalsaraf eDentTgUs ins
einzeine gehenDe Vorfchläge macht, bofft FieOrI Öfe roDenDEe irch
lich=polictifche paltung 11n Jnnern verbindern Eonnen: denn
Fennt Flar, 0ß tete paltung mi L Lotmwvendigkeit Fommen muß, wenn
inan NO länder 3OCrert, eine grunöliche, einbeitliche egelung Qer
{freitigen Sragen ÖE Xan anzulegen uno pOofitive, allgemein annehm-
bare uno für AUe verbindliche Seftfegungen z vereinbaren.

Yijit Olejen Ausführungen berüubrt ich FeiLLVEIS eine Qus Öen erffen
aggen Qer Speierer Derbandlungen tammende Denkichrift, Öte fich

en  en eines QÖer fränkifchen <&obenzollern, Oes Miarkarafen
Aafimir von Hrandenburg: Kulmbach, findet, Der Markaraf, ein {cbarf:
blicfender Surft, Oer Größes nje  en ım Aeich genoß, begrüßte als e1in
abaefagter eın Öer geiftlichen LVirtiDaft Öfe Firchliche ewegundg
namentlich eshalb iIntit Sreuden, merl e Hen sZinfluß Öes RKlerus 314
mMinNOerCN verfprach; guch Uumaa 1D mit YIidnnern DON ent{Dieden
lutchert  er BGefinnung uno altund, \VIiEe Oem Ranzler eOrg Doagler
uUuno Öem gushofmeifter Areiberrn Jobann von Schwarzenberg, 2ir
QOer andern =eite bielt Kafimir Öte bertömmlichen Xesiebungen
Veines xagufes {terreich forgfältig auftrecht, 1QOlug auch OÖAs 2in
finnen Oe8 Kurfürften sobann DOnN SaHhfen, em evangelifhen Bund:
nis Deizutreten, ab 4TIGS binderte tibn eDOD nicDt, Der Aefjerung Öer
Suftande im Heich Andige Aufmerffamfeit zu3uwWenNOÖCN. Schon im
Z OMMEeLr 1524 arbeitete man auf tun Öer Hefchlüfte OS Ylüurn:
berger Keichstags ım Srantkifchen wWwoD nicht obne Zinregung 80er Su
un Kafimirs eine 2inzabl vDoOnN Butachten QUS, Öte Oer L Latitonalver:-
ammlung imı Z&erbfte 08 “ fabres vorgelettt WerÖden follten ZAuf 1e1e€
greiff Hun 3\wel ab fndrer Öfe angesogene DenkfichHrift zuruck; {te DEr

Langte, mMan inmöge jene Ahsarbeitungen nebft ÖOen an anderen Örten
ent{ftandenen GEutachten Öer Deratung über ÖOen eriten Artitel Qer Dro
pofition zugrunDe leggen  ;  9 Ourch ibre Dergleichung wurden ID zweifel:
108 Wiaß, Yıjittel uno LDege ergeben, WwwIie chriftlicher Iaube uno TUTE
DÖrdnung bis 30 einem. freien Driftlichen onzil gebanbbabt‚ Öte UIiß

143



(tände befeitiét uno fomit, tute Öer Ratifı ei° verlan C, Sriede uno
s iniaqFeit 1ım Deutihen eiche beraeftellt uno erDalten WULrOCN. Daneben
möge Oannn Oer eichstag QAUS fürftlichen un aädrifchen Dertretern
einen Zhusfchuß bilden, Oer beauftragt WerDe, Öfe „gravamina“, Öte Be
weroen Oer L {ation WIOEL Öfe romifche Rurie uno Dden geiftlichen
tand, unter{juchen un0 abzuftellen, amıtf einen (ibon lLande
gebegaten Oringenden un Oer C iation 3 erfüllen, Diefe betiden
Zmngelegenbeiten, Öie Blaubensiache uno Öte gravamına, toll Oer eichs
CO in eriter Y inie vornebmen unO erit, wenn {ie erlediat (ind, 1D Öen
übrigen rtiiteln auf Birundlage Oer Faiferlt  en Dropofition zumwenden,

Öb teje Ausführungen OÖent? eichstag DOTGEITLAYHECN WOrDden (ind,
YDILO nicht überliefert. $ Ffommt au nicht tel Ograuf Die Xgupt
fache UT, 08ß fie wienicht Minder Öfe Infiruteion O8 DfalsgrafenFIieOFI
vDoO — ab uUuns zeiggen, 90)(% nach ÖOecn nlıiıctren 3rweier bervorragen;
Öer IYicerlieder Oer weltlichen HKeichsarifiofratie unbeichadet Öer LQÜIIrE
famfFeit eines Eünftigen AKonszils vorerft 004 verfammelre KXeich
Xan anlegen un pOofitive 2irbeit leiften Eönne uno muffje, auis Oem
VÜiIirrmarr ÖRr Zuftande 1mm Jfnnern berguszufommen. $g VOQT 0A8 OÖfe
Anficht Oerer, Öfe Oen Dingen nIiCDE mi vorgefaßten Anfichten
übertraten, jondern 1D 1m ampfe Öer Wieinungen Öfe erforderliche
Unbefangenbeit uno Sreibeit Oe8 GBGeiftes ewvabrt batten, um Ötfe Dinge
( q feben, 80)04 fte lagen, uno {ie nicht na fefiftebenden Liormen un
überlebten VDorftelungen meijtern wolen W)as eitere binda nun
avon ab, ob uno WIELDEIL teje Äreife ihre Zluffefung in Öen Der
bandölungen 08 Heichsta
bringen Fönnen. S pof1rben 3UTt Beltung  unbV z3Uum iege

VÜie IWOIt uns befinnen, affe Öfe feierficbe Eroffnung 0e$s Keichstaqs
nıittels Derlefung Der Propofition, Der „Thronrede“, wie WL eute
agen mwurden, Q 25 a  Yuni 1526 (tartgehabt. zim folgenden Lage
fraten alle Ständekurien auf Oem oberen AKathausfaale ZUT erften De
ratund zufeammen s alt, über Öte Keihenfolge fhlüffig zu werden,
ın OEr Öte einzelnen Dunfre Der Dropofition vorgenommen WerÖen
(ollten DIas sErgebnis Oiefer Deratung Fonnte von vornberein Faum
zweifelhaft fjein; gleichwobhl mußten Ofe Sormen ge;pabrt werden, inftände befeitiét und fomit, wie es der Kaifef verlange, Sriede und  inigteit im Deutfhen Reiche hergeftellt und erhalten wuürden. Daneben  möge dann der Reichstag aus fürftlichen und (tädtifchen DVertretern  einen Ausfchuß bilden, der beauftragt werde, die „gravamina“, die De-  fcbhwerden der LTation wider die römifhe Rurie und den geiftlichen  Stand, zu unterfuchen und abzuftellen, um damir einen fhon lange  gebegten dringenden YWunfch der LTarion 3zu erfüllen. Diefe beiden  Angelegenheiten, die Glaubensfache und die gravamina, foll der Reichs:  tag in erfter Linie vornehmen und erft, wenn fie erledigt find, fich den  übrigen Artikeln auf Grundlage der Faiferlichen Propofirion zumwenden.  O©b diefe Ausführungen dem Reichstag vorgetragen worden find,  wird nicht überliefert. Ls Fommr auch nicht viel darauf an. Die Haupt-  fache ift, daß fie wienicht minder die Ynfirukeion des Pfalzgrafen Sriedrich  vom Yabre zuvor uns zeigen, wie nach den Anfichren zweier hervorragen-  der Mitrglieder der weltlicdhen Reichsariftiokratie unbefchader der YWirk-  famfeir eines Eünftigen Ronszils vorerft das verfammelte Reich felbft  Zyand anlegen und pofitive Arbeit leiften Fönne und müffe, um aus dem  Wirrwarr der Iuftände im Ynnern herauszukommen. £Es war das die  Anficht derer, die den Dingen nicht mir vorgefaßten Anfichten gegen-  übertraten, fondern fih im Rampfe der Meinungen die erforderliche  Unbefangenbeit und Sreiheit des Geiftes bewahrt hatten, um die Dinge  fo 3zu feben, wie fie Iagen, und fie nicht nach feftftehenden LTormen und  überlebten Dorfiellungen meiftern 3zu wollen. Das Weirere hing _ nun  davon ab, ob und wierveit diefe Rreife ihre Auffaffung in den DVer-  bandlungen des Reichsta  *  bringen Eönnen. —  s  gs würden zur Q?e[tung un(} zum Siege  Yie wir uns befinnen, b  gtte Öle feierlicbe £E'r__öfi'nung des Reichstagqs  mittels Derlefung der Propofition, der „Thronrede“, wie wir heute  fagen würden, am 25. Yuni I526 fattgehabt. Am folgenden Taye  traten alle Srändekurien auf dem oberen Rachausfaale zur erften De-  ratung zufammen. s galt, über die Reihenfolge (hlüffig zu werden,  in der die einzelnen Punkre der Propofition vorgenommen werden  x  follten. Das Lrgebnis diefer Heratung Fonnte von vornherein Faum  3zweifelhaft fein; glei€bwol;l mufitgn 'Ö}I"e 5_c}>gtj}11er}i‚;fge;jn?‚fzbc'tmerbet1y_‚y n  144144



dem nun Öfe 8fänbe in Öen Öret „1\‘fifien” ‘ Öer ßü£fürßen, Öef$firfien
un %serren uno der Serädte guseinanOertraten, eine jeDde für {i
$ Deraten Sreilich fanden Öte ÖOret KRurien eiInQNOer Feinesweqs eslet
ie KRurie Oer KRurfürften, obmwobl nNnur fechs Wircalieder zählend, gtte
Det allen Derhandlungen Öte erfte un gewiDHtienfte Stimme: auf Öer
anDderen &=eite Öte Kechte, Öte Oer OÖrtitten Kurie, r Oen Srei:
un Reichsftädren, auf Oen Heichstagen 3ujffanden, noch niemals
zweifelbaft gbgegren3t uno feftgreftellt worden  + tatfächlich batten
jerveils Öte Strädte NUur fo weitgehenDde Zefugnifje ausuben Eonnen, 12 0) C
Öte Kurfürften 1nO Kürften ibnen einzurdäumen ID bewogen fanden
“ fedenfalls genügte 3UTt BültigEeit eines Reichstagsbefhlufjes, wenn

Rurfürften unO Surften ıuntereinanO einiqg gren, OÖer wenn Öer Fur
fürftlichen Zinficht qu NUur ein anjeDNiL  er eil Qer Sürftenkurie 3u-
fiel, WwWie i eich zeigten fe

dunächft lich befhlofjen die beiden „oberen“Stände aleichmäßig,
0Ogß Öte Artitel in Öer Heihbenfolege beraten Wwerden (ollten, wwtie Öte Faijer:
liche Dropofition iie aufzäbhlte, alfo Öte ESlaubensfache eriter fe
Liun fragte ficHh aber, OD Öte beiden KRurien aucb 0A$s Yiiaterielle
Der DHeratund vornebmen ODer einen 2usfhuß % gemein;:
(haftlicher Derbandlung bilden jollten Z&ieruüber WaTr Öte Sürftenkurte
zwiefpaltiger Zinficht ein eil vermutlich waren OÖte einer DuUrH:
greifenden Xeform Beneigten, Öte möglichft grünöliche 2Airbeit ggeleiftet
wifjen wollten WaQr für Oen Zhusf{huß, ein AanDerer Oggegen JIa
gaben Ddenn ÖOte Kurfüurften Öen us  aq, Öte DOrZOGEN, für fich
bleiben O fiel der Ausfhuß. MDoch WULÖE für Öte Deratung Oes
erffen rticels in Oen beiden Kurien infoweit eın gemeinjamer LDeg
vorgejeben, 0a inman IDn bier wie Oort in Fünf Dungkre zerlegtte. $g
te beraten WerDden: über 0A8 VDerbot des Kaifers, 1ım Dhriftlichen
Biauben Lieuerungen ODer Metermination machen; uüber Öte $r
baltung Oer wobhlbergebrachten FEirchlichen Brauche; Öte ellung
Oer Mißbräuche; 04s Verbalten GeGen Öfe Übertretungen Oerjenigen
Bräuche, Sagungen uno DOrdnun € Ote Oer veichstad „wohl:
bergebracht“ en wurde:

1Cts
über Öfe 2tugfübtyng 0es ormfer
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Liagchdem Öfes Fefteftelle uno vereinbérf VOQT, machten fichH Die Kur
fürften obne deitverluft QNns LDert In wefenDbeit “foacdhims vDON

Arandenburg auf OÖer einen eite uno _ Jobanns vDoOnN Sachten auf Öer
anderen, e  en VDertreter Dbilipp vDon Setlig{ch OUrCH Oen Atreit
Öte Umfrage mf KÄurmalinz zunachft regelmäßiger Ceilnabme Öen
Derhbandlungen verbinDdert WUrOE, eifgnOeCnN im Öer erften Kurte
Feine unüuberwindlichen Begenfäge. Mie Rurfürften {ich Dder VDer
antrwvortlichfeit, OÖfe auf iDnen als Dden eriten unÖ vornehmiten Bliedern
Öe8S Keichs laftete, bewußt uno im allgemeinen auch voOn Öer L LOotwenOIg:-
Feit Our  rungen, folche Keformen vorzunehmen, Öte Ölte öffentliche
Ueinung fordern Yljan Der 11 Oer $ErFenntnis nicht
mebr, Oaß Öfe Zeit eine anDdere (geworden fet uno iNnan nicht mebr mit
einer enge 3 Cn babe, Öte gutgläubig un willig binnebme, Wags Öte
bobe Öbrigfeir IDr biete; Öer gemeine Yann, bieß CS, fet f Weit auf:
geflärt, Ogß (ich mit Oem einfältigen BElauben, 80) (a Öfe Väter, nicht
mebr bean

Demagemc%é wurde von Eurpfälsifcher =eite ausgeführt: LWenn Dder
BElaube, WE IDn Öte Zipoftel fejtgeferzt unO WIie e jeit Cbriftt Abfcheiden
Q11s Öer LDelt verFundDdet un beobachtet WworÖen jet, nicht in Zweifel (TEIO-
gen unO noch weniger verandert Werden durfe, aqguch der Ir wobhl
bergebrachte Übungen un Ördnungen mindeftens Dis auf ein Konzil
erbalten letben müflen, 1 eten DOCH aucb unverFennbar sablreiche
„böfe Bebräuche un Mißubungen vermittels Oer Beiftlichen in Öte
irche eingeflofjen“ ß O8 Unmwefen Der Konfervatoren, Öte Aus
|Oreirungen un Übergriffe Oes cteiftlichen Berichts), uno dg durfe
Oenn NI NUur Qer eichstag ein{ DOreiten, fondern babe Öte DAr  (
folche WMißbräuche befeitigen. BSleichzeitie wiQerriet Öer Rurfürft
vDon Qer Dfals, daß e‚1.1_ntertqnep‚ OLE fich 048 OÖrmjer $EDitr
DELGANGEN en möchten, beftraft wurden; joweilr (ich nicht um

bertretung beftimmter ebote bandle, auf Oeren Derlegung eine Qus:-
druckliche trafe trejerst fet, möge das Reich feine on Ddiefen
Dingen aljen, mindeftens 19 lange, Dis Öer aifer felbft Ffomme; Dis
Oabin möge eOer ÖbrigFeit überlafjen bleiben, iD MIf ibren Unter:
tanen, 20l irgendmöglich, in Dder Bürte und obhne Strafen, Öle nNnur
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Auftrubr, YDiöermärtigf?if 1uno ım
en wurden, guseinanderzufegen.

porungen mebr als bisbe£ ZUL olge
Diefen Befichtspunkten fcblofjen i auch Öle übrigen Rurfürften

1m wefentlichen Q wenn{Don Öte ErElärung über Öen eriten Zrtißel,
Ote Namens Der eriten Rurte 30. Juni ÖOen KSürften 08000 %erren mit
ggeteilt wurde, ficH einer vorfichtigeren Sprache befleißigste, inOem {fe
DOLr allem Oen Sch wabren uchte, Öte Fundgegebene Y ilensmet:

O8 Kaifers urchaus 30r icbhtfiOnur nebmen 2im bemerFens:
werteften E, LWWags z3UM Dierten Duntrte, allo GTEH Ofe Übertretungen
vorgef{Ylagen WDILrO. Diejenigen Stände, Öfe L teuerungen DOrgenNOoMMCH
aben, ollen, jofern ffe im Heichstadge er{Deinen, „mit T  7
igen uno egrundeten“ Urfachen gutlich ermabnt werden, iD on
tbren itft Dden nicDt fondern uno minOeftens DiIis 3 einem onsil
ÖO0er Öer Zintunft ÖOÖPs Raifers in Deutfchland DoOnNn ibren Ltieuerungen
abzufteben. te guch einer Öte ng 028 Kaifers bereits vermwirkt
en vermeinen, o wollen Öfte übrigen Strände fi bemüben, en

Ungnade abzıumwenden. Don einenı tärigen Dorgeben Öfe C teue:
LELr aber wolen Öte Rurfürften nichts wiflen; vielmebhr lebnt tibre Rr
Elärung ausdrücklich gD, vDon Durchfuhrung Oes Wormfer $Edites
3U bandeln; bat iNan (ich, erFlären fie, über Ötfe andern Dunftre DEr
glichen, o WILO 1D 048 eitere on n  en

DIG8 Q nun reilich nicht Öfe YWieinung fämtlicher IYiclieder Oer
weiten Rurte. <sier bezeichnete mMan fogletch Det Öer Iliiereilung Oes
Eurfürftlichen Biutachtens, em inan 11n übrigen jeinen Xeifall tab, fürunerläßlich, beftimmte Seftfegungen über Öfe Ausführung 0Öe8s $EDites
uno Oerjenigen Ote Qer Keichstag in Olejem Betracht en
werDe, treffen. Übrigens Wgr Man in Öer wWweiten KRurie ZUEF 2lus
arbeitung eines eigenen SEntwurfs über ÖOen erifen Zirteitel Der Dropo
fition noch NiDt gefommen, uUNnNO 0g nun 1e Rurfürften wiederum MIE:
teilen ließen, es fet no früb, Oen (freitigen Begenftand an
deln, für Oen fich, wWwenn IMNan NUur erft über Öte anDderen Dunftte ins
rveine gefFommen fet, Dhon Aeit un BGelegenbheit en wurde, 19 DEr:
ffummte zundchft Öer anfängliche TVOiderfpruch un 07085 EurfurftlicheButachten WULÖE im Liamen Deider höberen Stände Oem ‘ täbre=
107 147



Eo i[égium ’ miréefei[r. ber als ”ıun in Öfe Einselberatung eingetreten
WULOÖE uno ber Ötfe FEirchlichen Mißbräuche verbandelt Werden (&)  @,
Og ‚997080 mitf Oer anfcheinenden inmütigleit wilcdhen Qer erften uno
weiten Kurte Isbald vOrbDet. Hie Beiftlichen Dder erzteren widerfirebten
Öer Dornahbhme Der Mißbräuche durchaus uno f nachörücklich, 0Ogß
enÖlich Öte Rurfurften nacdhgaben uno einwilliagten, Ogß auf dem Xeichs
Can von Oen „Wißbräuchen“ erft legter telle, wWwenn nämlich alle
anDderen Duntre Qer Dropofition erledigt fein wurden, gebhanDdelt Wer:
Ögn te

Diefle Y iachatebigFeit Oer Kurfürften muß auf Oen erften licE uüber  2
rafchen Ya WarenNn Og m obl verfhiedene Umftände uno Erwaäqungen
1m pie Zuförderft eraDteten i Öte KRurfürften in ibrer Dorrang
ftellung Oer Spige Oer Reichsftände für Oen gedeihlichen Ortgang
Der Derhandlungen in erfter Y inie verantıwortlich, Ourften teje al{o,
wenn irgenO angändid, nicht (Deitern en m übrigen batten fie
binreichen® s inficht in Öte Befamrtlage, wijjen, 0aß, wWwenn fie auch
jegst Öfe „WMıßbräuche“ Fförmlich en ließen, Öte Deratungen ÖOoCcD
uüber Furz OÖOer lang auf Ötefen Begenftand zuructfüubhren wurden, 8 9) (
08 Qu gefchab. s Fam In311, Oß in Öer Dropofirion 0e$s Kaifers
vDon Oen ißbräuchen überbaupt nicht Öfe eDde VOQL , Öte KRurfürften
batten {fe bet ibrer Sunfteilung 0Oes erften Arteitfels jo3zujagen einge:
hwärst, o Oaß thre Stelung in diefem Dunfte einigermaßen veff:
bar WQFT. ={e bärten, wenn fie fich bier bartnäckig erwiefen tten,
den hbein auf ggelgqden, 3UmM Ratifer in einen gewifjen egenfass

Crefen, WwWaqs fie, wWwiIie IWIEr wiflen, yrchaus 3u vermelden fuchren. Yliean
glaubt bier befonders Öte and 028 Rurfürften-Zrzbifchofs von Crier,
Aichards DON BSreiffentlau, erblicPen, eines Surften, en Liamen
IDIE auf Oer erwahnten Bothbaer ıte nden; wurde allo voOn Oen
sEvangelifchen ÖOen Kreunden ibrer Kichtung zugezsählt, freilt  wobhl
mebr auf tun freundlicher perföonlicher XDesziehungen wijchen
Kichard uno dem Zandarafen, Öte ff aQvoON ber{DOrieben, Oaß legterer
ver “jab Dem OurCH &Sran3 von Sickingen bart beörängten
rierer WQTr und ibm gebolfen atte, Öife ADurgen 0es
Aitters 3u DrecDen un diefen zur Strecke 30 bringen. $Ps Fam Dinzu,
1428



Oaß Aichard als 8.tftéei ‘ber frénsöfif hen Dartei unter den Reichs:
fürfien 3UM guje (terreich feit langem in Faum verbülltem eggen:
fa (tand; noch ım (03  re 1525 ußerte SErshersog Serdinand, Der
rierer babe Oen Sranzofen im et ber nach Öem gOÖOFIOeZF Srieden
äberte fich Aichard, Qer Öte acbhe Rönig Sranz obl Für qusfichts:
108 anfab, Öen &„absburgern un eben jerzt in Speier, i mift
0em $Ershersog perfonlich begeanete, Famen Ote furz angeEnüpften
Derbandlungen in einem aın J. ul vollzogenen Dienftvertrage Oes
$Ersbi  OTS mit OÖen babsburgifhen rudern 3U1M} AD DIuß, Zingefichts
Oeflen IYDILO man Öte VDermutung Eaum abweijlen Fonnen, Ogß bet Oem
e{ Dilderten „Umfall” Oer erften KRurie Richarö DOoN Trier ÖOfe Z&and
im Spiel erebhabt babe

3O wandten fich alto Öte Kurfürften nunmebr der Dorberatung
012 weiten UfiIcels Dder Dropofition 3U, Der, wie YDIL 11s ent{innen,
Öem Keichtag aufaab, Yiagßnahmen treffen, Eunftigen $Empo
TuNgen Qer Untertanen etleich vDon Zinfand obne HEUEC ADeratungen
enftgegtenfrefen uno {fe im Reime erfticfen tönnen.

ber inOem ”iu  —_ DO Juli aAb er boberen Rurien Oecn 3rveiten
Artitel Oer Dropofition in Aeratung/ FÜgt zwijcdhen ibnen Isbald
eine tiefgreifenDde Verfchiedenbheitt Der ZAuffefung un 0es Dorgebens
3UFage., {ie Surfteniurie näamlich telt fich den Wortlaut un be
(8) „gUein vDON einer UIIaß un Sorm einer uno Defßtellung
eines) gsguptmanns reOen, f 1D ein ZAufrüubr ‚20)(0148 Öfe OÖbrigfeit
bedaebe, 0Gß Man wifden möchte, wWwie {i Ogrin fchicfen, un® Den
jelben Ddefto ftatrlicher dampfen möchte‘”, Daygegen faßten Ote RKRur
fürften Oen Aahbmen vDOoOnN Zlnfang an erDeDIit twveiter. =ie gqlaubten
IDrer Ziufgabe in Ölejem Dunfrte nicht genügen Eönnen, wWwenn {ie
nicht DOLr allem ang trachteten, Öfe Urfachen, Öfe ÖRn DergaNgENCN
(Oweren Unruben gefübhrt batten, aufsufuchen uno abzuftellen. In
Öfejer Erwägung zerlegrten {fe Öen weiten Artitel in Öret Dunfre;

beraten WwerÖen erffens uüber Öte beginnenDde BElaubensipaltung
als Urfache Qer Emporung; 3tweitens uüber AnDdere Urfacdhen Ötejer,
uno erft legster te über Öte aßnahmen, Ote für FEünftige 2iu$:
tände vorzufehen jein möchten. Mabei griffen Öte Kurfüurften, fowrwveit
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Öer Q$e9efifia'nb erfordern ien, auf tbre Ausarbeitung über Öen
erıien 2Artifel 3uruck. — nimmt tbr 4, ‘ ul fertiggeftelltes But:
achten über Oen weiten ZAirtiFel Öfe Vorfchläge des früberen über Öfe GEinZehandlung Oerjenigen Strände, Öte Lteuerungen ım Rirchenwefen
DOrYHeNOMMEN aben, WieDder auf., Bleichzeitig empfeblen fie Öte Be
obachtung Oes L Tüurnberger Heichsabfchiedes von I 323 Öer as Wormfer$Hite überbaupt nicht rwäahnt hatte. ber neben On “ frrungen in Der
BGlaubensfache find no anDdere Übelftände vorbanden, Öte man QuUus:
COffen muß, wenn Man in Sukunft DOL $Emporungen er jein vwill.
2in Öte Spige Ötejer Übelftände nyu  —_ ftellt 0A8 AErenftuck Öte Ißbräuche, Öfe (icH, bebauptet CS, in allen Stränden nOen; Oagß fie ficH mebr
als QAnNOersiYwS im geiftlicHhen Z anNDde fanden, fangen I8 Öfe Spagen
von Oen Däachern! m übrigen WILO febr verftändigerweife inenlichere Zebhandlung der Untertanen, auch Zinraumung eines gewifjenBHefihwerderechts {1te un Oeraleichen mebr empfoblen, Öte De
jonneneren $Flemente DON Oem eOgnTLen Ahufftände abzubringen; 0Q

1oU 38n Ötfe EBEr uno Unrubeftifter verfolgen unO {trg ÖDer
vertreiben. Kür en Sall enÖlich, Ogß trondem3u erneutenZmporungenFomme, Denen Oannn NUur Vutmillen un Zuft an Unruben 3ZugrunDeliegen Eönne, mögen Öte Strände (ich aut Oer Dropofition ber eine
D<rdnung 30 gegenjeittger Unterftügung vereinNIGgenN.Crite in Öfefer Furfürfilichen DenkfiHrift unverFennbar Öfe 2Abficht
3UCaKe, Öen Mißitanden uno Übeln, enen Öfe Deratung ggalt, ernftlichYeibe geben, 19 {t Det den Sürften voOn einem Oerartigen eitreDennichts wabhrzunebhmen; bier möchte Man wobl Oen Bären walchen, aber
obne jeinel naßsumachen ZU(0 nNeUueE Derlegenbheit! VÜie fe te1euft, Öte Og abermals
guftat, überbrücken 3zwifhen Oer erften uno Qer weiten Kurie fich

Diefes el Öfe Städte, Öte als Ketter in der or auf:
tv’aten D VORQT, WIie erwähnt, 048 Eurfürftlicdhe Gutachten ber
Oen erften Zirtikel Oer Dropofition im Liamen beider
3Ur Deantwortung mitgeteile WOrDden. böberen Strände

LIoch War nicht bei aUllen Keicheft&Adten Öas Qvangel;'mfi Ourchae:drungen. Don Öen Fleineren waren manche von 0em Rückfchlacg, Oer
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Dder L Tiederwerfung Öer emp5rten Bauern folarte, betroffen Öder durcch
08 %servortreten radıtaler Kichtungen im BGefolere 0es Zhufitandes
anaftlich gemacht WwWorden; bet einem Ceil Qer größeren Gemeinde, ‚0 0) (a
Det uesburg uno Aegensburg, binderten Öfe ZDelange O8 &andels
un Öte Rückficht auf Öfe altgqläubiee Befinnung mächtiger Yıachbarn
Dden Aat, ÖOem Derlangen Öer Bemeinde nach Zmf{ DHiuß 04A8 $Fyan:
gelium (tattzugeben. ber faft in no böberem Ig als Det Öen
Süurften bindg 0A8 LVUobI un LDebe Qer Strädte DOnNn Öer LViederkehr
Der ube 1m nnern, Dder Zerftelung unO icherung georöneter 3u
ftände im el  e, ab uno Öte ädeifche OÖbrigteit batte, in noch bö
berem Cg als Öte fürftliche, Sublung mi Oen Bedüurfniffen un
Wunfchen QÖer Untertanen, Deren ADefriedigung auf einem Ö0Oer anderen
LWege Für fie unumaganaliche L Lotwendiagbeit WaQr Mie enge 907008
aber durch Öte gewaltigen Erfchütterungen, Öte 0A8s Auftfommen uno
Öte erbreitung OÖer Dredigt vOM Worte DBottes begleiteten, gufge
rüuttelt worden; fie überall 0A8 wiedergebracdHte sEyangelium
mit - Anbrunft gufgenommen. $g Fam binzu, Oaß eine größere Sahl Der
Fübhrenden oberdeutfDen Bemeinden, DOL allem Öte betiden angefeben:
iten, Straßburg und L7üurnberg, Dereits feit _ fahren ibren ZInfOluß

Öie HXeformation vollsögen batten, Der Aat uno Bemeinde in
tsleicher eije anbingen. In Straßburg War Oamals bereits 0As Be
(tirn ‘ {afob Sturms ım ufgeben, 0e8s bedeutendften Straagtsmanns,
Der in Qer eriten Zälfte 0Oes I6. Sahrbunderts gus dem eut  en BHurger:
(Uum bervorgegangen uno aucb Clürnberg zabhlte in Ötefer Zeit Flar
blicrende evangelifche Männer, Ö1e 3W0QgT vorfichtid, aber mit Seftigleit
un SolgerichtigFfeit Öte Befchicke Oer tg leiteten. VDertreter frg
urgs in SZpeier WQTr Sturm, LTürnberas Aernbard BHaumgartner,
Zhuch as &gupt Qer fchbwäbifchen StäÄäDHte Ulm, 1m eiHsStag ur
Oen Altburgermeifter Zernhbard XDefßfjerer DerfFefien, WAQTr Ourch 0ds Be
Fenntnis Den beiden Genannfen Srädten enQg verbunden un 0A8 gleiche
galt voOn Oen rbeinifchen Bemeinden Sranffurt, Speier uno Worms.
O err im ollegium Qer StrÄdteboten Speier 1m größen
un0 GanN3zeN Übereinftimmung un inigLeit in Dden SZielen. br ibfeben
WGr bauptfächlich auf zweierlet tterichtet: Öte ZDefeitigung Oes Wormfer
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$Edites uno Öie eUlung Oer WMißbraäuche, alles eflen, WaQSs ficH
mL Oer neu erlangten Renntnis von Oen Brundlagen O8 Cbriftentums
nicht DEFILUC. Schon Öte erfte ttKundgebung guf Öem eichs:
CaAM, eine ingabe Öte böberen Strände DO 26. Sunti, eriınnerte
teje aran, Ogß fie, Öte Srädte, (idhon auf Oem legten CTurnberger
Reichstage Öte Aufrechterhaltung 028 Faifer]t  en $ Hitts als
vollig undurhführbar Einfpruch rboben bärten, Dden fie jet3t, nacbdem
Ods eitber $FrIebte NUur 19 Deutlicher feine Schädlichteit erwiefen,
in verfchärfter enje müften, falls Man noch mi ibm vechnen
WULÖE. ÖOnnten OOCH aus dem Derfuch, Öen verbängnisvollen T1g
aufrechtzuerbalten, nNUur „SZerruttung un® SZerftörung (gemeiner Städte,

Dolizet, Sriedens un® Einigteit“ bervorgeben!
Jn Ötfefer Befinnung Fonnten Öte Strädte 1D OÖr Öte ‘frfläruné

Öer KRurfürften uüber Ögn rtite ÖOer Dropofjition Feineswens zufrie-
dengeftellt erachten.b Wgr eben nIicDE um IYM derung OOer Um
gebung 0122 Kdites, fondern unzweideutice Z osfaqung von ibm
(un. Um ibrer Znrgegnung Oefto mebr Wucht uno Liachdöruck treben,
befchloften Öfe Befandten, Ötfe Yieinun säußerung Oer Rurfürften
„ibre g erren“, Ö1e OÖbrigFeiten von urnberg, Straßburg und Im
mit Öer Xitte überfenden, ibnen ibre Zinficht daruber (Oriftlich
mitzuteilen. Auf Oas Drangen Oer Strände mußten Öfe Befandten,
nOCH eDOLr Öfe erbetenen Ratfhläge fie erreichen Fonnten, fich über
eine Encgegnung Dlüfjig machen, Öfe fie “ Jult einreichten. MDie
Brundlage 1ilOeten Entwurfe aus Der e  er Oes nürnbergifchen Der
Vefers BHaumgartner. Tie tt Antwort DOließt i Der von den
oberen Sränden beltebten Sünfteilung OÖeSs eriten Cticels on
Öte Saflung 0es erıten Duntres 3e1i Öfe evangelifche Birundbeftimmt:
beit Oer SrÄädteboten: in „unferm wabren eiligen Bilauben“, Öer 1{09
auf Cbriftus und jein heiliges, unwandelbares LDort grundet, stemt
Feinem YWienfhen, irgenöwelche zinderungen vorzunehbmen. MDie obI
bergebrachten Übungen un BHräuche, rt Öfe taädifhe sFindaabe fort,
mögen bis auf ein Konzilium in Araft leitben 0as wl aggen Ofe
enigen, Ole dem Blauben Cbriftum uno jein beiliges LWort enft:
prechenHEgn DHrauche und Orönungen, die, QUus men
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lx'o$e£ Qtfinbung fiammerib} Ddie Cbhriften von Bott ‚20149 | ffibrer_t und ibr
Seelenbeil gefährden, obne beifeitiqt wWwerÖen müffen. 2luf ein
onsil Fann manamıtt 19 weniger VOQLIEN, als enSufammentritt
in abfebbarer Zeit Faum wahrfcheinlich Serner mMuß Öte ichon 19
tief eingerwurzelten, aUlgemein beFannten Mikbräuche ernftlich XAnO

WeErDenN. m Dunftre 0Oes Wormfer s dites enölich muß inan
Öen aifer bewegen, auf Öte Aeftrafung Oer Übertreter versichten,
eine febr maßvolle Sorderung, Öte 16 nicht Ogs erzte Atiel Oer Strädte
gur oe  te, immerbin einer volligen 2Ziuf bebung 0Oes $Pdites mindeftens
Öen LDeq Dabnte %gbe inan {icH, Ineint 0as Butachten 23UMu
auf folcher Brundlace (teeinIat, 19 WeErDe {icH Öie Ausführung efjen,
1WWdQs vereinbart worden, von el en

Mie ufnahbme, Öte Öte tt  ( sZingabe fand, TWWQTr creteilt. Er300
eOrg von Sachfen, Oem fein VDertreter auf 0Oem KReichstadge jene
fandre, nabm Qer grundlegenden Dehauptung Oer Srädte, OGß Fein
en in Oem chriftlichen BElauben Anderun C vornebmen düurfe,
Dwerenn Rein Menfih + {OHrieb entrüjtfet zurucE, allo gucD
Fein Konszilium, 0As OoCh au Qus IienfdHden beftebht + 2Zluf der anDderen
SZeite WAar dem AKRat Der faClüurnberg Öfe Erklärung nicht
GeNUC; hätte eine entfchiedenere Zibhfage 0A8 LWormfer itt TE
wunfcht. 2im (bärfiten aber entbrannte Oer Rampf über OLE sEingabe
in Oer Surftenkurte, einen überrafchenden Zhusgang nebmen. Jie
eqner Öer Heform namlich erlitten bierbei eine (chwere L tiederlage,
indem Öte ebrDeit Oen Strädten zufie uno ertlärte, teje bätten eine
TU Zintwort geggeben und man {heide billigerweife, WwWas TUuLe Be
bräuche uno Übungen iın er hriftlichen irche un Was WNißbräuche
uno He Hwernifje feien un0 afe nNnur erftere befteben. Diefe $Ertlärung
WUrLDe durch Öte wveitere EnifHließung geErönt, fogleich einen Zhus
(IDuß von acht Derfonen wählen, um Öte ScHheidung wijdhen Oen

Brauchen uno Oen Mißbräuchen vorzunehmen.
O gefhab auch Der beitden Zänke, in Öte Öfe KSürftenkurie

zerfiel, Öte creiftliche uno Ote weltliche, a1is den {hrigen DIELr
Zlus{ hußmiralieder. Don geiftlicher =eite ÖLes Der VDertreter
Ö[iér£eiébs‚ eOrd von Cruchf: ef;‚l er perfönlich anwefjende Aifchofr
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I'Öiléelm vDon Gtraßbutg un Öte Befandten der BHifchofe VDON YWur3:
Durg uno reifind. Dazır Famen als Wweilfit Ylicalieder Der VDertreter
OÖes Oamals no abwejenden Z andarafen von %efjen, ZAalthafar vDon
LVeitelshaufen, TeNanntd ScOHrautenba AAmtmann ießen, Öer
KRansler 07 As: reformfreundlichen Yarkagrafen Dbilipp von Aaden, Dr
ebus, Öfe art Örs Dfalzsarafen rieÖOri von Der OÖberpfals
un0, als VDertreter Qer rafen, Brafern  ar DON olms, Öen eine
QUSsS Eatboli  en Rreifen (tammende AKelation (Dlechtweg als „Zutbe:
rtaner“ aufführt. DIie Altgläubigen batten Öte egröfite.r} Zinfirengqungen
gemacht, Öen Befandten Oer bayverifchen XErZOCE in Oen Zhusfhuß
bringen, aber vergebens!

Der Ausfall Öfefer 1Wabhlen Öer weltlichen ant bebeu‘teté Oemnach
eine en  tedene L Hiederlage Oer altgläubigen Aichtung. atte
ands 048 usieDen gebabt, als jei Öte zıweite Rurte einer grünödlichen
Dornahme un Durchberatung Oes eritien un Z&aguptpunftes Der
Heichstagspropofition abaeneiat, o WAar Ogrin, wenig{fens WRQs Öfe
weltliche ant angebt, ein volltommener YDandel eingetreten, 2uch
bier 307900 augenf{cDeinlich Öte Einficht Ourchgeörungen, 07045 € i nicht
1WWerÖe DELANCIWVOrfFfE aflen, Öfe Derhbandlungen über teje Öte Liagtion
o tief aufrübhrenden Sragen übers Rntie u brechen. Unflenugbgr batte
teje Befabhr anfanas eitanden, Oagmals näamlich, als Aurfürften uno
Kürften gleichmäaßia tgeneicrt gewefen Nn, Öte Durchberatung 08
erıten Artitels abzubrechen un verlaften, no Devor MNan irgen©
einem Dunetre in Das Yliaterielle Der Sragen tiefer eingeOrungen WRL.,

Damals, in einem Mericht vO  z ult, Fonnte Öer VDertreter Oes Aifhofs
voOn ugsburg jeinem %ertn öreiben, erbofte DBott, Ogß
u  ber Öte en woblbergebrachten DÖrdönungen 1im chrifilichen Bilauben
und Öfe tirchlichen DHräuche nicht inmal ZULV rörterung, gejDweide

irgendwelchen AAnderungen fomme Allein Otejer FrieifcDe ugen:
blicE WAar voruber un Oer DefHIuß OÖer 3weiten Rurie, einen Ausf(huß

bilden, bedeutete Öfe endgultige 2lbEtebr von jener Zirt OS Vorgebens.u Öiefer Sinnesänderung hat auch er LOandel, Der fich in der inter:
nationalen Yage ankundiate, unszweifelbaft beigetragen. Lenn nämlich

Öie Seit, als Oer Reichstag ausgef Drieben Wwurde, noch Öte Er
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wartimg Qetjegt werden Fonnte Öder doch Öfe mög_licbifeit nicht Gans
ausgefHlofjen WORQT, Ogß Oem Raifer eine Befchäfte erlauben WUL:
en ın abtebbarer Zeit ins eich fommen, vDoOn Oem 1nun fbon
nabezu e1in Habrfünft gDweljen VOQT, 19 batte mittlermwetle Öie eltlage
eine eftalt angenoMmMen, Ötfe [änger Oefto wWweniger eriauDte mit
einer Verartigen Moglichteir rechnen. $Es zeierte (icH einmal wieder,
Ogß unfer XErraoft qauch Öfe böchften Baume NIicDE in den Z&immel
wachten t! KAaum (Dhienen Öer Sied von Davia uno Der Arieden
von IAOriO 0Ö4$ Übergewicht 3paniens in SE uropa befiedgtelt aben,
als aller Drten Wiacdhenfhaften einfegten, Öte Oarauf gb3ielten, Öen
Ratifer von ÖEr Faum erftiegenen YNiachtböbe binabzuftürzen. TIGS Örft
DO europaifchen Bleichgewicht Wgr amals nOCD nicht erfün:
Oen, aber ungusgefprochenerweife beberrfichte Öte Dolitit Öer romifchen
Kurte, Öte tbre SelbftändigFeit NUur Oannn bebaupten 3 fönnen alaubte,
wWwenn Öte Dbeiden europaifchen roßmäachte Spanien- (terreich uno
Sranfreich 1D ım Öuftande ÖS Bleichgewichts befänden. Demgemaß
1997008 Dapft d lemens beflifjen, OÖte unterlegene Saghe eben, einen
m{(h)wung Der Machtverhältniffe anzubabhnen, indem fbon 11ın
Yieat 15 mit KRonig &ran3, ÖOen vorber no voOon Öen ım gOri0er
Krieden eingegangenen ei  en Derpflicdhtungen [osggefprochen gtte,
uno Oen felbftändigen italienifchen taagten wite Denedia unÖ Kerrarq
erın Uundnis (dTie fogenannte YZiqa vDon CEoqnac) bfcbloß, OA4s U
A ect gtte, Öte Raiferlichen aus “$ftalien vertreiben. Ziuch $sEnaland,
Schottland, ATorenz uno Öte Schmw sEidgenofjen  aft DOienen

048 Xgqus absburd tellung nebmen woNlen. $Fben Öte
Deit, als die Strände Öes AKeichs fich vorbereiteten auf den eichstag

steben uno Öte erften xerren un Hotfcheaften f(hon in Speier ein:
trafen, aind Öfe Runde on einem .  großen antibabsburagifchen Byunde
durch Deutfhland, un Dbald find aUle Aelationen vDO Keichstag vDon
Oerartigen Berüchten voll, Öte ZVWOQGL nicht immer Dder GeENAaUCH gDrDeit
ent{prachHhen, aber OSCH bald gQUuBer Öweifel (tellten, aß Oem aifer
ernite neEUE Derwicklungen Orobhten, und Oaß Öte gele Ö€s TViderftandes
wider ibn Qer %eilige Dater fei Schon qing ein ampble vDoOn Der

Creulofiglfeü Oes Dapftes 11n Keichstate vDON XanO 5 and uno mit
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1‘fflt'e‘nen‘ 1cb iNnan guf en Vertreter, den UNtis Rora:
rI11S, Oer {1QD, WE auch Qer VWertreter Oer epubli Denedic, ArLo Con
tarini, Faum NOCD Öffentlich en+Yılan telt für icDer,
Ogß el demnachft Qus Speier entfernt WeErDden wurden.

Ciach alledem WL 3rweterlet Flar erffens Qer aifer WUrde auf
Lande binaus nicht na Deutfchland Ffommen uno 3rweltens 0A8
duyftandekommen eines aUlgemeinen Konszils in abfebbarer Zeit WGr nicDE

Ddentken Deutfchland alfo mußte ficD elfen, mußte felbftändig
Otejenigen Yiaßnahmen treffen, Öte Öte Sachlage forderte, DOLr allem
fich ImMit Qer unauf baltfam vorörindgenOen ewvequndg tEirchlicher $r

abfinden uno in irgenOwie baltbarer eije gquseinanderfegen,
Diefer $ErPenntnis von Oen Sorderungen 0es Zhugenblichs, Öer

ein gOenTen gegenuber, näamlich Der Öwveifel, b Öfe Faiferliche Dro
im runde Fein Verftändiger mebr entzieben Fonnte, itano freilich NOCD

pofition Der Ligtion Öfe Zugel [ocPer lafle, Öte gngedeutete
abn betreten Eönnen. 2luf (tädrifcher =eite 198l man Dereits, ob

{1 nicht empfeble, eine Befandtf{Haft Oen Raifer quszurüfßen
uno ibn veränDderte, Oen Seitverhältniffen e  er entf{predHende
Weifungen für Dden HNeichstag 3u erfuchen. ein teje SErwägung
uqd Oagmals no nicht DUr ; man DELIFAUfeE in peier no auf
Ötfe eigene Fartft un griff Öfe ufgaben, Öte {i Ogrboten, mutig an.,

<&terbei batte {£cD ÖRr Heichstag endlich auch OÖer Teilnabme un
Wirwirkung Oerjenigen Surften uno StänDde erfreuen, Öte bereits
(TETWAHT batten, tDrer innerften Yberseugung folgend Öfe evandgelifche
Yebre rüuckhaltlos befiennen un® 3 Derfreren,

888
YWDenn 1\urf‘fzrß jöbann un® S andaraf Dbilipp von Z&eflen mMif

ibrem nächften zmband erit einicte en nacb dem Deginn Der Der
bandlungen in Speier eintrafen, 10 Iag Ödarin Feine Dertfennung der
WichtigFeit 0Öes Heichstags. Ltamentlich Oer jugendliche Zandarafwunfchte nichts fehnlicher als von jeiner neugewonnenen Überseugung
DOT auller WWelt SeUgnNIS qbzulegen, Demgemäaß macbtm {ich “ Jobann
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und Dbilipp (bon auf ibrer 5ufammentimfr in Gortha Ende Sebmc‘xi
fchlüffig, Oen gusgefOriebenen Xeichstag in Derfon befuchen 11n0
befprachen UD einice ZAußerlt  eiten, Öte el beobachten FEn ;
1, Q, willigte Oer gndagra ein, fein veifiges BGefolge in Öte Sarben 07a
KRurfürften leitden Dalele WDIE Dbilipp ferner beflifjen, für (icD
1n Jobann in Speier paflende OÖuartiere, möglichft nabe beieinanDer,
gusziumitteln. 2ucDh Öer Rurfürft (andre zZeitic einen Kurier nacD Speier,
Dder ibm „fürftlich gaer uno erberd  4 ejteuen un fich na Oen
ortigen Dreifen uno $Einkaufsverbältnifjen erfundigen te MDer Be
richt, Den Ötejer Surier nach feiner Rucktebr Yljat jeinem %&ertn
erffattete, 4iDt uns einen BDeyriff voOn Oen ©  en uno Umftänden, Öie
Oer HeichstaqsbefucgH für einen f größen errn mit fich brachte, uno
nicht minOer von Der Umficht, mi Öer sobann eine VDorbereitungen
traf. $ gnOelfte {ich Ogrum, fünf bundert Zimer LDein, OreihbunDder
$Fimer Aier, grer fur Öte zabhlreichen Dferde, Omie Öpret, Speck
und er Für 500 Derfonen auf 3Wel Sönate QUS den aginlan
ÖOen 3 Hbiff nach Speier 3 fchaffen Dasu wurden, 9a)(a Der Kurier
na Ereundigung in AHamberg eftfteUlte, 1er Rähbne, 300el für 0Gs
Betränt uno 3€l für den Zafer, erforderli jein un Öfe Ca für
legtere WUrÖDEe 300, für enes 160 ulden etragen; rät in nfebung
Ötfejer (%)  en Öen LDein in Speier z Faufen, 1W 048 er

1ulden Fofte Don Oen Onftigen Vorräten WUrde für 8OO Sentner
ein Rabn erforderlich jein X O13, oblen, %en un fro tollten in
Speier befcbafft werden; Öer Surier rät, mi Oen RKRäufen nicht

äumen, in sErwartung Oes Reichstaaqs ÖE Dreife für jer
iben Bedarf etiq in Öfe Z obhe ginden.

“Anzwijhen mabnte Qer Andaraeinen ZHundesgenofjen wiederholt,
mf Oem uf bruch zum eichstad nicht 3 fäumen LVie 28 Ü3
mitteilte, beabfichtiate 13 YlIiai in peier fein un Dbat
den RKRurfuürften, baldmöglichft na Churingen geben, Öer
(0d  atf 0e8S KReichstags näber jein uno OOrFf x esleicher SZeit mit
ibm eintreffen Fönnen. ber Qer KRurfürft elaubre Sachten noch
nicht verlafıen dürfen, Ög fein Verbältnis Oem albertinifchen
VDetter er300 eorg 1D ebgnbama[s febr unbefriedigenD creftaltete;
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bieß, eOrd, Der Für eine Détfon; 98)1% WLr wifk en; {icH Oes eichs
tagsbefuches ent  uG, (tebe in Rüftungen, Oeren Siel uno Awveck nicht
eutlich erfichtbar bn lanıcre GQ {chrieb “Hobann 21 Yiars

jeinen sreund XEr3ZOO %einrich von Wiecflenburg, Oaß WIOeL ibn
DBefellen viele Anfchläge gemacht wurden, „Uno ehue OS

NiemanO / aUlein Ogß ID MBott mebr alaube als Oen Ilienfden;
0S fönnen fie nicht leitden.“ Übrigens Famen in Ötefen Ongaten auch
Oem Zandarafen Warnungen 3U, wongch im Weftfälifchen uno
L Hiederrbein in feindfeliger Abficht Wider bn nechte angejammelrwurden. G30 Irgt Öte immer no fortdgquernde Unficherbeit, 3D Oenn
Der Heichstag jeinen Ortgand nebmen WerDe. Unter Öfejen Umftänden
laubte Oer KRurfurft feinen Heichspflichten nichts entsteben,
er zunachft 3UEF Defeftigung un SEr weiterung Oes evangelif Hen Bundes
nach Yiagqdebura gebe, WIr ibm um Oen “Sunt egennet(ind Damals freilich Fonnte Oem Suftandekommen 028 KeichstagsFein S3weifel mebr fein, uno eOurtrte obl Faum no Der
Yiahnungen Des Z andarafen, ibn Öfe Keife nach Speiter nun ernftUD ins Auge en laften. in Der Tat mußte 048 sEr{(heinen 0Oes
KRurfurften von arößter Zedeutung für Öte eDaneselijche 8agd>e Wer
Oen; nicht mif Unrecbht erinnert Z andaraf Dbilipp, INnan MmMöoge obI
Zedacht nehbmen, 0Ogß nicht DurchH ibre, Qer SE vangelifchen, Z äffigkeit Öie
Seinde 074 Zichts gefördert wüurden uno Qaus einer Sache Ourch
ibre Sorglofigkeit eine böfe WErDÖE., Don Oen BGeanern Fönne mman D
aUles Übels efabren; fireuten fie OSCcH Ogar QUS, Ogß Oer KRurfürftMit den Bauern in VDerbindung (tebe uno fich tbrem Anführer auf:
werfen 8010 Solche Berüchte Ourch _ Sobanns SErfcheinen
3UM Schweigen bringen. Zindererfeits muyußte Der Keichstad Oen Der
bündeten erwunfchte Beleggenbheit bieten, mit tolchen Sürften, Ötefie Für ibre Sache gewinnen fFönnen bofften, WLLE den Rurfürften
voOn der Dfals, Öen YWiarfgrafen Kafimir DoOn Kulmbach, Dbilipp von

AqOen U, aß in Süblung (veien. Z ließ Oenn “Sobann, ino0em er,no voOn Wiaqdeburg qus, feinen ÄKat Dbilipp Don eiltt glsjeinen ein{tweiligen Dertreter nach peier vorausfandte, durch ibn 0em

Zrsherzog melden, Oß er € ın KRurze dort eintreffen werde. Lioch
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einmal wWandte i vDON Yaqdeburg nach feiner 3éfiben3fiaöf Tor
TaAUYU, Öfe Oannn verließ, i na &Speier in ewegund

egen reilich aIng Ofe eıje zunächft mf großer Zangfamfteit DOLr

fich Er Juli erreichte inan LVOeimar, noch eine mebrtägige
AKaft gemacht WULDE, Öte legten Dorfebrungen für Öte ZAbwefenbei
OÖes Y andesberrn 3 treffen. ster WUrDeEN au Öfte äte ausgewählt, Öfe
dem Rurfürften aAm KReichstag ZUEF — Cife follten Ogrunter
Braf 2Ubrecht voOn ansfeld, Der Aanzler Dr Öregorius Brüuck uno
Oer KRanzler Dr riftian eyer 1NnO 0ds Befolgge Für ÖE
eije z3U M Keichstage sufjammengefett, aucbh ausführliche Derbaltungs:
maßregeln für Öte Degleitung “ Jobanns encworfen. Dieweil, härfte
Dder Rurfuür ein, „Man i riftlich Tenannt un Oem Zvangelto anıs

bängiq gerubmt 8e)4 baben“, {ol eine mgebung alles meiOen, WaQs
WIDer Bottes bre uNO Öf als leichtfertiges Sluchen, dutrinfen,
Zlusfhweifungen un jeesliche Zeichtfertigtfeit, vielmebhr ID chriftlicher
uno göliger $SEbrbarFeic befleißigen. Zlußerdem wiro: bejonDers einge:
fd)ät‘fl', Ogß Öfe Decafleiter „ungebubhrliche uno unerträgliche antıreoe
ODer MDisputation vDON Oen Dingen, 19 Öfefer Zeit Irrig vorfteben“, met
Oen; jeder aber foll auf feinen Dienfit Det DÖer Derfon 0es KRurfürften
WarieN, „n Zetrachtung, WWIieE es Öfefer Zeit nach treftfalteren Y äuften
gelegten fet”, 3Uma für Ögn Sall, AS) einige Unrichtiqteir ereignen
wolle *, $Endlich verließ 18n LVDeimar uno 300 u  ber sEifenach,
uno BEelnbaufen em Kbein

In Qer XHegleitung 028 urfüriten befanden fich jein Ältefter Sobn
“ Jobeann Sriedrich uno feine LTeffen, Öte Zerzöge Ernit uno Sranz vDon

Z iüneburg; Surfi Wolfgang vDoOn Znbalt, Qer ebenfalls mi “ sobann batte
na Speier zteben follen, atte ficQh mit Ör Liotwendigteit entfchuldiat,
Öfe Dvon Serbft uno ernburg 028 Bottesworts IDIOELE feine
altgläubigen WDettern A  (bügsen,

Jn Dagersbeim, ummittelbar DOLr demLinzug in Speier, legte‘ fobann
feinen Räten nochmals einice QAlrtitfel DOL, u  ber Öfe fie i Außern (ollten
LVIe ausführte, TWar berichtet worden, Ogß Öte Beiftlichen uno
andere Keinde Oes Bottestworts Öte Zibficht bärten, man Derlei Drat.
tifen 3 verfuchen, ‚89)( ife Ölefes unterdöruclen möchten, unD, {fe 0S
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bei Oen Kurften NiDt erbalten Fonnten, icQh aran mécbefi wüurden,
Oeren äte für fiD gewinnNen. Creubherzig emertt Qer fromme Sütfi/

fei Öer O reue 1nO Anbänalichtkeit jeiner äte 3WOQT jficher, wolle fie
aber OocH vDoOn Otefen Räntken auf jeiten Qer egner in KRenntnis
fegen. VVie ID verftebht, beteuerten Öte äte Ograuf bın tbre ewige un
unmandelbare Anbänglichteit 0A8 E vangelium fowie en Rur
fürften un jlein XQu8,

2118 Sobann enÖltch ul iın peier eintraf, fand feinen
Aundesgenoffen, Oen Z andarafen, Ibon ÖL, Dbilipp batte in
Oen erifen aggen 0OeS ul verlaflen uno WQLTr 12 mi einem Be
olde von 200 Dferden in Speier eingezögen. <sier gtte inan [ängere
Deit, 3UMa in Der Umgebung 012 $Er3sherz30ds, 0S perfönliche $r
DHeinen Qer Bannerführer Oer Evangelifchen nicDt glauben wollen
Unbebaglich fOrieb “ gult Öer eignOtre Er3ZON eOLGS, Ditto
von DacT, wife nicht, LWWdS Kurfachfen un en Dringen möchten.
Und 0Og inan (ibon Oem SEr{(heinen “ Jobanns in Speier entggegenfab,
feufzt Öfe bayerifche Öf  art DBott wolle, Ogß 0OAgs „Wort Bottes“
jenes nicht Zerruttung mache! Andererfeits meinte Der Be
tandte Schrautenbach, Diele von en un niederen Stränden „Uno
jonft männiglich “ voll DHeqter auf den Z andarafen uno jesten
ibre Z%offnungen auf Ibn. Zuuch Qaus Oen Kreifen Oer Srädteboten DEr:
igutete, 0Q {fe an 0as Äommen Oer beiden Sfirflen GrsErwartungenEnüupften.

$Fg batte dem Reichstag au bisber Befennern OS Evangeliums
nicht gefeblt, aber ffe als no weniq hervorgetreten.
er Der eDrDeit er Srädteboten un sablreichen fürftlichen Räten
zählte ibnen Der perfönlich anwejenDe YlierkarafDbilipp von aqden,
Oer Ogar TETWAGET batte, jeinen rediger &Sran3z Sriedlieb ( frenicus)
nNit fich nach peier bringen, TIG batre Oannn reilich auf er Be
genfeite 19 größeren n  () ErTEGT, als Sriedlieb verbeiratet FORT,
und Öer arfgra batre (DHließlich nicht umbingefonnt, Öen rediger
auf Die Dorftellungen 0es SX rsher30.ds von {ich (un un® QUSsS peier

entfernen. “ fest aber nabte andara Dbilipp, eDENTAUS von einem
evangelifchen rediger begleitet, un Pbilipp Wgr ONrDaus nicht (te
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meint, OGß Öfef ef‚ eg War dam i\'réfi't DON Sulda, fein Liche imtet
Dden Scheffel ftelle SWwar Fonnte Dbilipp nicht OurDfegen, Ogß mMan
feinem redigger eine Kirche ÖDer Rapelle für Oen evangeli{hen. Gottes:
ten einräumte, allein wußte (iDH AucD 1° belfen $Finen CagÖOen AanDdern lteß Oam in Der erberge predigen, uno 9007098 von
Qer alerie QUS, Öfe Öen XHinnenbof lief. gAter nabm Der Beift
tchDe feinen Strand, um „Obhne einiges Dochen ODer Schelten Tanzfanftmütiglich Cbriftum 3 predigen un lebren“. M)abei itanO
0a8 dor Öer erberqe offen, er Fonnte binzutreten uno Oer Drediatbeiwohnen; von Zinfang fano ein qrößer Sulauf, namentlich 0es
gemeinen Yılannes {tatt Und nu  on fäumte au Dbilipp voOn Baden
nicht, feinen vediger nach Speter zurucksurufen
Oen Seinen eDeENTAUSsS 0Gs Botteswort 3U verkunden.

DOLr ibm un

$EXndlich, aCHt Tage ng Oem Z andarafen, 304 Rurfürft “ Jobann
mit. den &SZeinen in Speier ein. ‘ Jbn begleiteten G, 3Wwei rediger,Detides Manner, Öte in Qer evandelifhHen ewequng (fich bereits einen
Y Liamen gemacDt batten: eOra Spalatin uno Jobann Aricolag von
$Fisleben. YVie fie UNfFerWeCdS DOLr Oem Rurfurften gepreÖigt batten, fo
verffanO0 (icH voOn el 0Oaß fie guch in Speier nicDtF wiegen. {
predigten in Der erberge Oes Rurfürften, und Z3UOQT Oerfelben
VDeranftaltung, \vie in Öer benacbbarten erberdge Oes Z andarafenge{Dab, von Qer Balerte 0es Ainnenbofes erg $ DeErgindg fortan
Fein Lad, WeDer tag no Sonn: Ö0Oer Sefttag, obne evangelifchenBGottesdienft. Der ulauf 3u Ölejem Wgr ungebeuer; qu QuUus Der Um
ttebundg Der taqdt, im Umtreis vDoOn Dis Ilteilen, Famen Zeute,
OÖte Dredigt bören un Öte Kegensburgifchen Befandten hbästen 0Oas
DoIE, 0A8 einem beftimmten Conntag, mebrere Dredigten gtf:gebabt, Oer Verkundigung 0S Botteswortes beigewohnt batte, aufRoöpfe 2uch voOn Ddem fnbalt Der Dredigten bören WIL. $
feien »31  1 Ding”, Öte 0g verkundigt wurden, Dberichtet Öte
ADotfichaft Qer Stradt Memmingen; Ölte Summe fet, 0Ogß WWDILr Ourch
den Blauben elig Werden unO Ourch Fein ander TDert no YYIittel
noch LDeg Und WEr Oen Blauben babe, Der finde gu Öfe

erfe, Öte Bote en wolle, Oenn ein Baum qufe
8 I6I



Srfxcbte. Un 07082 YDILO DOrTEIFAHCN „mitt tel fcbf>nér ßemäbrung Öer
Zeiligen Schrift

LDie Öer KRurfürft uno Oer andara mit ibren vornehmeren Be
gsleitern Oem Botresdienfte ibrer Drediger el taglich beimobhnten, o
legten fie ibre veränDderte Stelung Oer alten irche un ibren rayu
hen gegenüber gu D jonft Oen La Der andaraf, OÖer einem
Donnersta in Speier eingeritten VORQT, ließ no esleichen en

feiner erberde einen en agCDten, von e  en Sleifch uno
Öfte &=einen folgenden Areitage „unverborgen“ \peiftfen Daß Rur
fürft ‘ sobann bernacD guch bierin Oem Aeifpiel jeines AHundesgenofjen
folarte, verfteht ficH

Daß Öfe sEvangelifchen OUtCCD Öiefes Nnie erhbörte ZAluftreten Det
den Altaläubigen QOweren €  / el begreifen. “ Ins
befondere glaubte SErsberzog SerdinanO als VDertreter 0e8s KRaifers br
Bebabren nicht IO weigen© binnebmen z ollen; erfuchte, no be
DOT Rurfürft “ sobann vDon Sachfen erfhienen WOQT, Öfe beiden Rur
fürften vDon Orier un als perfönliche Sreunde Oes Z andagrafen,
diefen urch gurliche Dorftelungen bewegen, Ogß Öte Öffentliche
Dredigt abftelle 1unO Öte Saftengebote Öer en irche eODa  te MDer
L_andara WViES Öte freundlichen VDorbaltungen Öer Unterbändler nicDt
voOn vornberein ab; agtte nicht vorber in einer fOriftlichen
ZAluseinanderjegung mit feinem Schwiegervater u  ber Öte bewegende
rage Oer Zeit . geaußert, Oaß, wenn an einen Dret Fomme,
0Gas SE vangelium nicht ggepreÖigt WwerDe, CL, umn 30 vermeiden,
mit Dder ADezeigung jeiner abweichenden njicDtren zurückbalten werDe;
ur durfe inan ibm Feine Bewifensfache Ögraus machen wollen o
erFlärte jerzt Oen befreunDdeten KRurfürften, . er woNle Odarauf Qn
fommen laflen, 80114 “gobann vDON Sachfen in Öfejen Dingen balten
werve. Ynzwifchen jedoch verlgutete, Öte Faiferlichen Rommifjare Deab
jichtigten ein förmliches Verbot geaen Öfe evangelijDe Drediagt in
Speier rgeben S laften. Her Sal (Dbien alfo einer Bewiffensfache
gemacht werÖen, und nun ertlärte Dbilipp, als Öfe Unterbändler
agufs neue Det ibm erfchienen, rucEhaltlos, lafte icH nichts verbieten,
un® wenn €s feinen Ropf Foften foMle! Üicbtßbefiomegiger verfuchte
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Oer $Ersherzog, ‘ nachdem Oannn Kurfürft fobann eingetroffen OT,
au D auf Oleten in esleicher enle einzuwirfen. “ sobann ;  / ließ
ibm vorftellen, OUrCD &artnackigteit in untergeorOneten in o
nicht 0S elingen 0es großen LVerFes, mnmit Öem Man befHäftigt fei,
Öte $sErbaltung O0Oer LVDiederbherftellung Oer Firchlichen $sEinbeic Der
Y iation gefährden MDen Überzeugungen “sobanns beabfichtige man
nicht z nabe trefen; ber möge wenigitens Ffür Oietes Yieal Oem
aifer uno aUen Stränden beionDderer Sreundfchaft, bege un0 Be
fallen jene anftößigen ADeseigungen, Öte Öffentliche Dredigt und 0OAs
&leifhefjen, o nq einftfellen, Dis inan Srieden uno sEinigFeit (te
and jein uno (ich au ber Öfe ın rage eDenOCcn Duntkte verglichen
en WELDE.,

ber “ sobann verfiöpfte Öfefen Sirenenklängen gegenuber jein OÖbr
$r eIpPraMD ich mit dem Z andarafen uno egrtetilite in ibrer betider L4a
inen Oen Rommifjaren Öfe I(Hließliche Zintwort  + fie wolten (ich ım
übrigen als egehborfame Surften eweijen, aDer vDON Qer evangelifdhen
Dredigrt 1nO dem STeifdhefen Eönnten uno wurden ffe nicDt ablafien!
Und Ogbei te

Yilan Maq bier vieleicht Öte rage aufwerfen, teje Z&artnäckig:
Feit QOer &äupter Oer sEvangelifchen in iD bereYtigt un für Öte von
iDnen verfretene gCDE vorteilbaft war LWenn Oer Straßburaifiche
eignOte “fatob Sturm angefiDts OS &STeifchefjens 0S Z andarafen
am “ Jult nach guje (hrieb r;££5 wÄre nicht ubel, wWwenn inan auch
in anderen LDertken Dden Blguben bewabre, nicht aUllein in Oer Sreibeit
QOer peife, Öte WeDder riften noch Unchriften mache  H  J 19 bat EL,
fern in Öiejen LDorten ein Für Oen Yandgrafen ltegen foU, DOD
NUur fheinbar recht. MDenn eben auf Öie Sreiheit, Öte S oslöfung DoOn

willEurlichen, urch Menfichen auferlegten 2anden, Öte Man 2it Qrn
i{tiger Täufchung dem Cbhri als Bottes gqustab, ibn

Öamit am Bangelband 3U füubhren, Fam Onnte man billicgger
weife vDoOn Oem, Öer i ber teje Täufchung Flar geworden WT un
Öte Stricfe. abgeworfen atte, ELTOALICNH, Ogß fich freiwillig WIEDer

Oas Joch begqabe “ Außerdem aber Lag in Der %altung Der Der

bünderen ein DHarfer in ptu\ Oggegen, Ogß 18n auf Dder andern
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Seite inimet NOCD OÖA8 wormf er ir agufre  terbielt, obfchon eine
TViderfinnicgleit jeden Caq Flarer wurde! Don 310el “ sab früuber
gtte SE rsherzog Serdinand 0em RKaifer befannt, Oaß bundert
Derjonen Faum eine finde, Öte nicht DO Y utbertum irgenOwte anNde  =
ftecFr jet ber WeEDer batte Oer Ersbersod QUSs Ötfefer von ibm anerFannten
un feftereftellten Tarfache Öte gebotenen Solgerungen Ge3ÖöTeN, no
Der Raifer {icH eingeftanDden, Ogß In Oer Dolirit ÖS OÖrmjer
$ dittes aguf dem falfdhen Wege jer Und WAar überbaupt OPs 2in
febens Öer euft  en Y Lation WUrÖLC, Ogß Der Ausländer, Oen eine Un
lücksftunde auf Dden ron Oes romifchen Ronigs teboben atte, vDoOnN
Der Sremöde Qus willEurlich uno MmMit offenbarer Überfchreitung feiner
ZHefugnifje Reichsbefchlufte auf bob Ö0Oer IDrer LWirkung ergauDte un
i vermaß, obne irgendwelche Süblung mit Oen maßaebenden Be
walten in Deutfichlan® un uüber e  en Verbältniffe ebento mangelbaft
wie einfeitid unterrichtet, KSurften un ÄÖIt LVedge vorzufchreiben, Öte
feiner internationg ÖOrtentierten Dolitit, nimmer aber Oen eut  en Be
langen ent{fprachen Erwägt man Ofes, 19 Fann Öer inneren Berechtt
GTUung Oe$s Verbaltens Oer beiden Süurften 1im Dunftte Qer evangelif Hen
Drediat un Oer Zinweqjenund über Öte altEirchlichen Saftengebote
ein 3weifel ubriqbleiben. Bleichzeitig 1807008 DoCch von unermeßlicher
Aedeutung, Ogß in Oer VDerfammlung Der euf  en Srände, dem
Örte, Öer Oamals Öen Yiirtelpunkr 0e8s ei bildete, 0Gs Banner
0es vangeliums nicDt eige verfteckt, (ondern mi Oem Anfpruch boch
gebalten WUurde, {ich, Wwo mmer fet, durchzufegen., Ya WWRT fortan
nicht mebr möglich, \VIie voOn oberfter te QUS mmer nocD DET-
UDEr YWLLOL ODder wutie man OÖrt weniafitens Ön ein annabhm, Öte
ewegung als eine voruübergebende Er heinung 3 betrachten, Ö0Oer
Öte Anbänger Der n Yebhre Für unbedeutende Sektierer O0er DEL:

einzelte Eigenbrödler aquszugeben, angefichts defjen, 0Aß einige Der
angefebenften und mächtiaften Kürften un Würdenträger nicht Nurtr
Ourch 0ÖAs WWort, fondern Qyu Ourch Öfte Car 3um sEvangelium befann
ten, grunter ein KRurfürft, Der berechtigt VOQT, {f Det feierlichen
Aufsügen 048 Reichsfhwert DOrANIEAGEN laflen, uno Der in Speier
mit dem GANZEN jeiner Stellung im Reiche entfprehenden Bilanze aquf:
164



trat, Der OÖrt U, Q, offene UCéfél 5fe[t, der nach ‚Gbalatinßä?ügnfs
täglich Dis 700 Derjonen (peiften Und neben “ Hobann Oer Dand
araf, Öer ([TOD jeiner “ Jugend (iD bereits Anfeben erworben un
Durch Öte Hezswingung Sichingens fowwie DOLr allem Outrch jeine Frie
gerifchen Zeiftungen im orjabhre, Öte zumel{t ID verdankte ieOer
werfung Der gefäbhrlichen $Emporung in Yirreldeutfchland, H
gijer un® eich unagustilgqgbar verÖten gemacht batte!

WVie fte i aber ferner 04A4s evandelifDe Schrifteum vDon Oen
eincDern Oes AXeichstaas fernbalten laflen + Öftfen uno oBbne Scheu
DOL Öen grimmen Straf befimmunden Oes Wormifer $ dites WuUurven
in Speier Öfe ritten OÖes Heformators un® jeiner Anbänger feil
tgeboten uno \ ganden ifricre ejer ber Öte LWirfungen, Öte (te qusuübten,
unterrichtet uns 0OAs deEUGNIS einNes Öer erbittert{ten eaqner Qer ut
ri{Den Sache, des‘ fohannes geus, Öer fich in Derion eiım AKeichs
CT eingefunden atte ‘ Abm ufolge WAar Oort DON Yutbers riften
bejonDers Öte Dredigt von DOer „Zerftörung erufalems“ verbreitet, Öle,
DOL einem “ Jabhre esehalten, Deut{hland OÖgs Schickfal “ Serufalems ın
Ausficht (teUlte, wWwenn nicht z3UM} Innern Srieden gelandge Z)aneben
raießt geus Öfe gile feines obnm  tigen ZOrns DOL em
uber Den „Sendbrief ScOharmeifters an Öte Surfien Deutfchlands“,
eine orift, Öte Oarleat, 90) ( Öte fogenannten Reger im runde Öte
braviten uno nüslichften Untertanen Der Surften (ind, 1im BGegenfag
den Beiftlichen, 3UmMa em ap un Oen Seinen, Öte ibnen vielmebr
fbaädlich (ind Daber ind nacD Schaumeifter Öte KIlöiter aufzubeben,
OÖte Rircdhenqüter einzuzieben, 1uno Der Rlerus {t Oen ftaatlichen 21b
gaben unterwerfen. „Da Ötefer Sendbrief “, fagt Cochlaeus, „Furz
un i leicht lieft, auch gleichzeitig [ateini{ D un deutfch Deragus:-
gefommen i{t, 19 MWLULOÖE eine ungemein Gr 2inzabl Abzuge vertauft
23UM beträchtlichen Y iachteil Öer Bei lichen!“

Mie Altglaubigen OemgegenuDer stemlich mMachtlos S$Ersberz0q
KSerdinand ließ Z3WOQT 1m Dom einen Barfüßer predigen, auch Qer LeDEe:
gewanÖöte “ Hobhannes (od  er ÖÖer Sabrt, Oer 0Oem Aeichstag als VDer
treter 0e$ AHifchofs von Konftanz uno gie beiwobhnte, vON

der Kanzel 0ÖAs eueg sEyangelium, aber un feine BGefinnungs:
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génofi'en predigten DOL Iegren Xänken : „{ie en Gan3 geringen Su
aguf un WerÖen verbobhnt un ausgelacht“, bezeugt Qer Setretär Der
Denetianiichen OÖfftenbar eiumDOten NUur Öte Rirchen,
Öte tDrer Stelung WwWeEHCN Og31 verpflichtet Mie LVebhrlofigtett
Der Altglaubigen Oen Kortichritten Öer Y Leuerer gegenuber machte fich
bezseichnend? in leeren Schmäbun O8 Begqners Zuft „Das
YVDort Bottes bleibt auf dem ZAlrmel“ Dobnten fie mf e3ug auf Oen
evangelif hen Sinnipruch „verbum domini 1n aeternum“ (Das
Wort Bottes bleibr in $ wigteit), e  en Anfangsbuchftaben inan auf
Ddem rvecbhten Zirmel 0OC8 f Fleides Oer Sachfen un Z%efjen erblicfre,
worauf lesztere replisterten: 959  198 1a3D0I1US in ePISCODIS“ (Der
leibhaftige Leufel (tectt in Öen Bifchofen!). BHedenklicher WQTr CS,
eines ades auf einem Baftmabhl bei artqgra Kafimir Y andaraf
Dbilipp uno Dfalsaraf “ tobann vDoOnN Sponbeim über Öte 1r
rage bart aneinanDder (terieren uno unverfobhnt DON Ognnen gingen

$Zinen BGegenftand ernfter Orge bildete für SX rsherzog Kerdingnd
Öie altund er Reichsfitädte er teje wenigf{tfens Oem Xgupt
teil na Dden Ffirhlichen Begnern zuzäbhlen, o te er weniaftfens 3
verbuüten, Ogß {(ie {fich mit Oen furstlichen Z&auptern Oer sEvangelifhen
politt zufammenfchlöffen. Kerdinand ließ Ddem $EnDde am Tare
Oer ZAnfkunft “ fohanns von Sachten ämtliche Srädteboten {ich be
{(Dheiden uno reDete Oannn eils perfönlich, teils OurcD feinen KRanzler
„ungefäbhr Der YWieinung (voie Öer Befandte YWiemmingens nNacD
berichtete), Ogß Öte tAÖte wollen Faiferliche Majeftät un 0S
<X5Q118 erreich {ih geborfam balten und 1D von Niemandem laften
verführen, un C(U1 als ibre ZUefordern en LWenn ber Ötfe
Strädte Yiandel en ® Faiferliche Majeftät, en fie

ibm gnzeigen, wolle ein ittler fein“. ie Streädteboten Cr  z

widerten, {(ie wurden, Wwas Oer SXrsherzsog ibnen entboten, ibren g&erren
dahbeim agnzeigen, Öfe (ich obne weitre Öen Ratfer uno 0A8 <Aaus

{terreich unverweislich wie tDre 2Uefordern balten wurden.
Dies ungewohnliche Zluftreten OC6 $Ershersods WQT obler:

wogen un Öte Aeforgnis, Öte bm zugrunDe Lad, Feineswedqs unberech
tigE. Yean Ourfte er erwarten, Oaß Öte evangelifhen $Sürften 0A8 Su

166



fammentreffen uno mocben[m'iée‚ ’b eif afi1menf éift mit den ber„treter:n
einer Zinzsabhl Öer wichtiaqffen Srädte für ibre Bündnispläne u..

nicht unterlafjen WUrDden. ‘ {a, vielleicht 907080 ÖOem Xrsherzodg
On Deftimmtere un bierüber zugefommen. LVenige dage
näamlich, g I6.  fuli, gtrte andara Dbilipp mif Cbristopbh Rreß,
einem Der „ZUtern“ Der Äatsmitalieder Der fg Sturnberg, Oen teje
Eurslich 3ULt Verftärkung ibrer Xeichstagsgefandtf{hHaft nach Speier
gefHicße gtte, eine [Angere nterredung gtehabt DEer Süurft Enupfte
bier Öte vDon ibm un Oem Rurfürften ein balbes vorber an
Öte fg gericDtete Ahufforderung Q (1 0M ibrem Verbüundnis 3um
uge Oes sXvangeliums beteiligen, eine Ahifforderung, Öte urn
berg, ‚88)( WLr uns ent{innen, Oamals abgelebnt atte, um: zumal erft
agbzumwarten, WaQs Öer eichstag bringen WUrde. Dbilipp verficherte jeszt
KRreß gegenüber, uno Der Rurfürft eien no Der namlichen Be
finnung wie Ogmals, lebten aber Qqu Oer SE rwartung, Ogß Öfe Strädte
Öie ADelange Oer Sache Oes E vangeliums aUlen anDdern vorferen un
{ich durch nichts Oarin irremachen en wurden „mit vielen Gand:
igen LWWorten und $Erbierungen, 0A4 reiben 3 [anqg wäre  ”  / jesst
RKreß DOem ericht binzu, Oen er über Öte ntrerreOundgd dem AKat er

(farrete. Seinerfeits vermieO Rreß ein unmiıttelbares sKingeben auf Öte
Zundnisfache, bat jedo den Zandarafen, bei en Derband
lungen OS Heichstaqs Öfe Oes sEvangeliums DEr-LLELE, fich et
zugleich die ADelange er SreAdte angelegen fein laften. JIaAs aggte
ilipp bereitmwillig 3U, Unfer Oer Dorausfegung, Ogß man fl
(herfeits ibn jeOerzeit u  ber 0GAS, Was ÖOÖFt geplant uno beraten Wervde,
auf Ddem [gufenden erbielte. LWas Are Det feiner Bitte den Dand
grafen im Ziucre batte, fpricht er ın em on erwähnten ericht
3weideutig Qu  ® LWenn in Oen führenden Srädten, uno nicht Nur in
Öiefen, Öte Oer Bevollerung em wiedergebrachten Evangelium
3ujgauchste, 19 OoCch in einer Zinzsabl DoOn BGemeinden Öer ÄKat
un® Öfte oberen Dr  ten Öer BHurgerfchaft Dagrauf bedacht, i
Dden Atgläubigen nicht 3 verDderben. Unter Öen gröoßen oberdeutf{dhen
Aommunen WLULOÖE DOL allem, wWie Ihon oben angedeutet, uaqsburg
bu‘rd) gine Z& andelsbeziebhungen auf 07085 X3Q118 Ö[férreid;> un bayem
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bingewiefen uno 1e icQDh gergde ZUr Zeit OS eichstaqs 19
evandelifch, 086 0a8 SE r{(hHeinen Oes VWDertreters Öer tadt, RKonrad
Xerwart, KNeichstage Reil Öte bisbheriqe Xinmutigteit Öer
Steädte 3 reiben Orobhte, eine Befabhr, Oer nun RKreß Ourch 2in
naberung Öte evangelifchen Süurften entgedgenzuwirfen te Er
Werde, (DOrieb Oen Aat, {fich Oer agleichen LVeife auch KRur
fürft “sobann, Wwenn Öfefer Fomme, wenden, amı Öte Strädte „Öeff°
WENIOET. !WEeIC VONEINANDEeEr tallen möochten“. Z begeaqneren i bier Öte
ADelange Der evangelijchen Sürften un Oer Strädte; Dbilipp aber Ge
achte 0Ögs sEifen ® mieden, inOem NICDE NUur Öen Strädteboren
Öte SE rwartung gqus{prechen Ließ, Ogß {te aUle miteinander auf Ddem
en 0722 Evangeliums verbleiben wurden, fondern guch Rre

nterredung nunmebr obne Umfchweife aufforderte, Öfe
ZHundnisangelegenheit DOLr feine g%erren von STurnbera bringen.
M)ies ge1Dab, uno fbon 21 Juli Fam Öte Angelegenbheit Aate
ZUL Derbandlung. ZI)Gs $Ergebnis ent{prach reilich Oen SErwartungen
0es Z andagrafen nicht GanS, “ im wefentlichen bebarrte Öte tg
Der vogx;fi'cbt_igen &altund, Öfe fie Dem früberen Zinfinnen Der Kürften
gegenüber et'nge_n°mmgn gtte; aber (ie WIes DOoCH Öfe Dargebotene 3AgnO
Der egteren nicht zurüuck no verDaute fie {ich Oen WWDeg Für Öte 3u
unftte Yian wolle, (hrieb Der ÄKat no 21 Kreß, zunächft den
Zhusgand Oes KHeichstaqs eDduylO un©® Bottvertrauen abwarten;
leichwohl fei NICDE unterlafjen, fich mit Oen wobhlgefinnten Kürften ı1L11$
sEinvernebmen feren un®0, wenn{(hon unvorgreif lich, mit ibnen alle
inge z bereden. Dem Y andarafen möde Rreß Oement{prechend anf
WOTrICNH, Ogß Yturnberg augenblicklich nicht Der Zage jet, bm
un Oem Rurfurften ein Förmliches undnis abzujhließen; ei MOöge

jeDo MHedacht nebmen, Öfe Sache f° 3 wenDden, Oaß Oer Aat „ene
öffene Xand folchem babe“; Oenn inman wiffe nicht, DEr
traulich weiter, WWIE ih Öte Dinge nocD geffalten und weldHen it
teln und egen z greifen Öte C7iot nOoCD erfordern Fönne. 29 güle,
„Den Z andarafen mit böchfter SchicklichFeit anbängig balten,Ooch
unvorgreif lich“, cslei  am als Y iotantker für ftürmifche deiten, Öte
Fommen möchten uno Öte Oannn 18 auch auf Öte F)ayuer NICHE qge  z
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Iieb en (ind 3u«nätbfi aber b£eß OÖas Yeitwort: ADwarten WWads Oer Xeicbs=
Cg bringen WerOe, e  en Verbandlungen IDIE uUuns 5urficftvenbgn.

YDir entj{innen UunsS, 01045 Ote Sürftenkurie Yuli einen aHtalieOri-
qn 2lusiDHuß rebilde atte, Der Öte YNIißbräuche bei Welctlichen un
Beiftlichen untrterfuchen BHleichzeitig Lag man Oen Rurfürften @  7
OÖfejlem Zhus) Duß ibrerjeits Dertreter 3u3U0rOnen. Wenn Man Ognn auch
einen OÖer en andern Srädteboten binzugezöogen hätte, 19 wäre ein
Befamtausichu aUler Strände gebilde uno OgQdurch eine wefentliche
VDereinfacdhung Qer Befchäfte berbeigeführt WOrOeN. ein Öte KRur
fürften algubten Öer YOnrde ibres Kollegiums 3 vergeben, wWwenn

fie fich Inmit Öer zıweiten Kurte auf Öte aleiche tufre (tellten. ußerdem
Fonnten {fe i nicht Og3u verffehen, den Strädten einen Zmipruch auf
Dertretung in einem Befamtausihuß, neben den Aeaguftragten ÖOer
„böberen Strände“, zu3ugefteben; Aicharö von Qrier meinte Ogar,
Öie Srädte eien TAT nicht Strände, jondern (hlechtweg Untertanen des
Reichs! Unter folhen Umftänden te nichts anDderes übrig, als Ogß
bis auf Wweiteres vel getrennten tellen, feitens Der Kurfürften,
Qer Surften no g&erren uno Oer Srädte, uüber Öfe Mißbräuche beraten
WULr0eE Doljigungen fanden aneben nicht (fart; wäahrend Öte äte in
Öen Ausfchuffen arbeiteten, vergnügten 1D Ötfe %serren. i{e folaten
en Juli Öer Einladung 0es Rurfurften vDOnN Der nNAaMD Zefdel:
Derg, in den Wäldern Oer Umgegend Öen Sreuden Der IAq 3
yuldigen. Raum WAdTrenNn ffe WVIEÖeRF in Speier, f Fam Öfe achricht,
Ogß Dem SEr3shersog “Juli vDon jeiner emg  in ZAnna von Ungarn
O8 erfte Kin®d, eine CTochter, TE  entt worden jet D)ies freuÖige r
eimNIS WUrDe Ourch ein großes Seft begangen, OÖgs Dder elücrliche VDVater
am ult veranftaltete. Dem &ochamt freilich, 0as Ofe Keier ein:
leitete, t1e Qus Bründen, Öte nicht zweifelhaNn,eine größereZinzabl
von KSurftlichkeiten uno %erren fern, wogegeNn obl NUur wenige bet Dem
anfchließenden Xanfkert, 3 Oem Öte gefamten Stände einfOließlich
der Srädteboten gelgden VORTEN, crefehlt en VeErden Yılan |peifte
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DIEr3IC Lafeln, fünfundswanzig Schüffeln Wwurden gufgetragen.
21m Zlbend e1DIOß ein Y anzenfiechen, Öem i Öer $Ersherzog in
Derfon beteilictte, 0Oas Seft Überbaupt tebhlte in Speier nicDt GE
elligen eranftaltungen un Vergnügungen, wiewohl offenbar auf
einfeiticger KRunde berubte, wenn Y utber Öagmals Dint fDOrieb „n
Speier bält inan HKeichstag na ublicher euft  er Art; inan triner
un (pielt unÖ CUf 1im übrigen nichts.“

In jenen Cagen unO ochen mebrte f au Öte Sabhl Der eichs
tagsbefucher nicht unerbeblich. Don Öer Zinfunft Der evangelif HenSurften WGr Iihon Öle eDde um tetelbe Zeit erfhienen ferner Qer
RKRurfürft-Lrsbifchof vDon Aoöln, %sermann vDon VOted, Oer AHifhof
&seinrich von Utrecht, Koadijutor von YDorms, aus Oem gujlje 13
uno zablreiche ADotfchaften, arunter Ofe Oes bisber Keichstage
nicht Rurfürften “foachims von AHrandenburg, O8 $Erz
i{hofs riftop vDoOnN Bremen aus Ddem %aufe HBraunfchweig und
feines Bruders ErZOC %einrich 0es Yuüngeren von LWolfenbüttel, Oes
20 minifirators “ sobann von Kegensburg, eines Dfalzqgrafen, Qer
BHifchofe vDoOnNn Ariren, Salzburg uno Muünfter, Der rafen Jobann
eOrg un ‘Soachim von Zinbalte.

Yiiierlerweile nahbmen Öte Alrbeiten er Ausfchüffe ibren Ortgandg.
eın no ebe fie 3UM AD OIuß famen, CÜRgEF eine nderung Der Zage
Keichstage Ogqdurch ein, 0aß Öte KRurfürften iDren bisberigen er
pru GeEHeN Öte Aildung eines „großen“ ODder Befamtausfhuffes en
lich aufaaben, worauf Öer Heichstag obne Derzug man befand 1D
in Oen legten Cagen Öes 2480 SErnennung eines folchen (hrite,
DIEer aroße UsS|DU te QUSsS einunD3wan3ig Yircaliedern befteben,
vVoOn Denen Öte Rurfürften ecDs näamlich e  er einen Öte Surften:
Eurte Oreizehn un Öte Strädte 31vel QUS tbrer Yıditte ent{enden (ollten
ie Oreizehn Uicalieder, Öte OÖte 3rweite KRurte 3U e  en atte, verteilten
(ich auf Öfe verfchiedenen BGruppen innerbalb Ötfefer Oergeftalt, Ogß
3w0el gef un 3Wwel weltliche Kürften, vel Räte Oer einen un©
Dder anDdern Bruppe, ein Dertreter der Prälaten uno 3wwei rafenwählen waren. Und 3WQTL ETHNANNLCE, voie be em Achterausfhuß, jeDe
rtuppe ibre VDertreter in freier, unmittelbarer VDahl. &ierbei (Hoß bet
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Dden weltlichen Sürften wiederum .&_,efi' efi benl Dogél aDbD: Der Yiame
02$s jungen Z andarafen TInNg mit Der größten Srimmenszabl QuUus Der
gbliurne bervor; neben ibm Öer artgraf Zrnft DoOnN en in
Derfion ım us figen, gußerdem die Dertreter Oes XEr30AS vDoONn
Sachten (Dr. Dtto DON DacD), OÖes Iliarfarafen K afimir vDoOn Xran:
Oenburg (Georqg vDoOon Streitbergr und 0Oes Ylartkarafen Dbilipp von
en anzler %ieronYymMus ebus) Zlufs UE gttfe alfo Ötfe reform:;
freunÖdliche Aichtung Oen Siegq Ogvongetragen; Onnte DoCcH vDon Dden
fecDs Bewählren eInN31IG Dr. Dact als ent/chieden altaläubig ggelten.
Doch eElagte fich nun Oer Vertreter Oes XEr3OCS ibelm DoOn ayern,
Cbristopb voOn Schwarzenberg, bitter ber Öfe ZenaHteiligung, Öte 0As
<3Q118 ittelsbach erfabhren babe, indem CS, obfchon ım Sürftenrat
eDsfach DeErfrFeichN, im Zhusfhuß Feinen einzigen VDertreter erlangt babe
Diefe age veranlaßte Oannn Öen Yiarkgrafen Ern DoON en 3 7
rüucksutreten, uno Det Der SErfasmwabhl WULOÖE Oer ein3ziere perfönlich
wefende YWVittelsbacdher, %erz0n sobann von ponbeim, gewählt, Oer
reilich erft nacD [ängerem Sträuben Öte 3897451 annabm, Öfe ibn nu  —_

jeinem perfönlichen Be
egzte

QNeET, Ddem Z andagrafen von ég en, Öte &Seite

ber Otfe Sreude Schwarsenberas te nicht ungetrubt; enn nun
erflärte Dtto vDoOn DacF, i Oen Zirbeiten Oes usfchufjes QUS Be:
fundbeitsgründen nicht vegelmäßid beteiligen Föonnen, (° Oaß ein
Stellvertreter Für ibn z vählen WQL., an erfor diefes YJal einen
wittelsbachifhen Aat, aber WGgr Öer Vertreter des „Hanz unDrift
lichen“, entfchieden evancdeli{Den, XEr3ZOMAE S udwigqvon Zweibrucken,
enzeQyr JE Beiftlichen wäahlten in en ZAusfDuß Öte Bifchöfe
DON Wursburg un0 Straßburg uno Ööfe Horfchafter Der Bifchoöfre vDon
reifing, ADamberg un Konftanz. Yesterer TWOQE Der fanatifche “Jobann
Fr SZeine $Ernennung WUrÖe DO  —_ Qer eDrDet Öer Y gienfürften
eDEtE gefebhen, fie warfen ibm DOT, Ogß „GeGen 0a8 SE vange:
ltum Dreibe un® predige “ ; allein elteDte Öen Beiftlichen ber Ötfefen
Einfpruch binweqzugeben, un® 3windgen Fonnte man fie nicht. Serner
Taten in Oen Öer 2lbt von YWeingarten erwicg larer für
Öte Drälaten un Öfe rafen Zernhbard von ÖLlmSs un eOrg von
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N YOertbetn Y iach ibrer © Oer FEirhlichen rade betmdjf'e't‚
bielten 1D Ön erwäahnten neunzebhn Zhis{ Hußmitaliedern Sreunde
unO egner Oer Y teuerung ungefäbhr Öte LVage; Deftenfalls Fonnten
lerzstere obI auf zehn Srimmen rvechnen. Um o wichtiger WAQT CS, Ogß
Öte Srädtekurie 331el YIianner in ÖOen Zusfihuß ent{andte, Öeren Anbäng
tichFeit 0708 Z vangelium gqußer SZwoeifel itanoO Cbriftopb ÄKreß vDOoOn
STurnberg un fatfob Sturm vDon Straßburg, eine YOahlI, Öfe ugleich
3eight, 0ß guch auf Der ÖUC Öte LTeuanköommlinge vergroßerten Strädte:-
bant Öte evangeli{ He Befinnung überwöo

ber Öte LOa bI des aroßen usfchufjes Der Oret KRurien follce So[gefi
zeitigen, Öfe obl Feiner QOer ADeteiligten vorausgefehen gtte,

SE be 20)80 0GAs naber verfoldgen, muffen WIL einen [icE guf Öte Zlhusar:
beitungen Oer inzelausfhufte werfen, Ötfe ZWYOQT obne tatfächliche YWir:
Fund gteblieben {ind, aber Stimmungen un0 Möglichkeiten ener Ffür
Öte Sufunft Deutfchlands bedeutungsvollen Late arbeleuchten.
$Es gnOelfe i bier ÖOen Derfuch, auf 0em Wweitene Öer II
bräuche unO ZefHwerden, Ues efjen, UaQS Ogmals ın Ir
un Xeligion un auf allen Öen Bebieten, Öte Ogmitzufjammenbingen ODer
AQvON abbhängig/ (freitiq geworden war un angefodHten WUurDe,
ADHeftimmungen un Seitfegungen © treffen, Öfe Im{fande wären, Öte
roDbende paltung ÖRr L Lation in Anbhänger un eqner Oer Q  enRirche aufzubalten unD 3 verbuten.

f)as Butacdhten freilich, '0708; Qus Oer KRurie Der YWabhlfürften Dervor:-
qInNd, bat {icD Öfe ache ztemlich leicht gemacht Yılan begqnügte i
gmif, Ote jogenannten gravamiına (Defhwerdepuntkre) 0e$ LVormfer
Reichstaqs vDon 521 Qerernach abzubandeln un einige Dder araften
Ausmwüchfe 3 beihneiden. RKonnte Man mebr DONnN en Oret
en BEeiftlichen, OÖfe bier uber Dinge Dberaten batten, Öte Oen eigenen
tanöd, jeine Vorrecdhte 1n Anfprüche gufs enefte berübhrten ZAuf welt-
er Seite aber an Öen vel $Ersbifchofen, Og Rurfachfeniaus for
mellen Brunden Q Ölejen ZAlrbeiten nicht Deteiligte, ein3iq Der Dfalzsagraf
gegenüber. Yersterer verlanate GA., Ogß eraifer erfuchtwerde, (icH beim

fürÖte Zhuf bebung Oes Zölibats Qer Beiftlichen verwenDden. ber

fonntg es nicht OurHjegen; 0Gs (Butad)teq OÖer erften Kurte, wuie DO  emeitbeim. Stach ihrer Gteflizng zu der Eirchlicdhen Sraqge betmc5fet‚  bielten fich unter den erwähnten neunzehn Ausfchußmitgliedern Sreunde  und Gegner der LTeuerung ungefähr die Wage; beftenfalls Fonnten  Tesstere wohl auf sebn Seimmen rechnen. Um fo wichtiger war es, daß  die Srädtekurie zwei Nänner in den Ausfhuß entfandre, deren Anhaneag  lichfeit an das Lvangelium außer Iweifel ftand: Chriftoph Kreß von  Fiürnberg und Yatob Sturm von Straßburg, eine YWahl, die zugleich  zeigt, daß auch auf der durch die LTeuankommlinge vergrößerten StrÄdte-  bant die evangelifche Gefinnung überwog.  Aber die YWahl des großen Ausfchuffes der drei  Rurien follte Solgeti  zeitigen, die wobhl Feiner der Detreiligten vorausgefehen hatte,  Ebhe wir das näbher verfolgen, müffen wir einen Dlick auf die Ausar-  beitungen der Linzelausfchüffe werfen, die zwar ohne tatfächliche YWir:  Eung geblieben find, aber Stimmungen und MNMöglichkeiten jener für  die Iukunft Deutfchlands fo bedeutungsvollen Tage fharf beleuchten.  s handelte fidh hier um den Derfuch, auf dem weiten Felde der Yiß-  bräuche und Befchwerden, d. h. alles deffen, was damals in Rirche  und Religion und auf allen den Gebieten, die damit zufammenbhingen 0der  davon abhängig waren, ftreitig geworden war und angefochten wurde,  Beftimmungen und Seftfezsungen zu treffen, die imftande wären, die  drohende Spaltung der LIation in 2£nbänggr und Begner der alten  Rirche aufzubalten und zu verbüten.  Das Butachten freilich, das aus der Rurie der Wahlfürften hervor:  ging, bat fidh die Sache ziemlich leichht gemacht. Man begnügte fich  damir, die fogenannten gravamina (Defchwerdepunkre) des Wormfer  Reichstags von 1521 der Reibe nach abzuhandeln und einige der ärgften  Auswüchfe zu befchneiden. Ronnte man mebhr erwarten von den drei  boben Geiftlichen, die hier über Dinge zu beraten hatten, die den eigenen  Stand, feine Dorrechte und Anfprüche aufs engfte berührten “ Auf welt-  licher Seite aber ftand den drei Erzbifhöfen, da Kurfachfen fich aus for-  mellen Gründen an diefen Arbeiten nicht beteiligte, einzig der Pfalzgraf  gegenüber. Zegsterer verlangte u.a., daß der Raifer erfucht werde, fich beim  Papfte für die Auf bebung des Zölibars der Geiftlichenzu verwenden. Aber  er fonn;g es nicht durchfezen; das (5gztdcbtep der etfign 3utie, wie es vOr:  172172



Iiegt, f cbboeigt bév$n und bfingt nßt ‘ punifna v‘ot;"verbä[tni'emä-}äig GE
rindger Dedeutung 3UT Sprache Z follen Öfe Annatenfünftignicht mebr
nach Xom fließen, jondern Qer Verfügung Öer Reichsitände unterliecen
un 3UM Yiusen euf  er L Cation, u Abwebr 0Öe$ Turtfen, DeEr:
YanOFr WeErDden. Serner foll Der creiftliche Mettel befchrän£t WerDen.
Die Geiftlichen en tich 1n iDren Dredigten mebr als bisber an 0ÖAs
Botteswort balten u. Odl in. Mie Zbftelung Öiejer un anDderer UB
tände möge Der aifer eiım Dapite ermwirfen fuchen, un 3W0GL Inner:
Dalb einer beftimmten Srift, nach Oeren 2blauf Öfe Strände Ö2s el
Öte elung Öer Aeichwerden Der Liation 1in Öfe Xand nebmen 1unO
bemwirtken en TIG 807008 ein ehtel auf lange icDr, un nicht mi
Unrecht urteilte ein Biutachten, Ods fich Rurfürft sobann vDoOn Sachfen
nach jeiner Ainfunfe in Speier über Öte Eurfurftlichen Vorfchläge QUs

(tellen Ließ, tibre Summe jet, 0Ogß Öte BHeiftlichen en Weltlichen „gUein
0G8 YIigul mieren wollten, {fe 0As anDere, als namlich) Öte
YOurzel Ögr andgezeigten uno anDderer YNIißbräuche, beit Oen Welcrlichen
erbalten möchten, als namlich ap un BHifchofe tbre angemaßte uno
eingeführte Öbrigfeit, Öen geiftlichen wang un qnOeres, 0A8 iie bis
ber WwWIder Bottes LDort un alle Ailligteit en wolen 3 un baben“.

Bründlichere Q2lrbeit leiftete Der us] DU QOer weiten Rurie. Er 3€L-
egte ich jeinen Stoff in mebrere Ceile un über Öte einselnen Ge
ftrennte Butachten ab, namlich erffens einen n  at  an  4 uber ÖE
„wobhlbergebrachte Dri liche Übung un \VDIEORECUM OÖte WWißbraäuche
belangend“ (wefentlich ber Öte Firchlichen eremonten. ufwW.); 3r0eifens
ein „Aedenken ber Öte (vormals übergebenen) Befihwerden von Oen
weltlichen tänden deutfcher Y iation WWIOeLr Oen tu AKom un
Öte Beiftlichen“, uno riffens ein (olches uüber Öfe creiftlichen Befihwer
Öen Öte WWelctlichen gstieran te {i viertens nocD eine Unter:
fuchung Öer Hefchwerden Qer Untertanen OÖte err  (3  en
chließen, aber Öte ZAhusarbeitung WUrDe ÖUC Öte ZHildung 0es roßen“
usfchufjes gehindert, Öfe Öden Airbeiten Der VDerordneten ein plösliches
$Ende bereitete.liegt, fcbboeigtbc%vén und bfi‘ngt VnuttDnn'iffé v‘ot;"verbä_[tni'ex“häßigi ge '  ringer Bedentung zur Sprache. So follen die Annaren Fünftignicht mebr  nach Rom fließen, fondern der Verfügung der Reichsftände unterliegen  und zum Yugsen deutfcher LTation, erwa zur Abwehr des Türken, ver:  wandt werden. Ferner foll der geiftliche Bettel befhränkr werden.  Die Beiftlichen follen fich in ibren Predigten mehr als bisher an das  Borteswort halten 11. dal. m. Die Abftellung diefer und anderer Niß-  ftände möge der Raifer beim Papfte zu erwirkfen fuchen, und zwar Inner-  balb einer beftimmten Srift, nach deren Ablauf die Strände des Reichs  die Abftellung der Befchwerden der LTarion in die Hand nehmen und  bewirten follen. Das war ein Wechfel auf lange Sicht, und nicht mir  Unrecht urteilte ein BGutachten, das fich Rurfürft Yohbann von Sachfen  nach feiner Ankunft in Speier über die Eurfürftlichen Vorfchläge aus-  ftellen ließ, ihre Summe fei, daß die Beiftlidhen den Weltlichen „allein  das Manl fchmieren wollten, ob fie das andere, als (= nämlich) die  YWurzel der angezeigten und anderer Mißbräuche, bei den Weltlichen  erbalten möchten, als nämlich Dapft und Hifchofe ihre angemaßte und  eingeführte ÖbrigFeit, den geiftlichen Iwang und anderes, das fie bis-  ber wider Gortes Worr und alle Hilligkeit haben wollen zu tun haben“.  Bründlichere Arbeit leiftete der Ausfchuß der zweiten Rurte, Er zer-  legte fich feinen Stoff in mebrere Teile und faßte über die einzelnen ge-  trennte Gutachten ab, nämlich erftens einen „Ratfchlag“ über die  „wohlbergebrachte Hri  f  lihe Übung und wiederum die Mifbräuche  belangend“ (wefentlich über die Eirchlichen S  eremönien ufw.); 3weitens  ein „Bedenken über die (vormals übergebenen) Hefchwerden von den  weltlihen Sränden deutfcher LTation wider den Stubhl zu Rom und  die Geiftlichen“, und drittens ein folches über die geiftlichen Defchwer-  den gegen die Weltlichen. Zieran follte fich viertens noch eine Unter-  fuchung der Hefchwerden der Untertanen gegen die Herrfhaften an:  fhließen, aber die Ausarbeitung wurde durch die Hildung des „großen“  Ausfchuffes gehindert, die den Arbeiten der Verordneren ein plögliches  Ende bereitete.  . YWOie jedermann weiß — von di  éfem Bedanken geht das erfte und  gunb[egenbe Sutachten aus —, find im Heiligen Reiche 5WCÜHTQ und  173YViIe jedermann weiß von Olefem egOagnten gebt 0a8 erfte un0

g;unblegen e Biutachten QUS in ım &eiligen Keiche Zweinng uno
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5mie"pé[t 19 tief eingerifjen, 0OQß, wenn 238en dem nNicDE sXinbalt Cuf,
OÖgraus immer größere Übelftände bervorgeben en Defchwerung

Seele und Gewiflen, Verlüfte D eibh uno® But, ( Dließlich allere
Meiner AAbfall DO DOriftlichen Slauben. In Ofejet L totlace bat Man
nun in Öen fireitigen Dunfren emwifje Zinderungen DOr  me  7 in
Der &offnung, OgOdurCch folandae, Dis ein aUgemeines onszil endqüultiges
feftfere, Nnier Oen teOern O2$ Keichs Bleichbeit, Ariede uno SE inig-
Feit bewabren.

LLa Olejen Befichtspunfrten ri inan sunachft Öte Firchlichen
SZaframente beran ={e en alle erbalten bleiben, weil fie ibren Ur
Iprund DON Cbriftus en f YWILO im ingang Debauptet, Doch
ei bernach Dei Oem OÖrtitten aframent, OÖem Der Sirmund, 1m
egenfass obiger ZDehauptung, Ogß nicht auf Cbriftus, (ondern
Öfe Zipoftel zurückgebe. DIEer Z&guptnachöru rubr aber auf Dden Dbeiden
erften Saframenten, agure un Abendmabl, uno ZUOQT ze1r inan 1D
bier, Defonders beim ZUltarfatrament, febr Fonfervativ, LIicht NUur bleibt
Öle Iiele na Wie DOLr Öer Rernpunetr Oer Zibendmabhlsfeier, (ondern
auch Oer bertömmlichen Sorm Öfejer foll nichts geandert, {ie IoU
egangen Wwerden „mMit Dden Solennitäten, Beszierden, deremonien, AÄletdungen, [gteint  er prache un fonft, 90)(« Öte DON alters ber Uuns
gefommen.“ Doch foU inan 0Gs ÄÖIt lebren, 0A8 Saframent inner:
IcD unO im Blauben 3 gentießen, un Orge CrAneN, 0gß ibm — aber
außerba 0722 eigentlichen BHotresdtenftes Öte fremÖfprachigen or
meln Det Taufe uno ZibenOmabl verdeutfDt Werden. 21n un für ich,
qibt 0A8 Butachten 3, jei an Der prache „Wmn3ia ODer GTaTt nichts GE
legen“, meint ber OOCH, um Öfe SE inigkeit im eiche erbalten, be:
fürworten müffen, 07045 „Oiejenigen, 19 i TAaN3eEr Ddeutf{her Wießen
unterzieben, freundlich un gutlich erfucht werden, i bierin ıit Ge
meinen Sränden vergleichen un Öfe altungd [ateinifcher Mefjen
bis gu  Anderung eines gemeinen Ronszsilit unverändert eiDen 30 laffen“

Sebhr viel freundlicher (tellt {fich 048 Butachten DÖer Sorderung Öer
Yteuerer nach Oem Y gientfelch Ya räumt rüucrbaltlos ein, Oaß die Relch:
entziebung den YWorten Cbriftt zuwiderläuft, un® bält Oeshalb nicht für
glaublich, daß Öfe o  en und niederen Strände, die dem Laienkelch genetert
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find, fich Öayon voeröen abbringen lafl' en. Daber joUl der Raifer gebefen
Wwerden zuzulafjen, Ogß Öte Zlhusteilung OS SgtEraments Uunfer einer
OÖDer betöerlet eftalt in 07082 BGewijjen eines jeden ereftellt WELOE. 2uD
in Öer Srage 0722 z ölibats ftelle (1 0A8 Burachten auf Oen en Oer
afi1aDen Dielfach bereits Ötfe Driefterehe eingerifjen; auch DErÖtent

ficherlich Oen Dorsug, Ogß QOen Drieftern Öie Ehe freiftebe, als 07045 (ie
Durch DOeren VDerbot veranlaßt werden, 3UM Dhbaden tihres Seelenbeils
uno Oes njeDens ibres Standes mf übelberuchtigten Derfonen baus
zubalten. Ylian lecre alo Öfe ZngelegenDbeit ebenfalls Der Enı DHetdung
OS Kaifers DOT, mi Der Iljaßaabe, Ogß DIis eine erfolgt, Feine
OÖbriqteit verebhelt  te eiftliche ein{chreiten durfe

/ m übrigen Oringt OÖas Butachten auf Öfe elune Oer IIJiß
Drauche un® Yißftande, Öte MC Öer &sandhabung Qer SgEramente in
Desiebhung (teben; verlanat unentgeltliche Aeichung Ver GErg
n  7 Derminderung Her Sahl Der Weßen, BDe  rankung OEr Sahl
Der Bevattern, größere Dorficht DOL Erceilung Öer YWeiben Ogl .

sZingebend befhäftigt ficH Der at  aa ferner mit Öer Dredigt Öes
Bottesworts uno OÖgn en uno Eirchlichen Saftengeboten. ür Oen
erjien Dunetre bestebeni Öfe Derordöneten au0GS, ”  Sbievor mebrmals
uno noch jünaft in diefem ım 2bfiHieO 3 Ziugsburg befchlofjen“
UT, nämlich Ogß Öfe Beiftlichen OÖAs E vangelium un Bottesmwort ng
vechtem, wabhrem Derftand uno Auslegung Der Y ebrer, Öte voOn gemeiner
Driftlicher 1r  e aqgenomn1en 1n0, Scrift MI Schrift gquslegenö,
obne UTtuDE un9 ZAArgernis predigen en Mie Sormel „Schrift
init Schrift quslegend“ WIrO DefonDders betont; {ie foll willkürliche
ZAuslegungen 0Oes Aibeltertes verbindern. Unter egterem aber 0a8
YDILO ausdrucklich feftereftellt, Oer err Oer Dulagata emeint; allein
foll fFür die Zluslequng maßgebend fein {ie eindgefubhrten Eirhlichen
Nefte Cbriftt, Der Bottesmutter, Qer Zlpoftel un Der alcteften Märtyrer
un eiligen en aufrechterbalten, aber in würdiger eife, nNICDEt
Ourch Spielen, aufen un äargerliches YWefen egqangen WwerDden. $E”benf(o
leitben ÖOte vierzigtäqigen un fonftigen Saften, guch Öte &leifchent:-
Daltung am Sreitag eftehen; Doch (oll 170821 fie nicht bet dem Xannn
ODder Dei Todfunde gebieten, tondern aguf ibre VDerlegung eine vDon jeder
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öbnfgteir ® béftifi1mén$é außerliche éfféfe fi eßen JIie bef ofiöe£én Be
Dete, Vigilien, Veilperfeiern W, Öte in einigen SStiften üublich jind,
en fortfallen. $Endlich IWILO aWjahrliche Difiration Öer Dfarren DOL

gefhrieben. Um Oer Anfreizung un Dermehrung Der Awietracht OUtrCD
Öen rucE begeqnen, ILD eine VDer  rfung Oer Eirchlichen denfur
Für Ote nachften ‘ jaeb empfoblen

ZUD Öte Vorfchläge 028 namlichen Ausfchufjes Z3UL elung der
Beichwerden Öer Weltlichen WIORL Ön Rlierus bemuüben 1D ern H

Öte %eilung wentaftfens einiger Oer zsabhlrei vorbandenen zöen
O trict Öer ZhusfDuß für Öte Befchränkung Oer s heverbote ein MDer
Q Beld {t ein 1)IBDEAUMD, muß abgetan WerDen. Dunfre
Der Annaten YDILO Oer romifchen Kurte O8 Aecht Deftritten, olche von
Den Bifchofen z erheben, Ötfe DSoCcH aUe tbre zeitlichen Z obeitsrechte
1unO Pinküunfte von uno uUunffer dem er yaben Überbaupt joUten
wentigftiens Öte weltlichen Zhusfihußalieder eitgnOen Darauf — Öfe Beift
ichen TeEZWUNGECN werden, bet Zingebung vDON Derpflidhtungen YGeETEN Öte
Kurie {ich tbre Dflichten 048 et ets vorzubebalten. $Ein:
ggebend ferner Qer gt  an bemübt, Öte ctef  1  € Berti  f{sDarTel
in Oer eıne einzufhränfen, Oaß Oen Alagen Öer Welcelı  en genudg.

WErDe., 2uQh Öte creiftliche Ymmunirat {t vernunftgemäß eingu;
fbhränfen. TIie Bettelorden (ind Öen DÖrdingrien UNfertverfen, ÖteAlofterperfonen er als bisber 3 überwachen.

sEinigermaßen QuUus Oem ufammenband 0es Banzen Fällt Qer Öritte
Teil, Oer Öfe lagen 028 CUS verseichnet. Die YNIaßigung ODer, iwWwenn
Wr 1° agen wolen, Öte Kompromit$ftimmung, Öte Öte beiden erıten
eile durchszieht, en WLr bier vergebens; find [ediglt lagen
der Beiftlichen über Öte nNeUuE eitlage un deitrichtung, für Ote 1 Öte
Schuld Öer Yiachläffigteit unO Qer ADIUCDE Der LWelctlichen auf burden.
YIian bindert (ie, Öte Beiftlichen, Öte „Offenbaren bebarrli  en
Todfüunder“, Öte gqusgelaufenen und verehbelichten KIofterperfonen, wie
gu Öfe aufreizsenden Dredigten Qer Y Leuerer pflicdhtgemäß ein
zujchreiten. on nebmen „verführerifche“ NIionche uno Dfaffen
Öfe Linkunfte Der chriftlichen Drediger fich und (9  en alle tirch
lichen Zinrichtungen auf Oen Aopf. Die ©rigleit läßt 068 3U, ff
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verlanat Ofar, Oaß wider alles &erfFommen Öie Beiftlichen ZHürger
WwerÖden unNd burgerliche q  en IFAgen, 80)(4 Öte „PUtch Y aien“. Beift-
icDe steben ffe DOL ericht un® ftrafen {ie, beteiligen fie an achen
un Kronden. L Uicht mMinNDder greifen ife in 048 echt Oer freien 2lbts
abl Der Rlöfter uno OAs vire Der Rirchen ein uft aber Öer
Rlierus Öen weltlichen Zlrm Verächter 0S creiftlichHen Xanns g
1o gemeinbin Feinen Aeiftand; gqnOererteits Dreiten Öte welt
Iichen Sürften Öte Kompetenz tbrer Z andaerichte befonderem LiacdH
teil tbrer ereiftlichen Untertanen mmer weiter QUS, greifen guch in Öfe
zeitliche Öbrigteit 01A lerus ein, ig {te steben Öfe vDON Öen nıaynen DeEL:

afllenen Rlöfter ein, vergeben creifilt  ( Dfrunden unwijfjende „1Watd
leute, KriegstEnaben uno dutrinfer“, befchweren Öfe RIöfter mit „Xof;
lagern un täglichen g&erbergen“, in tbren Waldungen, Furzum.
Öfe Beiftlichen WerDden Öer ADeftrafung Oer Strafwurdigen und
Oer $Erbaltung ÖS BHottesworts verbindert, iDren Derfonen be
i wert, in tibren Sreibeiten, Sdehnten uno BerecdhtigFfeiten verkürst, in
ibrer urisditrion un ibren obriagfeirlichen ADefugnifjen vergewaltigt,
ibrer Buter un ADefigungen beraubt. LVDas Dier vorliegt, {{t der LIiot
rer eines Standes, Der 1D mit Oen veraänDderten Zeirumfitänden in
Feiner LVeife gbzsufinden verfteDt, au nocdh OurcHaus nicht Oaran denfkr,
DOTr Öer eigenen Tür 3U edgen eine Klagfhrift verurteilte i Dqdurch

3ZUE WWirfungslofigteit.
Zliuf Öer anDderen Seite finden WIr, 07045 nicht NUr ein Sürft DEL

mittelnder Kichtung, wie artqra Kafimir, fondern Öte beiden
Beiftlichen Rurfüurft Jobanns, Spalatin un gricola, em fürftlichen
AusfOußaqutachten Gr eachtung {(henfren, I6 bm in febr vielen
Dunetren beiftimmten, in qnOeren, iVIieE begreif L, 3WOGTL sZinwendungen
erboben, Der Das Schriftftück OocCch als brauchbare BEGrundlage für
Öfe weiteren Derhbandlungen anzunebmen Dereit

In wefentlich entf{chiedenerer Conart {t 0as ButacdhHten Oes Strädte:
gusfchufjes ttebalten, 0a8 am 24 ul fertigrereftellt wurde; mufet
Tan3 evandelifcD Das Schriftftück lebnt i Öte Artifel ODer
gravamına, OÖte der L7Uurnberger Reichstag aufgeftellt un em papft
lichen Y Luntius Cbhieregati entgegengebalten atte, aQNn; DOCD Wwerden
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NUutr dfejenigen Dunkte bérdusgébo’ben? Öte ID in den 8téb£én beiiamm
Cer gauswirkten Ö0Oer Öte vDON unmittelbarer Wichtigkeit uno Dedeutung

Z Flagen Öte Srädte 0OGgs Unwefen Öer Bettelmonche
un0 Cerminierer, ermettern aber teje Ausführungen ber aUjeitiqg
reffandene 92iß{_%äntge gefchictt 3 einem. Anariff auf 07082 Mrdens:
wejen, Öte YNioncherei, überbaupt uno verlangen (Olehtweg 2Zhuf bebung
Der RIöfter un sEinsiebung inres Vermögens. Zhus Ofefem tebe
Oen Öirdensperfonen, Öfe Qusfiretechn, ein 2eibggbx'_‘ng, Öte übrigen lafle
man qusfferben; 8a04 vDoOnN Oen $£inküunften eruDbriet WIrs, (Ue iINnan in
einen „AKaften eines gemeinen MmMOojens Yeute“ DIie Dfarrer
ferner (inO Eünftig vDoOn Oer weltlichen Öbrigfeit einzujenen, Öte auch für
ibre angemefjene ABefoldung Orge (TAgen bat  + dafür (Tgden ene
Ote bürgerlichen Z alten uno Abgaben in Ddemjelben Ilaße WE Ötfe
Y gien; auch unterfteben fte in welrtlichen acben 0em weltlichen
Aichter Sie en thre Difarren in Derjon 317 verfebhen; Oarf nicht
mebr TeOuldet werden, 07045 (ie Oeren inkunfte genteßen un 0A8 ggeMt
iche ZAimt durch ungenugend befoldete Dfarrverweiter verjeben laflen.
Selbftverftändlich Oen Beiftlichen uneingefchräntt Öfe sZbhe 3 Yge{farten, un Oer Zölibat IYDILrO aufgeboben.,
n gnderen Dunftktcen wunfchen Öte Strädte in ÖA8 Melieben Öer

einzelnen rigFeiten ftellen, WwIie etehalten WerÖen foll, mit
Oen efttagen un Oem Saften, Zlufrechterbaltung ODer 2bfchaffung
Oer FEirchlichen Nefertage un Oer Eirchlichen Saftengebote; 0S möcde jede
Öbriqgfeit fo vegteln, wwie {fe ZUTt Erbaltung Öes riedens un Öer sEinic-
Teit für 0A8 befte erachte. TIGS cleiche foll AUCD in betreff Qer Firchlichen
Seremonien gelten, Ylien gite S, ub 08 Butachten QUS, MM diefen
Zeremonien ZUEF Zeit einem DÖrte nach Der neuen ebre, aAm qnderen
nach QOer alten eije TIG Wer0e (hwer jein, allgemeine el
mäßigEeit durchzuführen. Zie Zurücknabme Oer (Don eingefübhrten
2mderungen, meinen Öte SGrädte, WDEr De obne Öte Außerfte Zerruttung
nicht bewirtfen fein, namentlich wenn C „gUein urn ernftlichen
Xefebhl un0 Atliche $SEretution“ e  en und obne daß man 3:
DOL den gemeinen Yılann a11s Öer Schrift, nach der aUein er gewiefen

werden verlqnge‚ überzeugt babe YDolle Man aljo bier Öfe (bäd:nur diejenigen Punkte berauegéboben! die fich in befi 8téb£en befiinfim=  ter auswirkren d0der die von unmittelbarer YWichrigkeir und Hedeutung  waren, So Flagen die Strädre gegen das Unwefen der Bettelmonche  und Terminierer, erweitern aber diefe Ausführungen über allfeitig zu-  geftandene ü2ißfiänbe gefchiEt zu einem Angriff auf das Ördens-  wefen, dfe NMöncherei, überhaupr und verlangen fhlehtweg Aufhebung  der Rlsfßfter und Linziehung ihres Vermögens. Aus diefem gebe man  den Ördensperfonen, die austreten, ein 2eibgebing, die übrigen laffe  man ausfterben; was von den Linkünften erübrigt wird, tue man in  einen. „Raften eines gemeinen Almofens armer Leute“, Die Pfarrer  ferner find Eünftig von der weltlichen ÖObrigkeit einzufegen, die auch für  ibre angemeffene Befoldung Sorge zu tragen hat; dafüır tragen jene  die bürgerlichen Laften und Abgaben in demfelben Maße wie die  Zaien; aucdh unterfteben fie in weltlihen Sachen dem weltlichen  Richter. Sie haben ihre Pfarren in Derfon zu verfehben; es darf nichrt  mebr gedulder werden, daß fie deren Linkunfte genießen und das geift:  liche Amt durch ungenügend befoldete Pfarrverwefer verfehen Iaffen.  Selbftverftändlich ift den Geiftlichen uneingefchränkt die Lhe zu ge-  featren, und der Zölibar wird aufgehoben.  Yn anderen Punkren wmünfchen die Srädre es in das Helieben der  einzelnen Öbrigkeiten 3zu ftellen, wie es aehalten werden foll, z. H. mit  den Seftragen und dem Saften, Aufrechterbaltung oder Abfchaffung  der Eirchlichen Feiertage und der Firchlichen Saftengebore; das möge jede  OÖbrigkeit fo regeln, wie fie es zur Lrhaltung des Friedens und der Linig-  Feir für das befte erachte. Das gleiche foll auch in betreff der Firchlichen  SZeremonien gelten. Man halte es, führt das Gutachten aus, mit diefen  SZeremonien zur Zeit an einem Örte nach der neuen Lehre, am anderen  nach der alten Weife. Da werde es fhwer fein, allgemeine Sleich»  mäßigteit durchzuführen. Die Zurücknahme der fchon eingeführten  Anderungen, meinen die Srädte, werde ohne die außerfte Zerrüttung  nicht zu bewirken fein, namentlicdh wenn es „allein durch ernfilichen  Defehl und tärliche Brekution“ gefchehen folle und ohne daß man 3u-  vor den gemeinen Mann aus der Schrift, nach der allein er gewiefen  3u werbgn)v;er)lq;nge‚ ‘fxngf5eugt_ bébe,y.l ?Do_?le man al/;f91 ‘l)t'e’r’.bt'e f©‘?°?*’  178  i178



lichiten Sol‘gén nemfieébefi‚jj fo \'b‘leibvek nichts N jedem 8fanbei
vollig rete and [aflen, wenn auch NUur ein{fweilen, folange nämlich,
Dis OD ein freies, riftliches uno unparteil(hes Oonztl „Des un
anDers Öer Cbhristenbeit Öbliegens balb vermödge 0e8 gqöttlichen LDorts
MDetermingtion uno DÖrdnung gegeben Wwurde  (  dl_  + DIas sEvangelium aber
foll Man eben glUls Dis zur Zniıfcheidung OS Ronszils allerorten
frei uno Igauter predigen laften un NUur 0g einfOreiten, O eg ein
reOiger (ich unterfange, dem Z vangelium3U1VI0eF Zluftrubr predigen
un Öte Untertanen Öte ÖjbrigFfeiten gufzureizen. TIAs Ronzil
endItcH ol Dermittlung 0Öes Ratifers gufs förderlichfte Ins YVert
grefemt uno einen Drt innerbalb Deutfchlands berufen WeErDen.

n  em nun Oergeftalt in allen Äurien, 3uma in Öer weiten
uno im ollegium Öer Sitädteboten, (1 bemübte, Oer manniagfadhen
Schäden, Öte am Rörper O28 eut  en NAGiCN, err werden,
laflen Öte ver{hiedenen Butachten, Öte WDr befprocdhen baben, Ofe Srade
offen, OD Oenn OLE LVDege, Öte {te wiejen, WILELL tgangbar iwvaren + DE
SchwierigqFfeiten LWWKQTeNn unleugbar groß Wenn { Flar War,
dgß Öte Don vielen DÖrten eingeführten Lteuerungen, binter Denen
Öte YIale OÖes tanoO, nicht obne Außerfte Befährdung Qer Öffent:
lichen Aube zurückgenommen WerÖen Ffonnten, 19 WQLr andererfeits
für die Krhaltung QÖer tirchlichen sXinbeit Öer Ligtion nicDt mMiInDder
bedenflich, VOCHN, wie 8 Ögs Adifche Bdutgchten DOr  ud, ÖOen e1n:
zelnen OÖbriaqFeiten in Oen Firhlichen Dingen rete XanO gelafjen WULÖE.

am ganabarften erjDien Der von Dder Surftenturie gewiejene
LDeq, zundchft Oen Z gienfelch 1n0 Öle Driefterebe, glet  am als
erite SchHritte 301 einer aUmäblichen CTrennun DON AXom uno 3ULTt
Zhufrichtung einer nationalen irche, GE bren ein ließ i
Ötefer 3Zt0GT nicht ausfichtslofe, aber ebenfo fhwierige VIie \verite VDea
gu obne ODer '0708:) Öberbaupt 0e$ eichs einfhlagen un
nde gehben y

YWWIir jehen, wie alle Öfet Butachten MC der NMicwirkung 028 ßaif erä
rechnen. Mie Dorausfegung für jegliches elingen WT offenfichtlich,
Oaß gelänge, Oen RKaifer Z3UT $PrFenntnis Qer LLotlage Deut  an
5u _b‘;ingen uno ibn 3u vermöÖgen, i Init Öen VWertretern Oer L7Tation
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3UL 2ibbilfe DeELEINIYEN unO 0GS, WWads feines Amtes LOQT, Og3u Dei
ZUCFAagEN,

ein WIE wifen ihon, LUIE mif Öilefen us  ten itan0 _In Der
{(Dwerften rife, Öte feit feiner SErrichtung OUrCMD eintt  7 aito jeit
fehsbundert “ fabhren, 0A8 Deutfche eich durchsumachen atte, fand

1D von jeinem OÖberbaupte vollig verlaflen un mußte ibm (fatt
Helfers Begner Rein NNETES an DEr

Enupfte Oen err  er mc Öen Heberr  ten prache, Kultur, De
bensweife, au Öle Umgebung Oes erfteren Ourchaus undeut{ch,
0as eutf{che ejen WAar uno 1e ibm ein Zuch mif (ieben Stiegeln.
Don Öen (ieben “ Sabhren, Öfe feit Öer LVabhl RKRarls Oamals verfirichen
/ batte Öiefer WENHNIGEL als ein volles auf Ddeut{chem ADoden,
nämlich Oer YWeftmart, Yijictel: uno Unterrbein, verbracht; iNS
inneve Deutfchland WAQLT überbaupt nNICDE gefFommen. MDen eut  en
Zingelegenbeiten itanO Rarl rvem ge_g;enfngér, obne Ognun ficH
iDnen wiOmen, ibnen nabherzutreten; IDn Eummerte eIN3IG, 0aß Deutfch
anD Feine AÜuer: un YVinfelzüge mache, Öfe ibm {feine univeria:
[ifti  en ne tören uno dyrchfreuzen Eöonnten: te [ediqgli
feine Iachtmittel vergroßern, eifer bedeutete 0S Z and, vDon Ddem
den Faiferli  en ite ICUC, nichts für ibn

Dafür jorgen, Ogß Deutfhland fiD den Stelen Der Faiferlt  en
Dolicit anpafle, 897008 Öte wichtiqfte Aufgabe, Öte em sErsherzod &er
Öinano oblad. Und Ötfefer bat in für feine Jugend einabe be
wunderungswürdigen eije verffqnden, Oen iten feines Alteren
Bruders entfprechen, Öer ibm jeinerfeits einzelnen weitgeben©
freie Xand Ließ Der $Ersherzog aber WQLT auf Oer Wacht {bn befrie-
igte Öer Öen Öfe Derhbandlungen 0es Reichstaqs nahmen, jeje
ernf{thafter Öle YIebrbeict Öer Strände Öfe ibnen vorliegenden Afgabenangriff, 1 WEIGEL. hbon Öer Tärigteit Oer inzelausfchüffe itand

mißtrauifch gegenüber. 2lls Ögnn aber ein allgemeiner Zusf{hußbe
en un rnanntf WUurve, dem Öfe Keformfreunde elÖte
führende Stelung erlangen Fonnten, 0g zögerte Ferdinand nichtlänger,
vDoOn dem Außerften Jittel Bebrauch 3 machen, 0AsOer aifer in jeine
&gn ggelegt un feinem $Ermeffen anbeimgeftellt barte,uOem Reichs
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e falls er eg Follte, fibef Öfte ja Schranken, Öte 048 in
terefje OPs xaufes absburg ibm trejerst gtte, binaussugreifen, eın Glt
ggebieten Eönnen.

Der gewählte qr 2Zhisf{Huß trat am uqu 3UM} eriienmag 3U
jammen. Er nabm nicht fogleich Ötfe Irrage, als Öen ‚eriten
Artitfel Her Faiferlt  en Dropofition, DOT, (fondern ließ Der tAglich bren
nNeNDer WerdenDden rage Der 2ZAAbwebr Oes mf gewaltiger Yiacht in
Ungarn einOringenden Turfen Öfe VDorband; inan boffte wobhl, bier,

ig grunöfäsliche Mieinungsverfhiedenbheiten nicht vorlagen,
Rürze 3 einer Dereinbarung z Fommen uno (ich Oannn ungeftört Oer
gustebigeren Aebandlung ÖRr Sragen O2 inneren Kriedens uno 8a708);
Oem anbindg, wiOmen Fönnen. TIG ber erfhienen im eratungs:
31 Mer UNELWALLeLr 3\Vel ADeguftragrte $Ersbhersog Serdinands uno erbaten
Ods LDort, um im L iamen Serdinands uno Öer übrigen Faiferlichen
Kommiffare eine sErtlärung Oes KRaifers verlefen. “n Öiefer, Der
oben erwähnten L tebeninfirutrion, teilte Rarl mit, ftebe im Degriff
nach “ ftealien geben, ID NIE dem apfte uber ein aUgemeines
RKonzil 3UT Zhusrottung jeglicher egeret uno elung aller ß
bräuche uno Zefchwerden verftändigen. 2lisdann WWELOL inNns Aeich
Fommen un® Öte DPflichten eines Dhrifilichen Kaifers erfüllen. in Br
WAaLIUNgd €  en folle Der eichstag nichts agndeln un befOließen,
WaqS Öem DOrifilichen Blauben OÖDer Oen [öblichen Befesen ODer Oem
%erfommen Oer irche, IDrer Ve uno Drdnung, ibren Seremonien
uno Bebräuchen Abbruch UE OOer 3UWWI0eL jet; vielmebr fei Öfes alles
Fart Öer andate uno Verbotsbriefe von LWorms un Ciurnberg
allerorten aufrechtzuerbalten. {ie SErsbersoglichenJ inOem fie
Ofes mitteilten, Oen Ausfchuß noOoD qusdrucklich, QNübe ÖDer SZeit
Dinge 3 wenDden, Öte beraten ibm nicDt zugelafjen WerÖen Fönne.

YUVie {icH verftebht, WUurDden guch Öte nicht im Zhus{chuß vertrefe
Reichstagsmitglieder von dem VDerbot ÖS Katifers unterrichtet. Mie
Yirteilung € Oen Derfammelten, insbefondere enen, Öte

ME en Derhandlungen ern{t Genommen un fich Öte Z offnung
balten batten, 07045 Der eichstagq Sruchtbares leiften Werde,
einen Sturm ÖPs Unwillens, 'ofel fie nun Diefe ibre Z&offnung jäblinas DEr
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eitelt f alljéii. 8Üa'n’cbe rüjteten i ZUT Z breife, uno der ;f,£éb_@éß
mußte Zimmel un rde in ewegung jegen, ein DOrseitIAES Zius:
einandergehen ÖRr VDerfammlung 3 verbüten. ber iUAgs follte nun de:
fbeben + YVDas Fonnte uno Ourfte Man no vDon Öer Sortführung der
DHeratungen erwarten *

Dorerfi ließen ff Ote Srände nebmen, uüber Öads o
pIöslich Qus Oer Derfenfung gufgetauDte Afrenftüuck 3 beraten. Ya
(tand in allen KRutrien 2uauft 3ZUt Verbandlung. an WQL i
zunachft ber feine Cragweite nicDt einid. LDenn einseine Seände
meinten, Öte neue nfirußtion fage nichts Y Leues, OÖPS Raifers 2in
ficDt ntıe gewefen jet, 0Oaß von ÖOen g  en Oes qhriftlichen guDens
Der NeicDstag bandeln dürfe, Öer er feine Zefugnifje überfchritten
babe, o fubrtren demaegenüber OÖte äte O8 Rurfürften vOnN Der 13
gus, den Stränden fet Tanz im Begenteil rart Der Faiferli  en  ) Dropo
fition ZUL gemacht worden, Für Öte &erftellung un Sicherung
Des inneren Sriedens lorgen, uno eben Ötejes Stiel babe der eichstag
bisber verfolat, in Öte aubensfache als olche babe fich nicht einge-
mifcht, 1 0ß Öte NeUeE Ylahnung 1im runde gegen{tanOsios jet man
babe augenf{DHeinlich Init einem BHewalrtfireich der Hifchofe x CuNn,
Öte Oen großen AusfDuß nicht in WirfamfFeit vefen en wolten!

O qgingen Öte Yieinungen über Öte ZDedeutung Oer Yirteilung vDO

uau uno uber 0OaS, Qs der Verfammlung Ddagrauf bin (un ob
liee O0Der LUdS iDr un ggeftattet fel, poeit AUseiINANDer. Zhuch innerbalb
Der einzelnen Kurien, DOL allem Dei Öen Rurfürften, iQD, er
$Ersbifchof vDoOn Roöln &sermann von YVied 2it Oen Aeformfreunden
itfimmte, teje uno Öte Dertetdiger 0OP$s %serfFommens Öie TVDage Dielten.
p Te) OÖrangen bier IWains, Q rier un Arandenburg ebenfo ent{Dieden
darauf, Ogß Der erfte Artifel Der Dropofition aQus ORr ferneren Der
andlung agusiDeiden muffe, WE KRöln, A13 und Sachfen darauf
Deftanden, 07045 Öte eUug “Jnfirutfrion vorerft einmal dem großen Ahus
u Z3Ur Beratung uüberwiefen WerDe. Zhuch in Öer furftlichen Rurie
wWwaren Öie ötfen gefpalten ÖEr vielmebr man LWORT bier vollig rat-
108 LVDobl tauchte Der OFr  ag auf, Ian mödqe Öte Kommifjare
fragen, ÖD e8 no geftattet fet, Oaß Oer Zhusfchuß von den Mißbräuchen
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bdfi$k uno über mé[ée4 ber ‘£Ueif e War Das NIiDE nach
Ddem Befchmack aller Stände. SO Fam an in Qer Ständekurie
3 Feiner VDereinbarung unO befchIoß aber, 'ay08s: Dotum Qer KRurfürften
gbzuwarten 2illein 88)( 907980 von diefen Oen eben erwähnten Der
bälenifen eine einbellige, unzweideuticge rtlärung erwarten * _ Argend

mußte (te  eben, uno o 1e ÖOen Rurfürften, wollten
fte nicht iDren Dorrang alg OÖle Fübrende Rurite ım eichstag verlieren,
nNIiCDtES übrig, als eine Sormel uchen, Öte Öte vorbandenen Gecgen:
fäge überdecFe un f unverfänglich gebalten fet, Ogß alle e annebmen
FEönnten. TIas LucEt Oann auch, un o verkunden Öte Rurfüurften
endlich ÖOen Str  anden als tbre einbelligre Ileinung: Man möge auf OÖAs
zinbringen vDO Zhuguft Ön Rommiffjaren folgendes anfivorfen „Der
usfchu verbandele augenblictlich noch nicht über Öfe Ir 2in
gelegenbeit näamlich zunachft no über Öte rage Oer 2ibwebr ÖFs
Turtken); wenn aber an Öte Begenftände gelange, auf Öle fich Oas
Zinbringen Öer KRommifjare bestebe, 19 WeErDe Ötejes Anmbringens
eingeOent fein uno ein jeder tan in Öiejen Dingen fich 19 erzeiggen,
ivIie Bott, guch V3aif er uno Heich WerDde verantpoor.t.enEönnen. /

Ylur Detr einem eil Der Yicelieder QOer weiten KRurie fanO Dder Fur:
Fürftliche Ör  aq Syftimmung; enen Der weltlichen ant 807080 fie
+ farblos: man wunfchte bier eine Zintwort, Öfe uüber den einzufchla:
ggenden LVeq Alarbeit fbaffe ber Öfe Rurfürften erflärten Öte Du
itimmung eines Teils Oer 3eiten Rurie tibren Vorfchlägen für bin
reichend un teilten Öte DoON ibnen gefundene Saflung im Y iamen Öer
beiden eriten Kurien den Faiferlichen Rommiffaren mit.

Inzwijdhen waren aguch Öte Städteboten nicht müßig tewefen; {fe
vereinbarten fbon am ugqgu eine SEntgegnung auf Öte Yiicteilung
Öer RKRommiffare und übergaben {te I8sbald Oen „böberen“ Ständen.
J)ies Aktenftück i{t für den Zlusgang Öes Keichstaas, foweit Ote
BHlaubensfrage in Betracht Fommt, entf<heidend geworden: brachte
in Öte Oumpfe pannung, Öte den Heichstag feit Ddem 2.2uauft qge
fangen bielt, Oen frifchen Zuftzug nuchterner sEinficht. Mie Strädte er

Fannten mit voNer Alarbeit, Ogß Qer bisberigen pafjiven O0Der ab
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meif enden &altung O8 Raifers gegenüber Öfe Verf. ammffitj g er
WMübe, Öte ffe (D ggeben möchte, (10VASs Dauerbaftes nicDt wurde 3uftande
bringen Fönnen. DiefeSEinfichta WWQTE Öen Strädtennicht erffneuer0ings
gefommen; (ihon in der Infiruftion, inıt OÖer Straßburg feine Reichstags:-
gefanödt{haft verfeben Datte, IDILO empfoblen, 0aß, eDVOÖOLr Oer aifer 118
AKeich Fomme (10G8 inmnan Oamals no in abfebbarer SZeit erwartete), von
evandelifcher eite eiNne Befandtfchaft ibn gusgeruftet Werde, Ötfe
ibm Ogrlecge, „vote un welcher BHeftalt uno 927085 iNnan auf COANYE-
iYDer — eite gehbanDdelt babe“, un® iıbm Öfe Derficherung ctebe, inan
QuD Majeftat uno Oem Keiche gehborfame, untertänicre Dienfte

beweifen HnicCDEt minder Oenn Ote VDorfabhren Tetgn, willicr un Dereit
fei.“ Ylian wollte alto Oem aifer zeicen, Oaß Öfe evandgelifche e
WEGUNG nicht WIiQer ibn (terichtet fet, ibn womöalich egterer
günftig 3 itimmen Zluf Oem HKeichstage Wr Oannn auf(ädrifcher &Seite Dden eOgnTen auftauchen, vDON OS gefamten eichs
n Den Aaifer eine Befandrfchaft abzyorönen

Doch 807008 ig bisber der .Derfuch, Dden RKaifer vDON tändifcher Seite
über Öfe wabhre Z agqe Öer Dinde im Reiche aufzutlären, niCDt TE
macht Wworden Und LUAdS 807080 Öte olce davons Die Witteitlung Der
Aommifjare Oen KXeichstag DOM Ziuguft, Öte Oen (hlüffigen e
\VeiSs erbrachte, Oaß Oer aifer Dder DHewegung Im Keiche na ‚80)(«
DOLr verftändnislos gegenüberftano. Liach ZAnficht Der Strädte IDar Öer
SInnn ener SErtlärung ein ftrittes Verbot für Oen Keichstadg, nicHt
Au arOt NUur Oen chrf  lichen BEilauben, jondern guch Öte Zebre, Öte Dr
HUNgden uno Aeremonien Qer irche, Eurzum 0S Eirchliche %er
Fommen anzutaffen; 1e8s alles foll nach dem 1  en 0es KReichsober:
bauptes auf run O8 ormfer X Hitts einfach aufrechterbalten
bleiben, wentgftens 1s auf jenes aUllgemeine RKonzil, Öas Öer RKaifer
MC 0Oem gpfte vereinbaren un® zujammenzuberufen verfpricht.

eın Öte Verbältniffe 1ım Keich, ( fährt 0ÖAs Butachten Der Strädte
fort, laflen Oen hier agndezeigten TVeg nicht 3U. —ff Jabhren fhonberrfcht dwietracht über Öte SZeremonien un® Einrichtun
und wenn Öen Reichsitänden on bisber nicht möglich gewefen5en Der irche,

Öas YWormfer E DdiEr 30 efolgen, WwIie mcm  Oies ; gu bereits
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DOL ver “ jabhren in »  rnberg  5 dem papftlichen Örator ertlärt bhat, fo
YDILO in Sufunft NUur IMMer wenider möglich jein, OÖer LVillens
meinundg  DG Öe8s Raifers nachsufommen. _ Na, Öfejer {elbft, wenn perfon:
lich anwefenO wÄdre ÖOÖer vDOnNn OÖen bochbefcdhwerlichen J äuften 1m
eiche qusaiebig unterrichtet WUrde, muüßte einfeben, Oaß nicht mebr
möcglich ÜT, auf Öer BHrundlage O28 ormfer Hi z verbarren
gu nicht Dis z Oem in Zlusficht creftellren Konzil. Und bier 3ieht ”nıyu  —
Öte sEindgabe Qer Streädte Öen Umftand 0 Dder uübrigens auch Öer Ziuf:
merffamfFeit anDderer Strände nicht entqangen AT, 07045 Öfe u18
infiruttion {(bon mebr als 1er Yiionate zurücklac uno in einem Zeit
punkr austgeftellt VOQT, als Der aifer uno Qer Dapft no weniafiens
Oem ußeren 2ZinfchHein nach Verbündete gewejen/ während
inan jetzt böre, Qer Dapft babe jein Kriegsvolt 20)(01A0 den aifer im
e liegen! LD bleibe alto Ög Ötfe Ausficht auf 048 duftandefom-
inen eines KRonszils, ber 0G$ {icH Öte beiden Zyäupter vergleichen wollten +

Unter diefen Umftänden f CS, folgern Öte SGrädte, 0Öe8s eichs,
Öen aifer darüuber gufzuElären, 88) ( Öte Dindae liegen. ie lagen
alfo DOT, Oaß AKommifjarıen un Sreände urch eine Befandticha
ODer mittels eines Schreibens fich Ötfefer Zhuferabe unterzteben un
mal arlegen, vutie „befhwerlich un bet Oem gemeinen oIE unerbeb
ich jet, „ftillezufteben“, ö,.b Der vormwäartstreibenden Entwicklung
glt gtebieten. Dementf{prechend fei Qer aifer von Keichs n
in eriier Yinie bitten, zuzulafjen, Ogß obne Derzug eine VDerfammlung
euft  er Y7iation U dem Zwecke berufen Werde, un in Öden (freitigen
Duntren Oer Eirchlichen Seremonien un Dder Mißbräuche er Beiftlichen
„F5gNOLUNO, rörterung un ADefhHluß vorzunehmen uno tun“ wie
Oies DOLr 330el “Habhren babe in peier DOrGeNOMMEN werden ollen, aber
® großem Schaden 028 Keichs bintertrieben WOrden jet Bebe ber
(vofe Öte Strädteboten DD nicht annebmen) Oer aifer auf Öfejen VDor:

nNiCDt ein, Oannn möqe INan wenigfiens 19 tel erreichen uchen,
Oaß das LWormferHibis auf ein Eunftiges allgemeines Konszil, d
alfo z unbeftimmte, Faum abfebbare deit „n Aube ftelle“, 0g obne
diefe Yiaßnahmei in Deutfchland WeDder WerDde Qer Öffentliche Sriede
qy_t'red>terba[ten en no mit Ofejem Crumpf DOließt Öte fF;n-
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abe 0A$ eich in Oer 2age‘ fein wurde, irgen&oe[ébe ‚Y 2ex'fiun‚gefi
3 bewilligen, folange eben no nicht Öte Yıjittel f1  en jeien, 80)1%
Ölte Äeict;éfiänb; Ilu einanDer einträchtig figen uno letben
möchten“.

Unferer Gegenwart, vor der 0A8 abgefchlofjeneHefdhichtsbild Karls V.
liegt als eines Wonarchen, Oer Oem ABanne Oes Ratbolisismus jich
WwWeDder entreißen wollte no Fonnte, Oer nOoch ein IUenfchenalter nacD
OÖem Speierer Heichstag, $Fnde feiner Wechfelfällen reichen
auf babn, lteber Deutfchland s Oen Zänden Ließ 1n Öte Ratifertrone
vONn feinem gupre nabhm, als Ogß feinen Liamen unter ein Öfu
menf£t jesste, 0A8 Oen Begqnern Der Fatbolifchen irche Öte Bleichberech:
tiqund mit ibren Anbängern gewährleiftete IWDILO vielleicht Öte Oer
inqabe Öer Strädte, Ötefer Derufung vDOoOnNn Oem DhDiecht unterrichteten
an Oen e  er 3 unterrichtenden Raifer, 3ZUgrunDe liegende Zinnabme,
0OGß Rari überbaupt Dewogen werden Eonnte, feine Dolittit Oem eiche
gegenüber 3 andern, als eine mindeftens recxDt fanguini  e Z& offnung
er{(heinen. eın Fonnte inan Ogmals, in “ Jab 1526, Icbon mMLt
Sicherbeit überfeben, welche Entwichlung ÄKarl nebmen wurde “ Und
WL nicDt voOn Der LVDarte ener Zeit 1Ss gejeben OenFtbar,
0045 gergde Öte Ruckichten Der Dolirit Oen aifer und Öte Y Lation
wentaftens für eine eitland zufeammenführen Fönnten s Daß Rarl fich
ent]OHließen wurde, 08 Y utbertum Dden treulofen YIedieder in
XKom guszufpielen, Öer fich taglich mebr als Öer eiggentliche Yirtelpuntkte
08 VVDerftandes ibn CHIPUPPfCe, O0em in erIter Yinie Rarl
mefjen mußte, wenn SE uropa {ich anfchicfen {ab, ibm Öen Bewinn
Oes YIiaqOÖrider Kriedens entreißen v LDiIr Wwerden uns gu errinnerndurfen, Oaß, / 98) ( oben gefchildert, der aifer Oamals wenig vonDeutfchland wußte, umgeFebrt dfe Deutfchen ficherlich niDt viel mebr
DO  S ibm wußten!

Und vollig grun  $ {{ Doch Qu Öte %X offnungDder Städte nicht
ewvefen: bat ZAugenblicfe freilich NUur €) gegeben, in Oenen
bnliche SErwägungen em

ggeblieben find AKaifer und Oen Seinen nicht ganz fern
och WIL Febhren 3UEr Adcifchen sEingabe zurück, Öfe, tnicht anders
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als ‚80)14 in Dden 21nfäfigén' des ('Z\ei&)ßtc-zgsl mit em G$ufécbten vOm
4. Yuli WEL, alsbald von allen Seiten als rlofung QUSs

einen unentrinnDbarer VDerlegenbheit begrußt WULDE, S{i{e WUur0e 3
nachft Oem großen Ausfchuß übermwiefen, Der nach Öreitäqiger
am Zhuguft WieOer 3zujemmentrat. $r bärte; Öer fruberen 2brede GE
mäß, zuerft Öte Turtkenbilfe Weiter beraten muffen. Doch fand inan fich
AL Ötefer OgDdurcHh q  7 Ogß man für (fe einen Unterausfchu bildete,
uno nabm in Der Doliigung Dden eriien Artitel Öer Dropofition PCrNEUL

DOT, unÖ 5007048 auf run 028 am Tage uübergebenen Aat{hiags
Der Srädte, e  en eitenOe Bedanken AIsbal0 einbellic gngenoMmMen
IDUrOFN. OÖffenbar alaubte jede Kichtung, el tbre ZHechnung
3 Fönnen. Die eformfreunde nämlich batrten na Öer Kundgebung
Der RKRommifjare vDOM wo Faum nocD Öte Zoffnung, XReichs
CaAq EntfhHeidendes durcdhfegen 3 Eonnen; andererfeits benabm
Der BHegenfeite ÖE von Oen Srädten empfobhlene Xinaus  iebung Oer
Verbandlungen Öte Zeforgnis, 0aß 1m Keichstage AUbere‘ OoCcH no
3 einer Kundgebung zugunftfen Der Lteuerungen Ffommen Fönnte.
o vereintaAte fich noch am ugu ORr Zusf(Duß Ddem He{ Hluß

DG Öle urfprungliche Ynfirutcion Des Kaifers uno Öte mündliche LDer
bund (D 1, 04s Zinbringen voO Zhuguft Flarftelle, Oaß nacD dem
LVilen O8 Kaifers Oer eichstag über Öte Zingelegenbeiten Öes Blau:
ens un Oer tirchlichen Zeremonien nicht verbandeln durfe, o folle
feitens Oer Strände eine anfebnlicheof 3UmM Raifer abgaefertigt
werden, m legterem Ogrzulegen, wie ım eich aUentbalb Oes
auDens balb (tunde un um Sufpenfion Oes Faiferlichen $ ditcs
un Veranftaltung eines allgemeinen ODer natıonalen Konsils 3 bitten

‘“imu hbieran jesste Oannn Der ZhusfDuß Zluguft ÖOen
Enemwurf eines Aktenftuckes auf, in ÖOem Begrundung und _ Anbalt Der
befchloffenen Gefandt{Haft Dden aifer in fursen StrichHen
rifjen, ferner reoen wilchen den. Sränden ZUF Verbinderung DoON

Sriedensfitörungen empfoblen, auch Öem eichstag Öte (bernach nicht
grelÖöfte) ZAufgabe zugewiejen wurde, Öfe elung folcher Zefchwer
Den, Ote em gemeinen Yılann „unletOltch uno untraglich“ feien, in

bérarung steben Wet'tgr wurde vorgefDlagen, Oaß als Dorbereitung
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für 0708s: Onsil ein Zhusihuß DON fechs Dis acht Belehrten beider
Hlaubensparteien niedergefest werden joUle, Öte (freitigen ZAirtitel
vorzuneDMen un womöglich eine SEiniqung daruber berbeisuführen.
$Xndlich IDIrO Zlus{icht MMeNn, wWwenn obigen ufgaben genücgt
WOrLOeN fet, Ötfe noch unerleÖigten Dunftte Dder Faiferlichen Dropofition
& beraten.

LÜie aber follten nun Oer Swifchenszeit, bis Oer Sweck der Be
fandtfchaft erreicht fein. Werde, Öte einzelnen DE SE a  l\e:cbsfiänbe ID Den
Eirchlichen Angelegenbeiten balten + DIGs 2£135f d)ufigflta®ten DO  =

ugu‚gebt qu OÖfejer radge nicht voruber; anttıvortfetf „DIis
eiINe endgültige Ent  etdund rfolagt MOÖde jeder Süurft unÖ jeOe
ÖbrigFeit creiftlich un weitit Init feinen Untertanen beiligen
Driftlichen Blauben al leben un icH LEMLELCN, WIE ein folches

Bott DOrA un gna Det Caiferlt  er Najeftär bofft un VDELr:
z verantivorten. “

LVie mMan iebt, Öte näamliche Sormel, Öte uau Dden

Kurfürfien,  Äußern müfß als fie 1D über 0Gas Zinbringen Oer KRommifjare batten
außern müffen, Öte Derlegenbeit erpreßt gtftfe, Diefe Kormel nabm nun
Öer Zusf{hHuß feine SErElärung DO ugu einfach berüber, un
vDoOnNn bier QUs fie guch ı ÖOen KReichstaqsabfchied vDO uqu 26
gefFommen, S woörtlich „Demnach en WWIr (& L, Öle
Faiferli  en ommifjare), guch KRurfürftien, Surften un Strände Öes
Xeichs unÖ Oerfelben Hotfchaften uns jezo te auf Olejem RXYeichstageinmütiglich veraglichen uno vereinNICEL, mittlier eit Öes concilii ÖDder
Ligtionalverfammlung . mif unjern Untertanen ein jeglicher
Sachen, 1° 0Ös $Edict urch Ratiferliche Yae!iät auf Oem Keichstate

Worms gebhalten AUSYaNGeEN belandgen möchten, für ID alfo z
eben, un® balten, LUIE ein jeder folches en Bortt uno
Raiferliche WMajeftar et und DVELANCELVOLf.eEN. /

Mie Tragweite Öiefer LVorte TAN3 qußerordentli überfchäst
WOrDeN. Reine Beringere als S eopold anteund, ibm folgend, noch
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neuerdinds Tbheodor Brieger legen fie Öabin a'u5‚ Daß mmittels ibrer den
evandgelifhen Stränden DO Keich in VUer sorm AKechtens Öfe efüug
118 zuerfannt WwOorvden fet, in tbren Bebieten Öte Äeformation Durch
zufübhren. LDer unjerer attenmäßigen Darftellung cref‘ol Fann
Feinen Augenblick daruber ım 3wveifel tein, 0Ogß ieje 211 af)ung Ireigx
ff VWWir überzeugten UnS, 07045 Öer eichstad, na wochenlangen 2in
(irengungen z einer endgültigen ÖEr DD wenfiagfiens Öte fhließliche
BGeftaltung vorbereitenden un naberbringenden S öfung Qer Firchlichen
race in Deutfchland un0 eflen, WWaSs amırt zujammenbind, fommen,
fhließlich te1e Bemuübhungen (heitern un 1D in Öte LLorwvendigfeit
verferst 1ab, einer 2AbEunft X (chreiten, Öte, obne Qer endqültigen
Söfung vorzugreifen, teje+ $sE”ben 1e8 un nichts AnNDderes
Der Sinn uno Fann NUr Qer SSinn ener sormel fein, auf Öfe ÖRr AXeichs

ficH gugenf{Deinlich NUur ein (terindes Bewicht lectte. Der
Gr  e Zhusf DHuß entnabm {ie einer in anDderem dufammenbang Eur3z

sefallenen Zußerung, werl {fe ibm unverfänglich (chien,
un® eben T Öfejer sEigenfhaft fand fie auf en &Seiten Z
(tiimmung.

ebr Aumt Öfe fragliche Kormel, Für üich Betracbter, Oem einzeinen
Keichsitand. eine gewifje anOlungsfreiheit in aubensfiachen ein;
allein {fe Oarf Doch nicht o angefeben un gqusgelegt weröcn, als (tände
fie für fich allein 0g, fondern thre AZDedeutung i{t Oen beftebenden
Verbältniffen uno en SwecPen, Oenen fie Ötenen foll, mefjen.

Die VDerwirrung im KReiche, QUs Öer Öte Strände von {ich QUSsS un
angefichts Qer &altung 0es Kaifers Feinen Zhusweg finden, iÜdert in
rellen Sarben Öte DO Keichstag in Den legtenen feiner Lagung
abaefaßte nfirutcion Für Öte befDlofjene BefandtfHaft ng Spanien.
II£ES bängen“, heißt bier, „ EFg tel von en unO niedern Stränden,
geiftlichen und weltlichen, un Untertanen 028 el Oem bis anDer
geubten Driftlichen Blauben un0 Öer irche reun SZerimonien Q
aber ein anDderer CTeil, au geiftlichs uno welrlichs, böbern uno niedern
tands uno Untertanen Öes eichs einer qndern, ibrer ADHtung guch
Oriftlichen —-  g  ebre 1no derfelbigen deremonien, un jeder Teil vermeint,
beftebrt guch Det jeiner gegle Selicrleit Ddarauf un bält dafür, OGß fein
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Weg un Neinung in Öen sEyangelien un gégrfinö_éf
fei uno Öte rechrte Fr  1  € LOa bhrbeit auf 1D trage!“

TIGS { Ötfe Sachlage; bierin liegt Öte Derlegenbheit begrundet, in Öer
MaNn, Öfe eOrO s iniaqFeit im “nnern z erDalten, Öte Yitwirfung
028 Kaifers anruff; 1VvIE Fann inNnan in Oemjfelben Ziugenblict 1eje sEinic:-
Feit ausdrucklich auflöfen, ino0em man Oem einen eil 04A8 echt DE,
fein ADeginnen 30 einem. endgültigen 30 machen 1e fern Ögn Altalau-
igen Öer Bedantke er uldung gegenüber den Lieueren in jenem
Augenblick I, zeiat au Öfe Latfacde, g egstere Det Der eftftellung
des Tertes Oer eben erwähnten “ fnfitruttion für Öte Keichstaadsgefandt:
(chaft nicDE durchfegen Fonnten, Ögß Oem aifer DON eichs ql
Öfe ABitte D  n WUrde, das Wormfer ZDdikr gufzubeben OÖOeLt X
fuspendieren (voie Öer Gr s{ huß anfänalich vorgefhlagen gtte),
fondern man ferste in Öen endqultigen Tert NUur Der aifer nöge,
‚J oviel Öte trafe Desfelben $ Dites belgnat®,. bis auf weitergs von OerDoUllftrekung abfeben.

VDollends ent{ DeidenD für Öfe Aluslegung der befprochenen Sorm‚él i{
endlich, Ogß Oieje nur für eine 3wifchenzeit Beltungen ollte, folange
nämlich, Dis ID Öte Moglichkeit Dieten WUrDE, Öfe Derhbandlungen über
eine endquitige Söfung jo3zujagen auf. einer tragbareren Grundlare
wiederaufzunehmen, wodurcH H von SCDritte verboten, Öte
nicht wieder zurückgetan werden Fonnten. “ fene MNIoglichFeit ber ber:
beizuführen CQt Ogr eichstagq obne Säumen Öte erforderlichen Schritte
mittrels Zurufßftung Öer befhloffenen Reichsgefandtfchaft Oen aifer
$r bat i Öer Zingelegenbeit mit allem Ernft gewidmet un 3uUma
WeDder Zeit noch Yübe gefpart, Öte Infiruttion für Öte Sendung
feftzufßtellen, wobei, 80)0 fbon angedeuter, Ote am Reichstag. vorban:
Oenen Begenfäse nochmals agneinanDder praliten. Schließlich aber fam
Öfe Ynftrufteion welentit zuftande, WwWie INg  - fie vOnNn Zinfang y
plant bartte. DIEer aifer YILO riucht, iIm Zinblick auf Öfe ibm Weit-
[Aufig gefchilderte sZncwichlung Dder tirchlichen rade in Deutfhland
feit 0em SErlaß Oe$s YWormfer Kdikes, 3Uum Förderlichftien ibm mmer
möglich, felbft ng Deutfchland fommen, 29 wie Öte Steände
boffen, in feiner BGegenwart gls Ddes Öbethaupts fich tröftlicher Xat
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i:oobi £ve‘rbe. 5eriiet möge Der Kéif ér‚ Birtef Öie jnfirfißtion.,
obne bier übrigens der Witwirkung 0Öes Dapftes irgenO 3 ggedenFen,
1iQH mi allem er angelegen fein laßen, in einem ODer [änaftens
in andertbalb “ Jabren ein gemeines freies Konsil in eut  en Y anden
uffande 3U bringen ODer, wWwenn 0As i Als unmöglich berausftelle,
eine freie L tationalverfammlung er StrÄände Oeutfcher L Lation an
eine e  ( g  gtt innerbalb Deutfchlands berufen unÖ teje
in eidtener Derjon \ befuchen. {ie Sitraf beftimmungen 072: LWWWormfer
$ Dites möge Rarı Dis guf BefHluß fünftigen Konsils in ube (tellen,
LUÜQS Det allen Ständen uno Untertanen obne Öweifel groößen Ör
fjam un untertänigen en bemwirfken un Srieden, ube uno
sEiniateit febr nüslich jein WELDEe. Demfelben Zweck uno Oer VDerbin
Oerund Eunftigen ZAufrubhrs uno SEmporung im eich foll gu
Ötenen, Ogß ich, WIie Öfte Befandten DOem Katifer ferner mitteilen follen,
Ofe Strände vereiniGt aben, 3i ibren Untertanen in miteler Seit 02$s
Konszils o 3 leben, S regtieren und ID 3 erbalten, Wie ein eDder
folches Bott n bre Wajeftät bofft uno 3 DEranNtF
WOrfeN, Zum Ir Oer Kaifer gebeten, teje Yitteilungen nicht
anDders als 80)(4 {fe i el lauten uno Öte bobe LIOt deutfcher
L Lation erfordert, aufzunebmen uno verfteben, Öte Ichwere ZDelaftungdeutfcher LTation, DoON Öer ÖOte böchfte SE bhre un RKrone bat,
mefjjen und fie mit Fo un® <ilfe nicht x verlaflen.

2iIm 22. Auaguft WwWurde teje Ynfirutrion in Öte endqultige Sorm GE
racht uno den Kommifjaren mitgeteilt, Ö1e ffe unveränDdert annahmen,indem fie ugleich Oen Keichstag erfuchten Öte Befandten erNECHNCNH,
fie  ®  1  A&  e Weifung den Raifer bringen (ollten, (owie für Öte ©  en
der Sendung 3 (Cggen. Diefen Weifungen Fam Der Keichstag
in den nachften Tagen nach:; Iinan einigte (1 abin, Ogß 1er Be
fandte fein follten: ein Drälart uno ein Xeichsaqraf als Öte eigentlichenTräger Oer XBotrfchaft, OÖg3zu ein Beiftlicher munDderen Hanges uno ein
(aädtifcher Dertreter; Ötefen follten vier Dolmetfcher 3UT Seite enMie MDayuer Ogr Befandtfcha berechnete Man auf (ieben Yonate, Öte
(  en auf eintaufendfünf bundert ulden für Dden Wionat, alo im

ganzen auf zehnranfendfünf hundert ulden, Öte man Qus Öen OrDent
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lichen inkunften Öes eichs Deffreiten 3 Fönnen offte; gndernfalls
(ollten Öfe Srädte LTurnberg un Augsburg Öte erforderlichen SZum
inen vorfirecfen. ZAuch Öfe Hefhaffung Oes eleits für OÖgn urch
3U4 Oer Befandt{hHaften Ourch KrantreicH WL Qer Keichstag bemübt
uno jesste Isbald 0As erforderliche en ÖOen Roniq Oes LIaCD
barreiches guf. obald 0ÖA$s eleit einträfe, verabredete MaN, follcten Öte
Ceilnebmert benachrichtigt Werden un i na peier verfügen,

Öott ihre (Hließliche Abfertigung 3 erDalten
Qln dem eleichen Tage, Ddem 04A48 eln 072 Keichs ran

LeICH entworfen WULOE, Oem 2 ugu 1526 Ffam Der AKeichsabfichied
3 nOe 5Er ID Öer Zinorönung Der verbanDdelten egen

nNOÖe QOer Xeibenfolge Qer Faljerlt  en Dropofition — eine 1er.

erıien AbfDHnirte bandeln von Der Keichsagefandrfchaft un0 WIeE
miittiermeertle Oer BEiaubensfache geba[ten  wa - Wwerden {oU; folgen e
{timmungen über Öte Derbinderung Eüunftiger $Emporung, {odann 0AS,
TWWdQSs vormxegenb  P  D wäbhrend Öer legten LDochen Oer ZAngelegen:
beit Qer Turkenbilfe uno uüber Öte Unterbaltung, Dification uno Der
legundg 0725 Heichsregiments uno 028 Reid)sfcgtrflmgtjggrid)tß befchloften
WOrOen VOQT 3 zulegt fommenenber Öte (ogenannten an
nopolien, eINe beabfichtiete YUdunzoronung, Öte Seffion KXeichs
CaAge . Ogl m.

LVDas 907080 nıun 0As rgebnis+ g  en WL nochmals zujammen..
Y teun en batte Öfe Keichsverfammlung TELa uno beraten.

Unter Dden Begenftänden, Öte fie befchäftiate, batte Öte Firchliche rade
19 ebr Oen eriien Xang EINGENOMMEN, 07045 alle uübrigen Begenftände
Ogaecagen Ourchaus den intergrund LUATeN., ber gu
WAQr das Keich Qofung Der aUbeberr{ichenden rage nicht gelanat,
ondern hatte iQH ggefjehen Öfe sEntfheidung 3 er  S  ,  en. DIGS
ar gegenuber 04A8 AKeich ı jeinen Ciefen aufmwüubhlendennt
wicllung, Öte täglich tweitere reife 508 uno nicht willturlich
Stillitan gebracht WerDden Fonnte, böchft bedentlich Dazıu Fam nHun,
Ogß Der ehfel, Oen in feiner Aatlofigfeicr Der eichstag auf Öte 3Zu
untt gusgeftellt atte, Oem sZinfluß %>ebegt[ amer Veränderungen

den europdifchen Verbhältniffen nicht eingelöft WULDE, MDEer aifer
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namlich WULrOE /e Qusj]eDenOenN Rrieg mit Sranfreich
un Oer romifchen Kurie verwickelt, defjen Derlau o Weit fam,
07045 Srubling 1527 ein Faiferli  es Qeer OÖte 2Upen überfchritt
un feinen LDeg auf Aom nahm, 0GS, erftüurmt un geplundert, für
Öfe Syunden jeines gteiftlichen Öberberrn ur  Qr büßen mußte Diefer

aber YWwurDde von Oer x  an  ngelsburg Qus, Öte fich geflüchtet
batte, guer 0es Ylummenfchanzes, ÖOen Öfe luchert  en Y.ands
Enechte Rarls mit Oen Zeiligtüumern 028 Rarbolisismus böbnend
trieDen; FOließLicHh mußte fich jeinen Begnern Öte efangen:

rgeben ber Öer Arieq Ogquerte qu Oannn no fort erft 529
machte inan &Srieden. “ Inzwifchen gtte Öften Öfe CbriftenbeitOen
(Owerften ag erlicten;. NUur 3Y0€I Lage Qer Verabfchiedung
Oes Heichstaas, ugu 526, Sufammentreffen Oes
Xseeres Oes jungen Ungarnfönigs Z udwig mit Dden Türfen i dersFbene DOoONn
Iiobacs Öte Ungarnvollig beftegrtund bei*ßötzt'ggetörerworden. Den Sie

bildetedas Dand Ungern, 04A8 3UMgrößtenQeili Dden Z&änden Oer
Tüurten 1e eiInNeg beftändige Befabhr Für Öte DOriftlichen S änder, I erıter
Y inte Für Deutfchland un e  en Öftmart, Ote $Erbftaaren Oes &agufes
&gbsburg, 0A8 nun 3UMYWächter Oer Cbriftenbeit Öften WULOÖE.
Ciefer noch WuULOE leje ufgaben DUrcD Dden Umftand verwiclelt,
Daß QuBer Öen Xobhmen, Oeren RKrone Rönig Z udwig ebenfalls

gtte quch Öte Hriftliche Dartei Ungarn Ersberzog &er:
OInanO, Oen BDeberrfcher Der öfterreichtfchen ande, 3U7 LiacHhfolger
jenes ertFor.
In Öfejer Sace Der inge bat 3YWOQT Ichon er 1526 Deut:

en el ein eichstad ftattgefunDden, aber nicht mebr
ein, fondern sXglingen, 19910 Öte Pet[ an1_m[13pngg gqus{Dlteßlich mit
den Angelegenbheiten 028 Öftens, Oer 2ibwebr Qer Türken, befaßt WULOÖE:;
Zhuch ein Fur3z Oagrauf folgender Keichstag, Der Kegensburg {(tatt:
fand, verDanOelte vOrwIegENO uber Öte Türtenfrage. Und wWwenn

1}ggensb_uf_(x:ger‘ 2lbfhied DO 18 Yijat 527 auf Oen Speierer Laqrückgegriffen WUurde, 19 LWWQLT HÜL, um feftzuftellen, Ogß Öte OOÖOrt be
fchlofjene Befandtfhaft nach Spanien bisber nicht abgegqangen 1nd

verfammelre Heichstag nicht i Öer Yace fet, fich mc br efaßen.
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_n Öer dat i{t jene (5ef andef cbaft_ Atemals abgegqangen. lba$ ite 1 5'efon=
Oeren verbindert Dat, nicht vollic durchfichtiq; vermutlich bat Rönig
Kerdinand {te bintertrieben. Die DO eiche gquserjfebenen Befandten
el ließen nicht ID feblen, fondern (tellten ficH im Dezember 26
reifefertig in lingen ein, wobin inan (ie fg NaMD Speier bef{Dieden
batte., ber bier erbielten ffe Oen UuneLVKLfefifen AHeldHeid, Ogß Qus OÖer
eire nichts werden Eonne; angebli WQr 0708 Qaus ranfreich einge-
troffene Beleit Eur3z emefjen WOrDdenN. LVas Inan Oem Raifer mi
zutetlen babe, bieß C WerDe man fhriftlich © feiner RKenntnis Dringen.
ber {elbft 04$ unterblieb. o wurde 0a8 rgebnis O28 Speierer
Heichstags zunichte gemacDt. LUas aber nicht QUS Der LDelt efchafft
Wwerden tonnte, LÜT Öte evangelifche Bewegung, Öte als tarender
Saguerteig im eiche mmer \Weiter fich griff. Sreilich woNllte unfer
Unglück, 04ß fie tronOem, angefichts QOer unenfWeGt ablebnenden al
C(UNG, Ig 0es Dernichtungswillens ÖS &aufes &absburg, einfOließlich
0Oes Kaifers, un OÖer vDOnN bier QUS geftärtten AAbneiqung einer 2insabl
territoriadler OÖbrigFeiten, DejonDders creiftlicher, em febnfüchtigen WDer
langen tibrer Untertanen na Qer nabrbaften peife 0Oes unverfälfchten
Bottesmwortes ZKecdhnung z CUAgeEN, Faum no en Ourfte 0A8
Heichsganze 1D unterwerfen, wwIie ibr OAas I8 qu letder nie GE
lungen —O WQTr 'afed:: unausbleibliche $Endergebnis Öte Ir  {  €
paltung Deutfchlands, un für tele find Öte Oem Speierer KReichs
Can unmittelbar folgenden “fab ent{heidend gqeworden, während Oeren
innerbalb O8 er Öen alteläubig verbleitbenden Z obheitsgebieten i
anDdere entgegenzuftellen begannen, Öfe 048 evangelif He RKirdentum
nunmebr in er Sorm bei 1D gufrichteten.

qbhene Kormel Ddesgsterbei bat 318n fich obl guch auf Öte beipro
Speierer XeichsabfHhiedes berufen un® vDoOn Der DIOß bedingten MBel
(UNdgd, Öte QOer eichstagq br gegeben atte, abaefeben. Liachdem Öte
von ezterem befhlofjene Derufung Oen €  er 30 unterrichtenden
Raifer e{ Deitert WOAT, Füblten fich Öte evangelifchen Öbrigkeiten, indem
{fe nun Ög311 übergingen, endqulticre Seftfezungen in den Firchlichen
in € treffen, vollig icher, Ötejen DOritt DOLr Bott verantworten
© Eönßen. Das Entfheidende WT nicht teSpeierer 30r@el,
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f 6n£>etn der Zwang der £fitmt'cf[ufig, der nicht gefiattéte, entf. d;eib‘enbe
Yiaßnahmen, ein offenes Xefenntnis 3 Oem, 207065 INan als BGottesen rfannt batte, [änger binzubalten.

ahwort
Die vorftebende 2bbandlung bérubt, gußBer auf Oen befannten allgge-

meinen ScHilderungen Qer KXKeformationsgefchichte vDoOn anfe, ÄÖrieger,
Wieng A, U.,, auf meinem uche „Der Keichstag 3U Speier im 211
(emmenbang er politifchen unÖ FEirchlichen SEnewicklung Deutfhlands
im Heformationszeitalter”, Aerlin, Bärtner 18387; AILV, 6062
{ _ Jaftrow, itorifche Unterfuchungen V) DIas Zuch {{t 3rgr

fhon DOLr faft DIETZLC ‘fabren er{ Dienen; OO bat feitdem weDder 0A8
Ouellenmaterial ZUT fe Oes RKeichstaqs eine nambafte Der:
mebrung erfabhren, noch eine felbftändige Unterfucdhung über
Oen BGegenftand erf{chienen. YYdic einer Zhusnabme! Q beodor ADriegernäamlich bat in Der Zeipziger Univerfirätsfchrift „Der Speierer KXeichs
Ca vDon 15 un Öte reltqgiöfe rage Der SZeit“ (Zeipzig 1909, 4°)
Oen Derfuch gemacht, Öte vDoON MIr widerlegte gnte Zuffelfung
Der befkannten Sormel OPSs Reichsrtagqsabfchiedes wieder 3UEt DBeltung
Dringen. 2illein eine noDHmalige Prüufung imeiner 2Zinficht, Öte 1D Ograuf:
bin vorgenommen, bat mich in Ötejer NUL beftärtrt, uno ID ggebe mich
Oer Z&offnung bin, Ogß INIL gelungen UT, mittels der vorftebenden
Abhbandlung meine Zefer 3 überzeugen, Ogß Öfe von mir DOrgefragene
Ahuslegung Qer Sormel Öle allein mögliche {t
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